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Bemerkungen und Verkaufs-Bedingungen. 


Preise: Die Preise verstehen sieh in deutscher Beiohewährung, 1 Mark (<M>) — 100 Pfennige M) = Francs 1,25 = 1 Shilling 
Englisch. Oesterreiohisohe, russische und andere ausländische Goldsorten werden zum Tageskurse verrechnet; 
Wechsel und Anweisungen (Checks) möglichst auf Hamburg erbeten, solche auf Nebenplätze werden nur unter 
Anrechnung der Inkassospesen angenommen. Mit dem Erscheinen dieses Preisbuches verlieren die Preise der 
vorhergegangenen ihre Gültigkeit. 

Zahlunflammel: Er f UUungsort für Lieferung und Zahlung Ist rechtsverbindlich Ahrensburg. Zur Schlichtung von 
Streitigkeiten, die zwischen Käufer und Verkäufer entstehen sollten, unterwerfen sich beide Teile dem zu- 
& Jf en üi er ^" reng kurg. Zahlungen erfolgen am besten per Postanweisung und sind solche, gemäss 

§ 270 des Bürgerlichen Gesetzbuches ohne Porto abzug in verlustfreiem Gelde zu leisten. — Uns noch un¬ 
bekannte Besteller werden höfliohst ersucht, ihren werten Aufträgen den Betrag, einschliesslich 
der Verpackungskosten, beizufügen oder Nachnahme zu gestatten. Wird Kredit beansprucht, bitten um 
gute Beferenzen. Unseren Buohkunden geben 3 monatlichen Kredit. Beträge unter 20 Mark bitten wir stets 
nachnehmen zu dürfen, sofern wir mit dem Herrn Besteller nicht in laufender Rechnung stehen oder andere 
Verabredungen mcht getroffen sind. Durch Nachnahme-Erhebung entsteh en keine höheren Kosten 
als die nachher nötige Emsendung des entsprechenden Betrages verursacht, abgesehen von der gegenseitigen 
Zeiterspamiss. Nachnahme auf Postsendungen sind zulässig in: Dentsohland, Oesterreich-Ungarn. Dänemark, 
Schweden, Norwegen, Holland, Frankreich, Belgien, Luxemburg, Grossbritannien und Irland, Schweiz, Italien, 
Vereinigte Staaten von Nord-Amerika. Grössere Beträge für Sendungen können duroh Grenz- und Hafen- 
spediteurc nach genommen werden. 

Bank-Conto: Giro-Conto bei der Magdeburger Privat-Bank, Hamburg. 

Fernsprecher: Ahrensburg No. 12. 


Draht-Aufschrift: „Hoepker-Ahrensburg*’. f 

Adressen: Um recht deutliche Angabe der Namen und Wohnorte,sowie der nächsten Post- und Eisenbahn-Station mit 
Güterverkehr ersuohen wir höfliohst, auchbei jeder wiederholten Bestellung. Die duroh ungenügende 
Angaben etwa entstehenden Verzögerungen etc. treffen den Besteller selbst. 

Bestellungen: Die Aufträge wolle man gefl. möglichst auf ein besonderes Blatt (Bestellliste beiliegend) sohreiben, 
kleinere Ordres können auf Postkarten oder auf Post-Anweisungsabschnitte geschrieben werden. 

Ausführung dar Aufträge: Auch den kleinsten Aufträgen lassen wir, gleich umfangreicheren, die aufmerksamste Aus¬ 
führung zu teil werden. Die Ausführung der Aufträge geschieht möglichst prompt, sollte jedoch duroh An¬ 
häufung von Aufträgen die Ausführung eine Verzögerung erleiden, so wird der Empfang der Bestellung duroh 
•gedruckte Anzeige bestätigt. Rechtzeitigste Bestellung erbeten. k 

Verpackung wird auf das Sorgfältigste ausgeführt und wird nur der Selbstkostenpreis in Anrechnung gebracht. Um 
diese Kosten jedoch zu decken, fUgen wir allen Bestellungen Gratis- Portionen bei. Bei Barein Sendungen wolle 
man den ungefähren Betrag für Emballage mit ansohliessen. Säoke und Kisten werden nicht zurüokgenommen. 

Versand: Wenn die Art der Beförderung für die Sendung nicht angegeben ist, so wählen wir stets den Weg und 
die Art und Weise des Transports, welohe uns am angemessensten erscheint, ohne dafür eine Verantwortung 
zu übernehmen. Alle Versendungen geschehen auf Rechnung und Gefahr der Besteller; wir übernehmen daher 
weder für Verzögerungen des Transportes noch für eine etwaige Beschädigung der Kolli während desselben 
irgend welobe Verantwortlichkeit. Man wolle den betreffenden Eisenbahnverwaltungen die diesbezüglichen 
Beschwer den zugeben lassen. Eilgut kostet doppelt so viel wie Frachtgut und ist nur in vorgerückter Saison 
geboten. &HT Ungehinderter Versand nach allen Landern, um 

Porto für Packete: Mit Ausnahme Deutschlands, Oesterreich-Ungarns und Luxemburgs, besteht nach allen Ländern 
Frankozwang, bei Barsendung ersuchen um gefl. Beisohliessung der entsprechenden Beträge für Frankatur. 
Wird von unseren werten Kunden in Deutschland. Oesterreich-Ungarn und Luxemburg die Frankatur der 
Postpacketo gewünscht, dann bitten wir um gefl. Mitteilung dieses Wunsches, da sonst unfrankirt senden. 

Porto-Tarif für Auslands-Packete: Packete im Gewicht bis 6 Klio kosten nach: Argentinien Mk. 3,80 — Belgien 
0,80 — Chile Mk. 3,20 — Dänemark Mk. 0,80 —■ Egypten Mk. 1,80 — Fr&nkreioh Mk. 0,80 — Griechenland 
Mk. 1,80 — Grossbritannien und Irland Mk. 1,60 — Italien Mk. 1,40 — Luxemburg Mk. 0,70 — Holland (Nieder¬ 
lande) Mk. 0,80 — Norwegen Mk. 1,60 — Oesterreich-Ungarn Mk. 0,50 — Portugal (über Hamburg) Mk. 1,80— 
Rumänien Mk. 1,40 — Russland (europäisches) und Finnland Mk. 1,40 — Serbien Mk. 1,20 — Schweden Mk. 1,60 — 
Sohweiz Mk. 0,80 — Türkei Mk. 1,40 — Vereinigte Staaten von Nord-Amerika Mk. 2,40. Packete Im Gewicht bis 
3 Kilo kost en nach: Bulgarien Mk. 1,80 — Portugal ( ttbor Frankreich) Mk. 1,80 — Spanien Mk. 1,40. __ 

Verbindlichkeit: Es Ist jederzeit unser eifrigstes Bestreben, unseren Kunden nur vorzüglich keimende und sortenechte 
Sämereien bester Beschaffenheit zu liefern; das zu erzielende Resultat hängt indessen nicht allein von der 
Güte der Aussaat ab, sondern ist so vielen Zufälligkeiten unterworfen, welohe sich der Kontrolle des Samen- 
lieferanten gänzlich entziehen, dass wir jede Verantwortung oder Garantie für den Ausfall der Ernte aus den 
von uus gelieferten Samen ausdrüoklich ablehnen müssen. Ebenso wenig haften wir für Abweichungen in 
Benennungen und Beschreibungen oder für irgend welchen bei der Ausführung von Bestellungen vorkommenden 
Irrtum. Zur gütlichen Beilegung von Differenzen werden wir stets das grösste Entgegenkommen zeigen; wir 
machen jedoch besonders darauf aufmerksam, dass ein etwa von uns zu leistender Ersatz unter keinen Um¬ 
ständen die Höhe desjenigen Betrages überschreiten kann, welcher für den betreffenden Samen in Rechnung 
gestellt wurde. 

Wir wiederholen, dass wir es uns, wie bisher, in hohem Grade angelegen sein lassen werden, unsere 
geschätzten Abnehmer stets aufs sorgfältigste zu bedienen. _ 

Beschwerden: Etwaige Beschwerden können nur innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Sendung gemacht 
werden. Begründete Reclamationen Anden coulanteste Berücksichtigung. 


Durch Bestellung nach diesem Verzeichnisse oder nach gedruckten und schriftlichen Offerten erklären sich 
die geehrten Auftraggeber mit vorstehenden Bedingungen einverstanden. 


Ankauf von Neuheiten. 

Wir sind stets bereit, neue Speoies, Varietäten oder Hybriden von wirklich blumistisohem Wert 
käuflich oder durch Tausch an uns zu bringen, und ersuohen Besitzer von dergleichen, welche geneigt sind 
solche abzutreten, sich mit uns in Verbindung zu setzen. 

Schriftwechsel. 


Deutsch. 


English Correspondence. 


Correspondance francalse. 
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Neuheiten für 190415. 

HW** Die .'Beschreibungen sind diejenigen der Züchten * iwt Auszuge und wird 
der Samen nur in Original-Portionen abgegeben. Die meisten Neuheiten variiren 
noch und können wir deshalb für Ausfall und Kehnfähigkeit eine Garantie nicht 
übernehmen. Selbstredend nehmen wir nur solche Neuheiten auf , deren Züchter uns 
als durchaus reell bekannt sind. 

Erklärung der Zeichen vor den Beschreibungen der Blumen-Neuheiten siehe Seite 4S. 


Gemüse-Samen-Neuheiten. 


Blumenkohl, später, „JVletropole“. 


Kräftig im Wuchs, umschliessen die etwas gewellten Blätter, welche durch ihre breiten weissen 
Rippen auffallen, reinweisse, bestgeformte Köpfe, die bei guter Kultur einen Durchmesser 
von 25—30 cm und ein Gewicht von 6—8 Kilo erreichen können. Für Gegenden, wo die späten 
Sorten, wie italienischer Riesen-, Algier- etc. gedeihen, wird sich diese Neuheit besonders eignen, 
übertrifft sie jedoch in Bezug auf Grösse, Ergiebigkeit, Zartheit und Geschmack. Die Sorte verlangt 
sehr kräftigen Boden, und wegen der Schwere der Köpfe ist es oft notwendig, die Pflanzen anzu¬ 
häufeln. Nr. 14. 10 Port. Ji 4,50, 1 Port. 50 4 . 



Weis.skohl. Winter-Steiukopt* 


Weisskohl, 

Winter=Steinkopf. 

Winter-St ein köpf ist ganz niedrig, mittelfrüh, 
bildet ziemlich runde, mittelgrosse Köpfe von lack¬ 
grüner färbe, die ganz aussergewöhnlich fest sind; 
selbst in feuchtem Spätsommer oder Kerbst über¬ 
dauerte dieser Weisskohl alle anderen als „festest“ 
bekannten Sorten und platzte nicht, die Stein¬ 
harten Köpfe sind im Jnnern äusserst zart und 
zum Einlegen ganz besonders zu empfehlen. Bei 
etwas später Kussaat ist Winter-Steinkopf für den 
Winterverbrauch besonders geeignet. 

Kr. 44. 10 Port. Jl 4.50, 1 Port. 50 4 . 


Rotkohl, dänischer später Delikatess- (Amager). 

der Wert dieser, auf dem Kopenhagener Gemüsemarkt sehr beliebten Sorte, welche in Bau und färbe dem 
bekannten späten blutroten ülmer Kraut ähnelt, liegt hauptsächlich darin, dass ihre Blätter so fein und zart smd, 
wie dies bei keinem anderen Potkraut der fall ist. Wenn ihre Köpfe in Bezug auf Grösse gegen andere späte 
Sorten Zurückbleiben, so wird dies durch die auffallende ]4enge der dicht aufeinander liegenden feinen Blätter reich 
lieh ausgeglichen. Kls die feinste Tafelsorte besonders zu empfehlen. 


Kr. 54. 10 Port. M 4,50, 1 Port. 50 4 . 
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Wirsing, roter Delikatess-. 

Der erste rotblättrige Wirsing, 

Wirsing, roter Delikatess-, bringt grosse hell- und 
dunkelrote Köpfe von ausserordentlicher Festigkeit, 
in Grösse dem Ulmer späten Wirsing nahestehend. 
Die innere Farbe der Köpfe ist leuchtend rot bis 
blutrot. Sehr haltbar und fein im Geschmack. 

Bemerkenswert ist der Verbrauchsweit. Bekanntlich sind 
rote oder blaue Kohlrabi bedeutend zarter als weisse, auch be¬ 
sitzt Rotkraut einen weit angenehmeren Geschmack als Weiss¬ 
kraut. Ebenso übertrifft der rote Wirsing die grünen und gelb¬ 
grünen Wirsingsorten bei weitem. Wir erhalten in ihm eine 
ganz neue Speise, denn er ist im Geschmack so angenehm und 
zart wie der feinste Rosenkohl. 

Alle diese Eigenschaften, welche die Neuheit in vollem 
Masse besitzt, berechtigen zu deren Einführung als eine Neuheit 
allerersten Ranges. 

Nr. 98. 10 Port. Ji 4,—, 1 Port. 45 


Rosenkohl, Erfurter Dreienbrunnen. 


Diese neue Sorte, 
durch fortgesetzte, 
jahrelange strenge 
Auswahl erzielt, 

unterscheidet sich 

vorteilhaft von den 
tos jetzt im Handel 
befindlichen Sorten 
durch seinen gleich- 
Jft^ssigen Ansatz 
®ittelgrosser,fester 
nosen, welche den 
, . am m von unten 
ws zur Krone dicht 
besetzen und von 
grosser Zartheit und 
reinstem Geschmack 
Die massig 
belaubte Pflanze 
E Ca * 35 ~ 5 0 cm 
keiMih A ? Ergiebig- 
Npnwf trifft diese 

ror, « eit . all ° an(| e- 
'en Sorten. 

Nr. i 14 . 

-0 Gr. M ! 25 
1 p ort. 35 


Sellerie „Delikatess“. 

Dieser neue kurzlaubige Knollen-Sellerie 
bildet eine vollständig glatte, ovalrunde Knolle 
ohne Nebenwurzeln und mit verhältnismässig 
wenig Saugwurzeln. Seine hervorragendste 
pj^ g ^ u ^it ist jedoch die, dass er nicht berostet und schneeweisses, unerreicht zartes, wohlschmeckendes 

Nr. 250. io Port. Ji 4,50, 1 Port. 50 4- 

»Kopfsalat, „Ghnegteichen.“ 

ZÖ8 fer Landsalat, eine Verbesserung der fran- 
Für Frflfcfc’ h° c hgeschätztcn Sorte „Trocadero“. 

und HohT* ur im freien Lande, sowie für Sommer- 
Sorte i„£ Verbr auch gleich gut, bildet diese neue 
von hPilv Urzer Zeit sehr feste, vollherzige Köpfe 
lan J Ä, nep p arbe, die sich in der Hitze sehr 

sonder< e v? hlossen halten. Für Marktgärtner be- 
Zu^forwi zu . em Pfehlen, da er im abgeschnittenen 
gut« tSJS ? lc ht so leicht welkt, als viele andere 
blättn!. ai k I S0 . r ^ en ’ auch, da die Sorte wenig Aussen- 
r en twickelt, dichtere Pflanzung zulässt. 

Nr * 376. 20 Gr. Ji 1,—, 1 Port. 30 4 . 
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Kopfsalat Malkönlg. 

Eine bereits im vergangenen Jahre 
in den Handel gebrachte Frühsorte, 
welche selbst den höchsten Ansprüchen, 
die man an einen Früh-Landsalat 
stellen kann, genügt, sich aber auch 
leicht in kalten Kästen kultivieren lässt. 

Maikönig ist gänzlich unempfind¬ 
lich gegen kalte oder regnerische 
Witterung, wächst sehr schnell und 
entwickelt selbst in geringemßoden 
prächtige, kugelige Köpfe, die 
äusserst fest sind und sich lange 
halten; die Farbe ist ein saftiges 
gelbgrtin mit feinem bräunlichen An¬ 
flug, innen sind die fein gewellten 
Blätter goldgelb; im Geschmack un¬ 
übertroffen. 

Erste Samenfirmen und Markt¬ 
gärtner des In- und Auslandes, denen 
im vergangenen Frühjahr Samen zu 
Versuchszwecken gesandt wurde, 
gaben ihr Urteil einstimmig dahin ab, 
dass dieser Salat für den Markt wie 
für den Privatgart<?n zu den hervor¬ 
ragendsten Neueinführungen der letz¬ 
ten Jahre gehört. 

Nr. 374. 100 Gr. Ji 3,-, 

20 Gr. 75 /tj, 1 Port. 25 ^. 



Kopfsalat ülaiköuig. 


— Kopfsalat, Riesen-Goldherz. ' 

Aus der neuen Sorte „Riesen-Krystallkopf“ hervorgegangen, zeichnet sich diese Neuheit durch die goldgelbe Färbung des 
Kopfinnern vorteilhaft aus. Die äusseren Blätter sind dunkelgrün und lassen nicht im entferntesten die Zartheit und ver¬ 
lockende Färbung des Inneren ahnen. Die Köpfe werden sehr gross, bis zu 35cm im Durchmesser, sind fest, von vorzüglich 
mildem, erfrischendem Geschmack und von langer Haltbarkeit. Zu der Kategorie der sogenannten Eissalate gehörend, 
bildet er, wie die Stammart, glasige Blattrippen, die als besondere Delikatesse mit verspeist werden. Mittelfrüh und allen 
Liebhabern der Eissalate als hochvorzüglich wärmstens zu empfehlen, zumal er vermöge seiner Grösse sehr ertragsfähig ist. 

Nr. 380. 20 Gr. JI J, 1 Port. 30 /i&. 


Schnittlauch, Erfurter Riesen- als unsere bekannte Schnittlauchsorte, 

folgedessen auch an Bollen und Schnittlauchgrün weit ergiebiger; selbst im Geschmack ist er 
pikanter und animierender, so dass er jedem Liebhaber als hochfeines Küchengewürz zu empfehlen ist. 



Nr. 501. 10 Port. Ji 3,50, 1 Port. 40 4 . 

Tomate „Alice Roosevelt“. 

Vorzügliche neue Sorte, die als eine der 
frühestreifenden empfohlen werden kann. 

Die Früchte sind von tadelloser runder Form, 
gross, ganz glatt, dunkel Scharlach in der 
Farbe, ungemein fleischig,150—200 gr schwer 
und vom feinsten Aroma. Die Sorte ist 
reichtragend und die Früchte enthalten 
wenig Samen. 

Nr. 628. 10 Port. Ji 3,50, 1 Port. 40 4 . 

Rhabarber, Stutts Monarch. 

Vorzügliche Einführung, ein Riese unter 
allen Rhabarbersorten, von der Insel Guern- 
sey stammend. Die Blattstiele sind 7 bis 
9 cm breit, 35 bis 40 cm lang, dabei äusserst 
zart, sehr fleischig und liefern ein feines 
Kompott. Zwanzig Stengel, die zu Aus¬ 
stellungszwecken geschnitten wurden, 
hatten das ansehnliche Gewicht von 16Kilo. 
Wegen der riesengrossen Blätter auch als 
Blattpflanze sehr zierend. 

Nr. 703. 10 Port. Ji 4,—, 1 Port. 45 
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Tomate, „allerfriiheste rote“. 


Tomate, (Liebesapfel) 
allerfrüheste rote. 

Die späte Reife der Tomaten war der all¬ 
gemeinen Kultur dieses vorzüglichen Gemüses 
seither mit am meisten hinderlich. Eine wirk¬ 
lich frühe Sorte fehlte in dem sonst schon 
recht reichhaltigen Tomatensortimente. Diesem 
Mangel wird nun durch Einführung dieser Neu¬ 
heit in willkommener Weise abgeholfen. Die 
Reifezeit dieser „Allerfrühesten“ fiel im Vor¬ 
jahre, trotz des allgemein feuchtkalten Sommers, 
schon in den August, und im letzten Sommer 
nahmen wir schon Ende Juli die ersten reifen 
Früchte im Freien ab. Dabei ist die Qualität 
dieser Neuheit ausgezeichnet. Die Frucht ist 
gross, wohlgeformt, ziemlich rund, glatt, fest- 
fleischig, wenig Samen enthaltend und von herr¬ 
licher, leuchtend scharlachroter Farbe. Der Ge¬ 
schmack ist dem der besten anderen Sorten 
gleichwertig. Da die Neuheit auch sehr reich¬ 
tragend ist, erscheint sie berufen, für den Markt 
eine grosse Bedeutung zu gewinnen. 

Nr. 630. 10 Port. Ji 3,50, 1 Port, 40 



Gurke, „hundert für eine“. 



Eine für Land 
und Mistbeet 
gleichwertige 
Sorte, von kräf¬ 
tigstem Wachs¬ 
tum und uner¬ 
schöpflich in der 
Tragfähigkeit, 
sodass man bis 
zum Spätherbst 
die feinsten 
Früchte zu Salat, 

Salzgurken, zu 
Pfeffergurken u. 
s. w. abnehmen 
kann.DieFrüchte 
sind ca. 40 cm 
lang,beiderseitig- 
abgestumpft, tief 
dunkelgrün und 
sehr fleischig. 

Infolge ihres ununterbrochenen Wachstums kann diese Sorte auch als 
Rankpflanze an Lauben und Spalieren Verwendung finden, da sie ständig 
neue Ranken und unaufhörlich neue Blüten und Früchte entwickelt. 


Nr. 744. 10 Port. J6 4,—, 1 Port. 45 


Treibhaus' und Mistheetgurke „Beste von Allen“. 

Eine rühmlichst bekannte, neuere Sorte, aus einer Kreuzung zwischen 
„Early Tottenham prolific“ und „Telegraph Improved“ gewonnen. Die Vorzüge 
der Eltern vereinigend, ist sie widerstandsfähiger und reictitragender , als 
diese. Die Früchte werden 40—60 cm lang und sind von schöner, schlanker 
Form; die Schale ist hart, daher eine vortreffliche Frucht für den Versand. 
Das sehr zarte Fleisch ist von feinstem Aroma und hochfein im Geschmack. 

Nr. 774. 1000 Korn M 36,—, 100 Korn Ji 4,—, 1 Port, (ä 10 Korn) 45 
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Grfurter Ausstellung *Gurl<e. 



Dem Andenken der grossen Erfurter Garten¬ 
bau-Ausstellung ist diese vorzügliche Neuheit 
gewidmet. Sie macht aber auch ihrem Namen 
alle Ehre, denn als Treibhausgurke ist sie bis 
jetzt von keiner anderen übertroffen. Die langen, 
schlanken glatten Gurken erreichen eine Länge 
bis zu 75 cm und das Gewicht der schönen, 
fast kernlosen Früchte beträgt oft bis zu 3 Kilo. 
Geradezu verblüffend ist aber der reiche Frucht¬ 
ansatz. Von diesen Riesengurken hängen oft 
4 bis 6 an einem einzigen Fruchtstande. Ein 
Gewächshaus mit dieser Gurke ist eine Sehens¬ 
würdigkeit und jeder Gärtner, welcher Treib¬ 
gurken zieht, sei es ein Marktgärtner oder ein 
Herrschaftsgärtner, kann die höchsten Erträge 
erzielen, wenn er nur noch diese Gurke im Treibhause baut. Na¬ 
türlich lässt sich diese auch im Mistbeet ziehen, hier aber kann 
sie ihre Vorzüge nicht so zur Geltung bringen, wie im Hause. 

Es gibt keine bessere Treibhausgurke. Ein Versuch lehrt es! 

No. 778. 10 Port, J(> 7.50. 1 Port, (ä 10 Korn) 80 4 . 



Treibgurke 

„Sensation“. 


Alljährlich tritt einige 
Monate vor der Gurken¬ 
ernte das Bedürfnis nach 
frischen Salzgurken ein. 

Diese neue Sorte wird, 
wenn im Frühjahr auf 
bereits einmal abgeerntete 
Mistbeete ausgep/lanzt, noch einen so hohen Ertrag an frühen Gurken geben, wie man von keiner 
anderen Sorte zu erwarten hat; sie entwickelt sich sehr schnell und zeichnet sich besonders durch 
lan</anhaltende Fruchtbarkeit aus. Die Länge der Früchte beträgt im grünen Zustande abge¬ 
nommen ca. 20 cm., die am meisten bevorzugte Grösse für Salzgurken. Da diese frühen Gurken stets 
sehr begehrt sind , dürfte diese Sorte besonders den Gemüse-Gärtnereien infolge ihres ausserordentlich 
hohen Ertrages eine sehr gute Einnahme bieten. 


No. 792. 10 Port. M 9 50. 1 Port, (ä 10 Korn) Ji 1.—. 



Melone, verbesserte, extra frühe 

„Jenny Lind“. 

Kleinfrüchtige, stark erhaben genetzte Melone, die 
wegen ihres ausserordentlich reichen Ertrages und 
ihrer sehr frühen Reife besonders empfohlen wird. 
Früchte rund, gelb, stark genetzt, süss und vom 
feinsten Aroma; Fleisch grünlich. Melonen von feinerem 
Aroma und reicherer Süssigkeit gibt es nicht. Hat 
sich vorzüglich bewährt. 


No. 824. 20 Gr. M 2.50. 1 Port. 25 4 . 
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Winter-Kneifelerbse „St. jYiartin“. 

Diese Sorte gelangte voriges Jahr in den Handel 
und sie hat sich, soweit sie angebaut wurde, durch¬ 
aus bewährt. Schon von November ab kann man 
sie, und bei offenem Witter auch über Winter in 
die Erde legen, wo sie bei Schneeschutz bereits im 
Januar aufgeht und selbst bei schneelosem Wetter 
von Februarfrösten nicht geschädigt wird. Im April 
beginnt die kräftige Entwickelung der Pflanzen und 
zu Mitte Mai erntet man bereits die ersten Schoten. 
Die Pflanze wird 1,20 m hoch, trägt sehr reich und 
die mittelgrossen Schoten sitzen gedrängt voll Erbsen 
von süssem und zarten Wohlgeschmack. 

Nr. 896. 10 Port. JI 4,—, 1 Port. (75 gr.) 45 4- 

JMarkerbee „Sensation". 

Mittelfrühe Sorte, 60 cm hoch, dicht besetzt 
mit langen, geraden, dunkelgrünen Schoten, welche 
8 — 10 grosse dunkelgrüne Erbsen von vorzüglich¬ 
stem Wohlgeschmack enthalten. Sehr widerstands¬ 
fähig gegen ungünstige Witterungsverhältnisse. 
Nr. 928. 10 Port. Ji 4,-, 1 Port 45 4 . 

Buschbohne 9 
m reisse Pariser . 

Man kann ohne Uebertreibung sagen, dass diese 
aus der roten Flageolet (Pariser) hervorgegangene 
Bohne als die beste Flageoletbohne zu bezeichnen ist. Die hochstaudigen Pflanzen sind überreich be¬ 
dangen mit ca. 16—18 cm langen, fast 2 cm breiten fleischigen Schoten; die trockene Bohne ist reinweiss, 
der roten Pariser in Grösse gleich, aber voller. Die Sorte ist mittelfrüh und sehr widerstandsfähig. 

Für Konservenzwecke dürfte sich die „iveisse Pariser Buschbohne“ als besonders geeignet erweisen. 
Nr. 952. 10 Port. Ji 4,50, 1 Port. 50 4 . 



Das Ideal eines jeden Garten¬ 
besitzers, eines jeden Marktgärt¬ 
ners, einer jedenKonservenfabrik 
ist, eine Bohne zu besitzen, die 
neben allen andern guten Eigen¬ 
schaften auch absolut fadenlos 
ist. Dieses Problem hat der 
Züchter in obiger Neuheit gelöst. 

„Fadenlose“ entspricht dem 
Ideal einer vollendet schönen 
Stangenbohne. Sie ist in jedem 
Altersstadium absolut fadenlos, 
äusserst fein u. wohlschmeckend, 
die schönen grünen, langen Scho¬ 
ten sind sehr zart und haben 
kleine weisse Bohnen. Der Ertrag 
ist ein ausserordentlich grosser. 

Gegen ungünstige Witterungsverhältnisse ist sie ungemein widerstandsfähig, eignet sich des¬ 
halb besonders auch zur Anpflanzung in rauhen Gegenden. 

Nr. 996. 1 Ko. Jl 5,60, 100 Gr. 70 4 , 1 Port. (40 Gr.) 35 4 . 













8 


Nonne & Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 




Rlumen-Snmen-Heuheiten. 


Althaea hybrida semperflorens. 

Einjährige einfache immerbliihen r de Malven. 

3. O Eine vor zwei Jahren von Amerika angebotene Neuheit, die 
sich auch in unserem Klima ausgezeichnet bewährt hat. 

Im März ausgesäet, fangen die Pflanzen bereits im Juli in allen 
Schattierungen, von weiss, gelb, fleischfarben, rosa, karmin, dunkel¬ 
rot, purpur und schwarz an zu blühen. Die Pflanzen erreichen eine 
Höhe bis zu 3 m, verzweigen sich reichlich und liefern einen dankbaren 
und ununterbrochenen Flor, bis derselbe von schärferen Frösten zer¬ 
stört wird. Die Pflanzen leiden durch Pilzkrankheiten fast gar nicht, 
sondern behalten ihr frisches, grünes Aussehen bis zum Spätherbst. 
Prachtmischnng. Nr. 1276. 10 Port. M 2,50, 1 Port. 30 


ALtliuea hybrida Nemperflorons. 

Ein.j. immerblüh. Malve. 


Stangenbohne „Phänomen“. 


Eine weisssamige frühe grünschotige 
Sorte, die ihres reichen Ertrages wegen 
den Namen vollauf verdient. Die Schoten 
dieser neuen Sorte sind dickfleischiger und 
länger als die der verbesserten rheinischen 
Riesen - Zucker-Brech, sie umhängen die 
Stange in verblüffender Fülle; selbst in 
diesem sehr trockenen Sommer war der 
Behang im Vergleich zu anderen grün- 
schotigen Sorten der doppelte. Die Phä¬ 
nomenwird durch diese vorzüglichen Eigen¬ 
schaften den übrigen Stangenbohnen den 
Rang streitig machen und wird bei Markt¬ 
gärtnern sowie auch bei Privaten eine will¬ 
kommene Neuheit sein. Ob Laie oder Fach¬ 
mann, jeder der die Bohne sah, war voll 
des Lobes über den reichen Fruchtansatz 
und die schönen langen Schoten. 

Nr. 999. 10 Port. M 5,50, 1 Port. 60 


Feuerbohne, scharlachrote Riesen-. 

Neue Riesen-Varietät von üppigem Wuchs mit prächtigen, leuch- 
tendscharlachroten Blumen, welche fast doppelt so gross wie diejenigen 
der Stammsorte sind; auch die Schoten worden sehr gross, sie erreichen 
eine Breite von 3—4 und eine Länge von 20—25 cm. Zur Bekleidung 
von Lauben, Spalieren etc. allgemein beliebt. 

No. 992. 1 Kilo M 3,50, 100 Gr. 45 4, 1 Port. (50 Gr.) 30 


Stangenbohne, allerfrliheste Riesen-, „Avantgarde“. 

(Abbildung Seite 146.) 

Diese neue Stangenbohne hat den grossen Vorzug, vor sämtlichen 
anderen Sorten, dass sie über eine volle Woche früher reift als die 
bekannten Frühsorten des Stangenbohnen-Sortimentes, und da sie von 
äusserst robustem Wuchs ist, hat sie auch für alle rauhen Gegenden, 
die sonst nur die gewöhnlichen Feuerbohnen bauen können, den höchsten 
Wert. Es kommt aber noch hinzu, dass ihre Schoten im Durchschnitt 
die Grösse der echten Schlachtschwerthohne erreichen, und trotz dieser 
bedeutenden Grösse sind die Stangen von der Erde an bis in die Spitze 
so reich behängen, dass sie von keiner anderen Sorte übertroffen wird. 

No. 994. 1 Kilo Jl 4,—, 100 Gr. 50 1 Port. (50 Gr.) 30 
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Jilfhaea hybrida semperflorens fl. pl. 

3. O 2|. Gefülltblühende Varietäten der vorstehenden einfachen einjährigen immerblühenden 
naiven. Die Beschreibung und Kultur passt auch für diese gefüllten Spielarten, die in reichster 
Parbenverschiedenheit ihre Blüten entwickeln. Ist nun auch die Füllung der Blumen durchgehend« 
noch nicht so vollkommen, wie die der Chater’schen Preis-Malven, so sind die Blumen doch denen 
der englischen gefüllten Malven mindestens gleichzustellen. 

Prachtmischung: No. 1277. 10 Port. Jl 4.50. 1 Port, (ä 25 Korn) 50 4 . 

flntirrbinum majus namim Defiance, feurig-scbarlacb. 

3. © Die auffallendste und leuchtendste Farbe, die bisher im Sortiment des halbhohen 
Löwenmauls erzielt wurde und die dem Scharlach^der Verbena Defiance sehr nahe kommt. 

No. 1338. 10 Port. .V* 4.50. 1 Port. 50 4 . 



Antirrtilnum majus nanum 


„Goldorange“. 


Ebenfalls eine ungemein leuchtende, reinfar¬ 
bige Sorte, welche man am treffendsten mit 
,. Goldorange“ bezeichnet. Beide Varietäten geben 
ein ausgezeichnetes Material zur Binderei, aber 
auch als Grupppenbepflanzung sehr wirkungsvoll, 
besonders da dieselben sehr reich und lange blühen. 

No. 1339. 10 Port. 4,50. 1 Port. 50 4 . 


Hquilegia „Belenae“. 

15. Hervorgegangen aus einer Kreuzung von 
A. flabellata nana alba mit A. coerulea, wetteifert 
diese neue Sorte mit den schönsten bisher bekannten 
Arten. Aus der zierlichen, an A. coerulea erinnernden 
Belaubung erscheinen im Mai die 40—50 cm hohen, 
straffen Blütenstiele in grosser Zahl. Die grossen 
edelgeformten Blumen sind von prächtig tiefblauer, 
reiner Farbe mit weisser Korolle und haben viel 
Aehnlichkeit mit denen von A. glandulosa. Wegen 
der grösseren Widerstandsfähigkeit wird sie deshalb 
als Ersatz für diese empfindliche Sorte angepflanzt 
werden können. Vorzügliche Schnittstaude, welche 
sich auch zur Treiberei ganz besonders eignet; ca. 50°/ 0 echt fallend. 

Nr. 1390. 10 Port. Ji 4,— 1 Port. 45 4 . 


Armeria formosa hybrida. 

15. sj. Die Strandnelke mit ihren hübschen kugelförmigen Blütenköpfen war bisher nur in 
rosa und weiss bekannt. Das hier angebotene Farbenspiel enthält neue Färbungen in fleischfarbe, 
karmin, karminrosa, karmesin und lila. Gut geeignet für Einfassungen, Böschungen und Felspartien. 

No. 1358. 10 Port. Jl 5,50. 1 Port. 60 4 . 

Asparagus plumosus robustus. 

19. T. Ein kräftiger, robuster und ungemein rascher Wuchs zeichnet diesen neuen Zierspargel 
aus, derselbe vermehrt sich sehr leicht und liefert mehr Schnittgrün als die anderen Formen von 
Asparagus plumosus. Die Wedel sind von dunkelstem grün und äusserst fein gefiedert. 

Nr. 1438. 1000 Korn Jt 36,—, 100 Korn Jl 4,—, 1 Port. (10 Korn) 45 4 . 
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Aster Townshendi. 

15. 2|. Der A. Bigelowii nahestehend, 
unterscheidet sich diese perennierende Aster 
durch den niedrigeren, nur 50 cm erreichend. 
Wuchs und die schönen breiten Dolden 
grosser rosalila Blumen von 6 cm Durch¬ 
messer. Blüht ununterbrochen von Juli 
bis Oktober. 

No. 1457. 10 Port. M 4,50, 1 Port. 50 4 . 



3. 0 Neue Zwerg-Aster von ca. 18 cm Höhe mit 
grossen karminroten Blumen, deren Petalen nadelartig 
geformt sind. Unter der grossen Sortenzahl der Astern 
giebt es wohl kaum eine anmutigere Zwergsorte, deren 
Blumen dieser „Schönheit“ gleichstehen. 

No. 1560. 10 Port. ,M 4,—, 1 Port. 45 $ 



Einfache Original-China-Aster, weiss. 

3. O Reinweiss blühende Sorte der sptltblühenden, für 
Bindezwecke sehr gesuchten Astergattung. 

Nr. 1495. 20 Gr. Jl 1,75, 1 Port. 25 $. 



Waldersee-Aster, gemischt. 

3. O Von der 1902 eingeführten neuen niedrigen für Topf¬ 
kultur und Gruppenbeptlanzungsich bestens eignenden, ungemein 
vielblumigen Neuheit sind bislang 4 Farben: rosa mit weiss 
bandiert, dunkelviolett, blau mit weiss und weiss mit rosa Scheiu 
entstanden, die wir in bester Mischung anbieten. 

No. 1602. 10 Port. Ji 4,—, 1 Port. 45 
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Riesen - rfomet- fester 
„Täubin". 

O wenige Aster- 

gattungen haben eine so schnelle 
und weite Verbreitung gefunden, 
wie die Riesen - Comet- Astern. 
Und das mit Recht. — 

Mit ihren löcheren , chvy- 
s an th ernumähnlichen Blu- 
'itien auf langen Stielen liefern 
die Riesen- Comet- Astern ein 
Bia dematerial ersten Itan- 
d es u nd eignen sich vorzüglich 
ZUr Bepfl,anzungvonGruppen 
und Rabatten. 

Die Blumen der neuen Hu- 
bin -Aster haben einen Dnreh- 
uiesser von 8—12 cm, sind 
aufblühen prächtig hell - 
scharlachrot u. gehen später 
m dunhelschar lach über. Hie 
Blütezeit ist von langer 
Bauer . 

No. 1620 m. 

10 Port. M. 4.50, 1 Port. 50 4. 



Riesen-Komet-Aster „Rubin 44 . 



HnhDn 7 nllDM 1 -flrt 01 < KmnnrillT“ 3 ° Prä chtige, leuchtend karminrote Varietät 
UUIICII&UIICIII MiJlCly fflilUlipilllIr • dieser für Schnittzwecke so sehr gesuchten Aster 

mit 12—15 cm grossen, gekräuselten Blumen. Etwas niedriger im Wuchs als die bisher in dieser 
blasse erzielten Varietäten, übertrifft sie dieselben jedoch durch die Fülle der herrlichen Blumen, 
sowie auch dadurch, dass sie absolut treu aus Samen erzeugt wird. Auch als Gruppenpflanze wertvoll 

Nr. 1630 d. 

20 Gr. Jk 11,—, 1 Port. 60 4. 


Rekord-Aster. 


7fehord- jtfster. 

3. O Diese neuen Rekord- 
Astern, die ihren Namen der 
abnormen Grösse ihrer Blumen 
verdanken , bilden eine ganz be¬ 
sondere Klasse in den bisherigen 
Aster - Sortimenten. Ihre igel- 
artigen Riesenblumen messen 
teils 16 cm und darüber,sie werden 
ihrer Grösse entsprechend auf 
starken Stielen getragen und 
sind ihrer interessanten Form 
wegen nicht nur als Schnittblum., 
sondern auch als Gruppenpflanz, 
von hohem dekorativen Wert. 
Die zarten Farben „ Hortensien - 
rosa und lila u entsprechen der 
heutigen Geschmacksrichtung, 
sie sind für Binderei, sowie für 
Vasensträusse gleich empfehlens¬ 
wert. 

Nr. 1714a. Hortensienrosa, 

10 Port. J6 4,50, 1 Port 50 4. 

Nr. 1714 b. Lila, 

10 Port. J6 4,50, 1 Port. 50 4. 
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Straussenfeöer-j/Ister, terrakottafarben. 

(Abbildung nebenstehend.) 

3. O Prachtvolle, aparte Färbung, welche der 
heutigen Moderichtung entspricht. Die grossen, schön 
gelockten Blumen mit einem Durchmesser von 12 bis 
15 cm, getragen auf langen, straffen Stielen, bilden 
einen Werkstoff, der dem Bindekünstler unentbehrlich 
sein wird. 

Nr. 1740f. 20 Gr. Jt 4,50, 1 Port. 30 4- 


Viktoria-Aster „Miss Roosevelt“. 

3. 0 Während sämtliche früher eingeführten 
farbenwechselnden Astern verschiedener Gattungen 
weiss auf blühen, zeigt sich die junge Blume dieser 
Neuheit in einem reinen schönen Gelb, welches nach 
und nach in Zartfleischfarbig übergeht. 

Die allmählige Abtönung, die innige Verschmelzung dieser 
beiden, an sich so verschiedenen Farben ergibt während des Ver¬ 
laufes der Blüte eine in Astern ganz neue, völlig eigenartige 
Farbenstimmung. Sehr empfehlenswert. 

Nr. 1670. o. 10 Port. Jl 4,50, 1 Port. 50 4* 


StrahU'H-Aster „Elfe“. 


Viktoria'Aster.dunkelblutrot. 

3. 0 Ausserordentlich dunkler Far¬ 
benton dieser prächtigen Aster. Blumen 
gross , dichtgefüllt , hochgewölbt und von 
vollendeter Form >,. 

Nr. 1670p. lOPort. Jl 4,50,1 Port. 50 4 . 


Strableit'Hster „€lfe“ 

(karmin auf weissem Grund). 

3. 0 Prächtige neue Farbe der 
Strahlenastern mit grossen, lang- 
petaligen, nadelförmigen Blumen. Das 

im Grunde der Blumen durchscheinende 
Weiss ist leicht mit Karmin überzogen, 

eine wirklich reizende Färbung, die 
sich für die feinsten Bindereien wert¬ 
voll erweisen wird. 

Nr. 1730d. 

1 Gr. Jt> 1,70, 1 Port. 45 4 . 

StrahlenAster 

leuchtend schwefelgelb. 

3. 0 Eine weitere neue Varietät mit 
ausgeprägtem Strahlenblüten - Typus, 
von einem so intensiven Gelb, wie 
letzteres bisher im Astern-Sortiment 
nicht zu finden ist. Sehr empfohlen. 
Nr. 1730 e. 

10 Port. Jl 4,50, 1 Port. 50 4 . 
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Begonia semperflorens „Bema“. 

20. 0 T. Im Wuchs der Begonia gracilis ähn¬ 
lich, zeichnet sich diese neue Varietät durch eine 
prachtvolle dunkle Belaubung mit metallischem Glanz 
und schön karminrote, ziemlich grosse Blumen aus. 
Effektvolle Gruppenpflanze, deren grosse Schönheit 
ihr dauernd einen Platz in den Kulturen sichern 
wird. 

No. 1863. 10 Port. Jt 5,50, 1 Port. 60 


20. O T. Die leuchtendste Varietät dieser Gattung mit 
feurig karmoisinroten Blüten; dieselbe repräsentiert ohne 
Zweifel eine der besten Gruppen- und Einfassungs¬ 
pflanzen, auch als zierlicher Zimmer- und Fenster¬ 
schmuck dürfte sich keine Begonie besser eignen als 
diese. Nr. 1864. 1 Gr. Jk 9,—, 1 Port. 35 


Begonia semperfl. erfortfin, rot. 

20. O T. Wesentlich verschieden von der B. gracilis 
Feuerball. Blumen gross und leuchtend dunkelrot. Be¬ 
laubung intensiv dunkelpurpurn. Ihr Wuchs ist leicht 
und graziös , der Blütenreichtum sehr gross, dazu ist sie 
unempfindlich gegen Witterungseinflüsse und ist ohne 
Zweifel eine der wertvollsten unter ihren Schwestern. Für 
Topfkultur und zu Teppichbeeten unübertrefflich . 

Nr. 1867. 10 Port. Ji, 7,50, 1 Port. 80 


Blutenformen der wohlriechenden gefüllten Begonien. 

Begonia odorata fl. pl. 

Wohlriechende gefüllte Begonien. 

20 T. Der Wuchs der Pflanzen ist gedrungen, 
<jie Blätter sind von rundlicher Form, und die 

Blüten, in den Färbungen von weiss, hell- und 
üunkelrosa, chamois etc., von theerosenartigem 
Geruch und vorzüglich aufrechter Haltung, frei 
über dem Blattwerk sich erhebend, sind leicht ge¬ 
füllt und zeigen verschiedene Formen von ka- 
Biellien- und Ranunkelbau, andere wieder ähneln 
dem Bau einer gefüllten japanischen Anemone, 
jloch finden sich auch* gekrauste und ge¬ 
kräuselte Blumen darunter. 

Nr. 1856. 10 Port. Jl 6,50, 1 Port. 70 


Begonia gracilis Feuerhall. 


Begonia semperfl. rote Erfordin. 
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Biden$ grandifl. „tttobrenkönig“. 

4. O Eine Vervollkommnung der bekannten Bidens 
atrosanguinea mit langgestielten, fast doppelt so grossen 
Blumen, von samtartig schwarzer Färbung. Die Blumen 
liefern ein leichtfallendes feines Bindematerial für Zier¬ 
bouquets und Vasen und halten sich im abgeschnittenen 
Zustande sehr lange. 

Nr. 1928. 10 Port. M 4 —, 1 Port. 45 4 . 

"€alampelis (ficcremoearpus) 
scaber earmineus. 

3. O § Schöne 
neue Varietät 
dieser reizenden 
einjähr. Schling¬ 
pflanze , die sich 
von der orangerot 
blühend. Stamm¬ 
form und deren 
lachsrosenroten 
und goldgelben 
Abarten durch 
die rein karmin¬ 
roten Blüten we¬ 
sentlich unter¬ 
scheidet. Die bis llidens grandlflora Mohrenkönig. 

20 cm Länge er¬ 
reichend. Blüten¬ 
rispen erscheinen an den 'meterlangen, fein belaubten Ranken 
in grosser Anzahl und in steter Folge während des ganzen 
Sommers. Eine der dankbarsten Schlingpflanzen zur Be¬ 
kleidung von Spalieren, Lauben, Mauern u. s. w. Ganz 
treu aus Samen. 

Calampeli* (Kccremocarpus) scaber earmineus. Nr. 1944 . 10 Port. Jb 5,50, 1 Port 60 


Calla aetbloplca grandifl. 
devonlenele. 

5 . % T. Die Vorzüge dieser neuen Calla sind: ge¬ 

drungener Wuchs, ungewöhnlich früh, schon im November 
beginnender und sehr lange andauernder, ununter¬ 
brochener Flor. Die Blumen sind von edelster rund ge¬ 
schlossener Form und angenehmer, reinweisser Farbe. 
Sicherlich eine der besten und reichblühendsten Arten 
der Gegenwart und dreimal so grossen Ertrag an Blumen 
liefernd., wie die alte Stammsorte. An Form, Haltung 
und Farbe, wie auch Haltbarkeit der Blumen übertrifft 
sie „Perle von Stuttgart“ bei weitem. 

Eine weitere gute Eigenschaft dieser Neuheit liegt 
darin, dass Samen, im Januar—Februar ausgesäet, 
schon in Jahresfrist blühbare Pflanzen ergeben, die 
nur wenige Monate sich im Ruhestand befinden, viel¬ 
mehr vom November bis in den Juni bei richtiger Kultur 
Blüten entfalten. 

Diese Hybride sollte in keiner Schnitt- 
blumen-Gärtnerei fehlen! 

In England und Frankreich ist sie bereits eingeführt 
und bringt die überraschendsten Erträge und auch bei 
uns hat man den grossen Wert in bedeutenden Schnitt- 
Kulturen bereits erprobt und die Garten-Zeitungen 
bringen lobende Empfehlungen bedeutender Fachleute. 

Die Samen werden in leichte, sandige Erde gelegt, nur 
etwa J / 4 cm hoch bedeckt und gehen dann bei mässiger 
Bodenwärme in 2—3 Wochen fast vollkeimend auf. 

Nr. 1970. 1000 Korn Jt 18,—, 100 Korn Jb 2,—, 

1 Port. (20 Korn) 45 /$. 
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rnmtinnillrv fllYlflhllif 15. 9 [. Sehr schöne Winterhärte Glockenblume aus Taurien, zahlreiche Rosetten gekräuselter 
VUllipmmJK UIllUUIllJ* hellgrüner Blätter bildend, aus welchen sich der verzweigte Blütenstand 60—80 ein hoch er 
hebt. Die Blumen, 4*/« cm im Durchmesser, ähneln in der Form denen der C. turbinata und sind von einer lieblichen zart 
blauen Färbung. Nr. 1988. 10 Port. J& 6,50, 1 Port. 70 4 . 


Camilla glomerata acaulis. 


15. % Aus einer dichten runden Rosette saftiggrüner Blätter erheben sich die 

_ _ _ kugeligen, fast stengellosen Sträusse prächtiger dunkelblauer Glockenblumen. 

Ganz reizende und eigenartig schöne Pflanze, die sich namentlich für Felspartien, wahrscheinlich auch für Topfkultur eignet. 
Hie Hauptblütezeit ist im Juli, doch erscheinen einzelne Dolden während des Sommers und Herbstes bis zum Frost. Fast 

Nr. 1995. 10 Port. ,ft 5,50, 1 Port. 60 4 . 


ganz echt aus Samen. 



Ccntaurea imperialis gignntcu. 


Centaurea imperialis 
gigantea. 

1. O Eine Verbesserung der be¬ 
kannten „Kaiser - Kornblumen“; sie ist 
durch ein üppiges Wachstum und eine 
ausserordentliche Widerstandsfähigkeit 
gegen Witterungseinflüsse ausgezeichnet. 
Die 1,50 m hohen Pflanzen bringen ihre 
grossen, reinweissen, wohlriechenden 
Blumen auf 80 cm langen Stielen und 
sind von guter Haltbarkeit. Der Samen 
ist völlig verschieden von dem aller bis 
jetzt vorhandenen Centaureen und be¬ 
weist den Anfang einer neuen Klasse. 

Nr. 2140. 10 Port. J(> 7,—, 

• 1 Port. 75 4 . 

Clieirantliusincanus,Winter- 
Levkoje, Kaiserin Elisabeth, 
blutrot. 

8. Ein wertvolles Seitenstück der 
vor einigen Jahren in den Handel ge¬ 
gebenen Sorte „karminrosa“. Die Pflan¬ 
zen sind 50—60 cm hoch, von pyra¬ 
midenartigem, verzweigtem Wuchs, die 
Blumen gross und rosettenförmig von 
rein lebhaft blutroter Farbe. Ein hoher 
Prozentsatz gefüllter Blumen ist stets 
zu erwarten. Für Schnittblumenzüchter 
besonders zu empfehlen. 

Nr. 2329. 10 Port. 5,50, 

1 Port. 60 4 . 



Kaiserin Elisabeth, blutrot. 
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Winter-Levkoya „Königin Alexanöra“. 

8 . o* Prächtige Abart der im vorigen Jahre 
eingeführten Winter - Levkoye „Schöne von 
Nizza 11 . Blumen sehr gross, zartlilarosa, 
eine Farbe von hohem Wert für das Schnitt¬ 
blumengeschäft. Diese Neuheit bildet einen 
starken Mittelstamm von 30 cm Länge mit 
zahlreichen kräftigen Nebentrieben und ist 
sehr blütenreich. Der Prozentsatz gefüllt- 
blühender Pflanzen ist ein hoher. Da die 
Sämlinge schnell zur Blüte kommen, kann 
diese Sorte sowohl als Winter- wie als 
Sommer-Levkoye mit gleich gutem Erfolge 
kultiviert werden. 

No. 2330. 10 Port. M 6,50, 1 Port. 70 

Winter-Le vkoye 
„Schöne von Nizza“. 

8 . o* Eine frühblühende Winterlevkoye, 
die sich bei zeitiger Aussaat auch zum 
Herbstflor heranziehen lässt. Die Pflanzen 
erreichen bei guter Kultur eine Höhe von 
70—80 cm und entwickeln 30 cm lange 
Blütenrispen. Die einzelnen Blumen sind 
ungewöhnlich gross, bis 5 cm im Durch¬ 
messer, und zeigen ein äusserst zartes 
Fleischfarbig-Rosa, eine Modefarbe ersten 
Ranges und sind für den Schnittblumen¬ 
züchter von grösstem Werte. 

Nr. 2340. 10 Port. Ji 3,—, 1 Port. 35 



Winter-Le vkoye, Königin Alexandra. 


-Einfacher treib-Goldlack „Goliath“. 

Für Treibereien and Schnittblumen-Kulturen lohnender Artikel! 


Neuheit 
I. Raines. 



8 . O Dieser von uns 1901 eingeführte Lack wurde auf 
der Hamburger sowie Bremer Gartenbau-Ausstellung mit 
den ersten Preisen für Neuheiten ausgezeichnet, und 
fand derselbe an beiden Orten den ungeteilten Beifall 
aller Fachleute. Die Pflanzen zeichnen sich aus durch 
einen auffallend kompakten Wuchs, haben stämmige kurze 
Zweige, und haltbares, dunkelgrünes Laub. Die reichlich 
erscheinenden, köstlich duftenden, ca. 25 cm hohen Blüten¬ 
schäfte tragen dichte Büschel mit 20 — 30 grossen bis 
8 cm im Durchmesser haltenden Einzelblüten. Die Farbe 
ist glänzend, leuchtenddunkelrot mit einem schwärz¬ 
lichen Sammethauch überzogen und in der edlen Form, 
Intensivität und Grösse alle anderen einfachen Lack¬ 
sorten übertreffend. Ein besonderer Vorzug dieser Sorte 
liegt aber noch in der frühen Treibfähigkeit, da die 
Pflanzen im Januar aufgesetzt, bereits von Mitte Februar 
in Blüte stehen. Als Treib-, Topf- und Schnittpflanze 
von unschätzbarem Wert. Fast konstant aus Samen 
fallend. 

Nr. 2450. 1000 Korn M 3,—, 1 Port. (100 Korn) 35 

Goldlack „Goliath“ ist sehr schön und zum Treiben vorzüglich. 

Emil Fischer, Handelsgärtner, Alten bürg. 


Ihr Goldlack „Goliath“ ist eben (1. März) bei mir in Blüte. 
Einen schöneren Lack gibt es nicht und ist jede Pflanze zu 
gutem Preise verkäuflich. 

Chr. Kimmei, Handelsgärtner, Schriesheim a. d. B. 

Treib-Goldlack „Goliath“ hat bei mir Furore gemacht! 

F. Bartels, Hamburg. Harvestehuderweg 25. 
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Chrysanthemum Leucanthemum 
hybridum „Frühlingsmarguerite“. 

15.2t Der hohe Wert dieses schönen Chrysanthemum ist 
begründet durch seinen frühzeitigen reichen Flor. Keine der 
bis jetzt kultivierten Chrysanthemum-Arten des freien Landes 
beginnt im Mai zu blühen, während die „Frühlingsmarguerite“ 
schon von Mitte Mai an in vollen Flor kommt. „Chrysan¬ 
themum Leucanthemum hybridum“ ist vollkommen winter¬ 
hart, blüht sehr reich und die Blumen stehen einzeln auf 
langen, dünnen aber festen Stielen, demnach wie geschaffen 
zur Dekoration der Zimmer in Vasen etc. und ganz vor¬ 
züglich zur modernen Binderei. Die mittelgrossen Blumen 
haben ca. 8 cm Durchmesser und sind wie alle Chrysanthe¬ 
mum von langer Dauer. Bei der grossen Popularität der 
Margueriten ist mit Sicherheit anzunehmen, dass die Früh¬ 
lingsmarguerite“ ein gesuchter Artikel werden wird. 
NO.J2488. 10 Port. Jl 5,50, 1 Port. 60 4 . 

Chrysanthemum maximum 
„tyrinjess Heinrich 

{Abbildung siehe Seile 65) 

15. 2|_ Von allen bis jetzt in den Handel gekommenen 
Sorten ist dies unstreitig die schönste und wertvollste Varietät. 
Ihr enormer Blütenreichtum, verbunden mit tadel¬ 
loser Form der Flume, ist unerreicht. Der Durch¬ 
messer der letzteren ist durchschnittlich 12 cm, doch 
kommen auch grössere Blumen darunter vor. Die Pflanze 
ivächst kugelig-kompakt und erreicht eine Höhe von 50 cm. 
Diese Neuheit vereinigt in sich die Vorzüge einer Schnitt - und 
Ausstattungsstaude ersten Banges und kommt ganz treu aus Samen. Sie ist völlig winterhart, nimmt 
mit jedem Boden fürlieb und ist lange Jahre perennierend. 

No. 2494. 20 Gr. .H, 2,70, 1 Port. 30 /tf. 


Frühlingsmarguerite-. 



Cineraria hybr. granöijlora 
„Scharlachkönigin“. 

21. T. Grossblumige, regelmässig geformte 
Cinerarie mit leuchtend roten Blumen, die in der 
Lebhaftigkeit der Farbe die bekannte Sorte „san- 
guinea“ weit übertrifft. Es ist die leuchtendste 
rote Farbe, welche bisher in dieser herrlichen und 
dankbaren Pflanzengattung gezüchtet wurde. 
Die Pflanzen haben einen kräftigen, gesunden 
Wuchs und sind sehr reicholühend. 

Nr. 2516. 10 Port. Jl 7,—, 1 Port. 75 


Clematis integrifolia hybrida. 

15/24 Von der perennierenden, nicht klimmenden blauen 
Stammart sind durch Befruchtung und Hybridisierung reizende 
neue Spielarten gewonnen, die in allen Schattierungen vom 
reinen Weiss bis zum intensivsten Dunkelblau erscheinen und 
in alle Farbentöne von lila, violett und rosa übergehen. Die 
Pflanzen gedeihen kräftig und sind vollkommen winterhart. 

Nr. 2566. 10 Port. M 4, 1 Port. 45 #. 


2 
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Alpenveilchen „Rokoko“. 


Cyclamen pers. giganteum „Rokoko“. 

18. T. Neue Rasse der persischen Alpenveilchen, 
wesentlich verschieden von den Schmetterlings - Cy¬ 
clamen (C. Papilio). Die Rokoko-Alpenveilchen bilden 
starke Busche mit grossen, schön gezeichneten Blättern 
und bringen eine Unmenge von Blumen auf langen, 
straffen Stielen. Die 5 oder 6 Petalen jeder Blume sind 
meist nicht aufgerichtet und zurückgeschlagen oder nach 
vorn hängend, wie bei vielen „Papilio“, sondern sie bil¬ 
den eine grosse, flache, runde Blume, die flach auf dem 
Stengel liegt. Der Durchmesser der Blumen beträgt bis zu 
13 cm. Die Petalen sind fein gewellt und gekräuselt und 
die Färbungen der Blumen variieren von reinweiss,weiss 
mit dunklem Auge, rosa bis dunkelrot. Für die Bin¬ 
derei sind die originellen Blumen von grossem Werte; 
die Pflanzen aber in ihrer Eigenart und Schönheit 
werden ohne Zweifel gesucht und gern gekauft sein. 

Nr. 2638. 10 Port. J6 7,50, 1 Port, (ä 10 Korn) 80 /^. 




Dahlia variabilis Colossal. 

geformten Blumen in verschiedenen Färbungen • 


4. O 2\. Neue Rasse einfachblühender Georginen 
mit bis zu 22 cm im Durchmesser haltenden , schön 
Diese gigantischen Sorten haben berechtigtes Aufsehen 
erregt und werden sie sich überall die Gunst 
der Blumenfreunde erringen. 

Nr. 2653. 10 Port. Jt 7,50. 1 Port. 80 4. 


Schwa rzbliittr. Dahlie „Luctfer“. 


Dahlia variabilis 
,,Lu cif er 

4. O Einfachblühende Georgine 
mit metallisch seht rar zhranner Be¬ 
laubung, schwarzen Blütenstielen und 
7 bis 9 cm grossen dunkclscharlachroten 
Blumen , deren Randblüten am Grunde 
tief blutrot sind. Die Pflanzen werden 
ca. 75 cm hoch und sind wegen ihres 
dunklen ßlaltuerks sehr wirkungsvoll. 
Fast vollkommen treu aus Samen. 

Nr. 2651. 10 Port, Ji 6,50, 1 Port. 70 4 


Riesen- 
Margareten - 
Melken. 


Neue riesenblumige 
Varietäten der beliebten halb¬ 
hohen Klasse, die hochprocentig 
echt und gefüllt fallen. Die Blumen 
sind sehr gross, dicht gefüllt und schön 
gebaut und haben straffe, elastische Stiele. 
Im März ausgesäet, blühen sie bereits im 
August und kann man durch Folgeaus¬ 
saaten leicht bis in den Winter hinein sich 
des prächtigen, unausgesetzten Flors dieser 
remontierenden Riesen-Margareten-Nelken er¬ 
freuen. 

Prachtmischling: 

Nr. 2744. 10 Poit. Jt 4,—, 1 Port. 45 4. 
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Dianthus laciniatus mirabilis. 

. 3.Q Ganz distinkte neue einjährige Nelkenklasse japanischen 

Ursprungs, welche gewiss überall Beifall finden wird. Schon als 
Sämlinge im Saatbeet durch ihre sehr schmale Belaubung von 
a,len anderen Gattungen abweichend, bilden die Pflanzen dieser 
neuen Abart 30—35 cm hohe, reichverzweigte Büsche, welche auf 
streng aufrechten Blütenstengeln prächtige, 8—10 cm im Durch¬ 
messer haltende Blumen tragen, deren Fetalen am Rande viel tiefer 
zerschlitzt oder gefranst sind, als es bei den bestgefransten Blumen 
nes bekannten Dianthus laciniatus der Fall ist. Die feinen, faden- 
formigen, nach allen Richtungen sich zerteilenden Fransen zeigen 
sich in den wunderbarsten und bizarrsten Formen und nehmen ein 
Drittel bis zur Hälfte der Länge der Blumenblätter ein. Das 
Farbenspiel ist sehr reich, alle Färbungen der Sommernelken vom 
reinsten Weiss und Weiss mit rosenroten oder purpurnen Zonen 
hi allen Tönungen bis Rosa und Dunkelpurpur sind vertreten, und 
es finden sich darunter auch gestreifte und mit zebraartigen Quer¬ 
streifen versehene, ähnlich den Zeichnungen der Blumen des Dianthus 
Heddewigii Eastem Queen. Die herrlichen, grossen Blumen liefern 
ein ganz eigenartiges und äusserst zierliches Material für Binde- 
awecke. Diese Neuheit wird von bleibendem Werte sein. 

Nr. 2769. 10 Port. Jl 5.50, 1 Port. 60 4. 




Dianthus laciniatus mirabilis/ 



Dracocephalum (Physostegia) 
virginianum grandiflor. 
album. 

15. 9[. Grossblumige reinweisse Varietät 

dieser winterharten, dankbaren Staude, welche 
2Ul> Schnittblumen- Gewinnung in grösserem 
Masse angebaut wird. Die Rispe sieht dem 
^lütenstand einer grossblühenden Erika sehr 
ähnlich und hält sich im abgeschnittenen Zu¬ 
stande lange frisch. 

Nr. 2806. 10 Port. M 6, -, 1 Port, 65 4. 


Francoa ramosa hybrida 
„Brautkranz“. 

15. 2(. T. Gegenüber der alten Form dieser 
halbharten Perenne bringt die hier angebotene 
Verbesserung zahlreichere, bis 1 m hohe Blüten¬ 
stengel mit grösseren Blumen; 50— 60 gleichzeitig 
geöffnete reinweisse Blütchen sitzen an den langen 
Blütenstielen, die sich vortrefflich zur Binderei 
verwenden lassen. Nach im Juni vorgenommener 
Aussaat und in Töpfen im kalten Kasten über¬ 
wintert, blühen die Pflanzen im darauffolgenden 
Jahre von Ende Juni bis spät in den Herbst. 

Nr. 2849. 10 Port. Jl 6,—, 1 Port. 65 4. 
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(Dymnolomia multiflora. 

Heliotropium hybr. giganteum 
„Cyclop.“ 

7. T. Unter all den verschiedenen neuen 
Sorten erreicht keine davon die „Cyclop- 
Varietäten“. Schon der schöne gedrungene 
Bau der Pflanze erhebt sie weit über die 
Giganteum-Sorten, sie wächst geschlossener 
und treibt stets von unten heraus. Die 
Dolden stehen frei, aufrecht und sind 
von ganz enormer Grösse, bis zu40cm 
im Durchmesser. Dolden von solchen 
Dimensionen hat bis jetzt noch 
Jeein Heliotrop gezeigt . Das Farben¬ 
spiel ist mannigfaltig und sind alle blauen 
bis rötlichen Schattierungen darin vertreten. 
Eine Topf- und Gruppenpflanze I. Ranges. 
Nr. 3008. 10 Port. A 4,50, 1 Port. 50 4 . 


Sloxinia hybrida erassifolia 
„tfrinz JRdalbert“. 


15. Diese aus Nord-Amerika eingeführte Art 

ist wohl am besten als Miniatur-Sonnenblume zu 
bezeichnen. Die ca. 40 — 50 cm hohen reichver¬ 
zweigten Pflanzen bringen im August-September 
eine ununterbrochene Fülle hübscher kleiner klar- 
gelber Sonnenblumen mit dunkler Scheibe. In nicht 
zu schweren nassen Bodenarten ist die Pflanze 
ausdauernd und winterhart; doch blüht sie schon 
im ersten Jahre reichlich und kann daher als 
Einjährige kultiviert werden. Prächtige Schmuck¬ 
staude, deren Blüten abgeschnitten von grosser 
Haltbarkeit sind. 

Nr. 2948. 10 Port. A4—, 1 Port. 45 4 . 


18 u. 20. T. Ein prachtvolles Violettpurpur der 
Blume wird umsäumt von einem scharf ab¬ 
getrennten weissen Rand, genau wie bei Gl. Kaiser 
Wilhelm und Kaiser Friedrich. Die Pflanzen bauen 
sich besonders schön; aus den kräftigen, nach 
unten geschlagenen Blättern treten die Blüten 
wie ein Bouquet hervor und sind wir überzeugt, dass 
diese Neuheit, ebenso wie die vorgenannten älteren 
Sorten, bald allgemein kultiviert werden wird. 

No. 2916. 10 Port. A 7,50, 1 Port. 80 4 . 


<5>ymnolomia multiflora. 
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Hauchera gracHUma. 

15. 2J. Eine durch Kreuzung von Heuchera rubescens mit sanguinea entstandene Hybride 
pY« ^ e \chverzweigten, 40 cm langen ßlütenstielen, die mit äusserst zierlichen, kleinen rosafarbigen 
Glöckchen besetzt sind. 

Nr. 3026. 10 Port, JbZ 4,—, 1 Port. 45 4 . 



Itnpatiens 

20. T. o Neue Balsa- 
nunenart von buschigem 
40—-50 cm hohen Wuchs. 

00 der Belaubung und der 
rorm der Blüten an die 
bekannte und beliebte Im- 
patiens Sultanii erinnernd, 
obertrifft aber letztere Art 
bei weitem durch das kräf¬ 
tigere, raschere Wachstum 
ood die schönere Blüten- 
tarbe. Von der tief dunkel- 
^‘onen Belaubung heben 
S1 eh die leuchtend zinnober- 
r °ten, 3—4 cm im Durch¬ 
messer haltenden Blumen 
aufs vorteilhafteste ab. Sie 
er scheinen stets zu 2—4 
au den Blütenstielen, deren 
sich 4 —5 an den Zweig- 
^jutzenbefinden,und sichern 

^ai mit Knospen ins freie Land gepflanzt werden können. ~„v,** v * 

o'W’ohl als Gruppen- wie als Topfpflanze dauernd in unseren Kulturen einbürgern. 

Nr. 3069. 10 Port. Jl 6,50. 1 Port. 70 


Holstii. 


ImpatlcnH Holstii. 


von vornherein einen lang- 
andauerndenFlor. Impatiens 
Holstii ist für Halbschatten 
eine Gruppenpflanze aller¬ 
ersten Ranges; sie blüht 
von Anfang Juni an un¬ 
unterbrochen bis zum Ein¬ 
tritt der Fröste und bringt 
durch das prachtvoll leuch¬ 
tende Rot ihrer Blumen 
eine sehr willkommene Ab¬ 
wechselung in die Bepflan¬ 
zung unserer Blumenbeete. 
Im Topfe gezogen erweist 
sie sich als eine vorzüg¬ 
liche Blütenpflanze. Wenn 
die Samen im März ins 
warme Mistbeet oder Warm¬ 
haus ausgesäet werden, ent¬ 
wickeln sich die Sämlinge 
so schnell, dass sie Ende 
Ohne Zweifel wird sich diese Neuheit 


Cobelta fulfleris robusta glorioea; 

, 15. S\. Neue gedrungen “wachsende Varietäten der perennierenden Lobelia fulgens, deren Blütenzweige nur“halb so 

"och sind wie die der Stammform. Die Blüten erscheinen in feuerrot, rosa, blau, purpur. Zur Topfpflanzen-Kultur und 
kuppen- oder Einzelpflanzung, sowie zur Vasenschmückung von hervorragender Wirkung.“ 

Nr 3556. 10 Port. M 4—, 1 Port. 45 4 . 


»»ft*#»»*»» 

Musa Arnoldiana. 

19* T- Eine riesige Pflanze, welche in 
ihrer Heimat bis zu einer Höhe von 5 m 
Nächst und deren Stamm bis 1 m im Durch¬ 
messer erreicht. 

Die Blätter sind ausserordentlich gross, 
is 2,50 m lang und 0,70 m breit, sie 
sind dick und fest, von einer auffallend 
glänzenden dunkelgrünen Farbe und haben 
einen kurzen, starken, meist rotgefärbten 
Stiel. 

Diese Sorte widersteht dem Winde besser 
* Is alle anderen Musen, sie gedeiht in allen 
a gen und ist von allen Arten diejenige, 
We lche die brennende Sonne am besten 

a ushält. 

Eine wirklich empfehlenswerte, prächt¬ 
ig 6 Art, die berufen scheint, der bekannten 
Us a Ensete empfindliche Konkurrenz zu 
machen. Ernte sehr gering! 

Nr. 3642. 100 Korn Jt 28,—, 

10 Korn Jl 3,20,1 Port. (2 Korn) 70/ij. 
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Nicotiana Sandern. 

= Neuheit allerersten Ranges != 

20 . O Ein bemerkenswerter, wunderbar 
schöner einjähriger Tabak, der wohl als eine 
der hervorragendsten Neueinführungen gelten 
kann und sicherlich zahlreiche Liebhaber 
finden wird. Dieser Hybride, dem Ergebnis 
einer Kreuzung zwischen Nicotiana affinis 
und N. Forgetiana, wurden auf verschiedenen 
Ausstellungen Englands und Frankreichs die 
höchsten Preise zuerkannt; ihr wurde auch 
ein einstimmiges Wertzeugnis erster Klasse 
der Königl. Gartenbau-Gesellschaft von Eng¬ 
land zu teil. Die Pflanze bildet 60—75 cm 
hohe, stark verzweigte Büsche, welche mit 
grossen, 5—6 cm im Durchmesser haltenden 
Blumen von sch öner rosa karminroter Farbe 
übersäet sind. Im Gegensatz zu der bekannten 
N. affinis, die ihre Blüten tagsüber geschlossen 
hält, bleiben die herrlichen Blumen der N. 
Sanderae während des ganzen Tages geöffnet. 
Ebenso leicht als Sommerblume im Freien zu 
kultivieren wie N. affinis, verdient diese Neu¬ 
heit wegen ihres ausserordentlichen Blüten¬ 
reichtums als wirkungsvolle Gruppenpflanze 
für den Garten sowie als sehr dekorative Topf¬ 
pflanze die wärmste Empfehlung. 

Nr. 3730. 10 Port, M 5,50, 

1 Port. (ca. 70 Korn) 60 /$. 


Nicotiana Sanderae. 


PetDDia hybrida 
superbissima venosa 
„Deutsche 
Kaiserin“. 

7. O ln der Superbissima- 
Klasse, der schönsten und 
grossblumigsten 'i des Sorti- 
mentes, fehlte bisher eine 
Varietät mit bläulichem Ton 
gänzlich. DieZeichnungder 

S össen gewellten Blumen 
: prachtvoll,die purpurne 
Äderung, aus dem weiten 
Schlund hervortretend, 
kontrastiert in geschmack¬ 
voller Weise mit der zart- 
Hlablauen Grundfarbe. 

Nr. 3898. 10 Port. Jb 9,—, 

1 Port. JL 1,-. 

Petunia hybrida 
grandiflora fimbrlata 
superbissima. 

7.0 Die unter dem Namen 
„superbissima“ bekannten 
grossblumigen Petunien sind 
durch den feingeaderten 
Schlund charakteristisch, 
welcher einen sehr erheb¬ 
lichen Teil der Blume ein¬ 
nimmt. Diese Erscheinung 
ist nun zum ersten Male bei 
den gefranstblumigen Va¬ 
rietäten aufgetreten und 
wenn auch nicht ganz so 
gross wie bei den gross- 
randigen, so verleiht sie doch 
den schönen karmoisinroten 
Blumen ein eigenes Gepräge, 
und wird diese prächtige 
Neuheit den Petunien- 
Freunden eine angenehme 
Ueberraschung bereiten. 

Nr. 3894. 10 Port. Jb 8,50, 

1 Port. 90 4 . 
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Petunia hybr. superbissima vcnosn „Deutsche Kaiserin* 
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Primula obconica compacta. 

20. T.%. Kompakt wachsende Varietät, 

Welche ihre lila und rosa grossen Blüten¬ 
dolden auf kurzen, straffen Stielen trägt 
und welche nur wenig über die kräftige 
Belaubung hervorragen. Zum Topfpflanzen- 
Verkauf besonders empfehlenswert. 

Nr. 4086. 10 Port. 4,50, 

1 Port, (ä 300 Korn) 50 /$. 

Rubbeckla fulgida rarlabllls. 

15. 5J.. Von der bekannten R. fulgida 
sind sehr bemerkenswerte Hybriden ent¬ 
standen. Die Pflanzen , ungefähr 1 m hoch, 
bilden reichverzweigte Büsche mit langen 
aufrechtstehenden Blütenstielen und bringen 
cineFülle vonBlumen inverschiedenen, eigen¬ 
artigen Zeichnungen. Stets ist die Grund¬ 
farbe der Fetalen goldgelb oder bronze , aber 
bei der einen Pflanze sind diese purpurbraun 
gestreift oder getuscht, bei der andern sind 
sie bis zur Mitte braun , dann gelb und nach 
dem Ende zu wieder braun verlaufend. Oft 
sind die Blüten weit grösser als bei der Stammform, sie variieren von 6—8 cm im Durchmesser; die 
purpurne Scheibe ist kegelförmig. Diese Hybriden liefern langstielige, besonders auch noch durch ihr 
langes Blühen wertvolle Schnittblumen. Nr. 4200. 10 Port. J6 5,50, 1 Port. 60 a\. 


Jrimuta denticulata 
grandiflora. 

. Schon seit einer Reihe von Jahren 
ist man bemüht, die so dankbare und 
widerstandsfähige Primula denticulata zu 
verbessern. Dies ist jetzt soweit ge¬ 
lungen, dass sowohl Einzelblüten wie 
Dolden der hier angebotenen Rasse bei 
guter Kultur die doppelte Grösse der 
otammart erreichen. Die Färbung va¬ 
riiert vom reinsten Weiss durch h ell lila 
Jus zum dunkelsten Lila und Violett; 
uueh lilarosa und rötliche Farbentönc 
sind schon vertreten. Zu Frühlings¬ 
blütengruppen, für Grotten und Fels¬ 
partien wie auch für die Topftreiberei 
werden diese grossblumigen Hybriden 
bald beliebt sein und die alten Varietäten 
verdrängen. 

Nr. 3962. 10 Port. M 5,50, 1 Port. 60 4 . 


Trlmula dontlculntn grandiflora. 
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kfeutellaria baicalensis 
eoelestina. 


Scliizantliiis liybridns graiidiflorns. 

1 . O. Neue niedrige grossblumige Schizanthus - 
Hybriden von ca. 30 cm Höhe und gedrungenem, 
pyramidenförmigem Wuchs. Die Farben und Zeich¬ 
nungen der grossen Blumen variieren in allen 
Nuancen, die den Schizanthus eigen sind, und 
das Farbenspiel der orchideenartig lieblichen 
Blumen ist ein ausserordentlich reichhaltiges. 
Neben der bekannten Freilandaussaat (März—April 
direkt an seinen Standort), erzielt man auch 
einen entzückenden Winterflor bei einer August 
bis September-Aussaat. Mehrere Pflanzen in 
einem 12cm-Topf gepflanzt, im Kalthaus heran- 
gezoeen, gedeihen ausgezeichnet und blühen 
dankbar. 

Nr. 4278. 10 Port. Jb 3,50, 1 Port. 40 /$. 


Salvia spl Bodens 
grandiflora. 


20. T. O Dm neueren 
Varietäten der Salvia 
splendens haben sich als 
weithin leuchtende 
Gruppenpflanzen vorzüg¬ 
lich eingeführt. Die hier 
angebotene Spielart hat be¬ 
sonders grosse und lange, 
brennend scharlachrote 
Blütenrispen, die während 
des ganzen Sommers und 
Herbstes uns erfreuen. 


Nr. 4227. 

10 Port. Ji 3,—, 
1 Port. 35 /$. 


Schizanthus „Wisetonensis“. 

20. 7. Diese prächtigen Topfpflanzen verdienen allgemein 
bekannt und kultiviert zu werden. Sie erreichen eine Höhe 
von ungefähr 40 cm, verzweigen sich reichlich, ohne dabei 
ihren kompakten, pyramidenförmigen Habitus einzubussen 
und tragen frei über den besonders schönen, fein gefiederten 
Blättern ihre in zahllosen Blumen endigenden Blütenstiele. 
Diese Blumen sind reizend, sowohl in ihrer Gesamtwirkung, 
wie auch einzeln betrachtet; die Grundfarbe ist meist weiss, 
zartrosa gefleckt, die Oberlippe verschiedenfarbig: gelb, 
karmin, rosa oder braun gefleckt. Schizanthus Wisetonensis 
hat einen sehr grossen Wert als Markt-, Kalthaus- oder Zimmer¬ 
pflanze, umsomehr, als die Blütezeit 6 bis 8 Wochen andauert. 

Nr. 4279. 10 Port. Ji 6,50, 1 Port, (ä 40 Korn) 70 


15. 2|_. Neue reichblühende Staude aus Sibirien , 
gänzlich winterhart und leicht aus Samen zu ziehen. 
Sie liebt sonnigen Standort, wird 40—50 cm hoch 
und bildet aufrechte Büsche mit schmaler , hell¬ 
grüner Belaubung. Blüten gross, in langen ein¬ 
seitigen Trauben , prachtvoll hellblau mit hellem 
Fleck auf der Unterlippe; die Form der Blüten 
erinnert an Salvia patens. Hauptblütezeit Juli 
bis August. 

Nr. 4280. 10 Port”.* 6,—, 1 Port. 65 ^ 
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Torenia Fournieri compacta 
grandiflora „Nymphe“. 

20. © T. Eine überraschend schöne, neue Va- 
netät der allbekannten Torenia Fournieri von 
kompaktem, niedrigem Wuchs. Die Grundfarbe der 
possen Blumen ist ein helles Blau, während die 
Unterlippe und die beiden Seitenlappen mit einem 
sammetig dunkelvioletten Fleck gezeichnet sind. 
Die Blumen erscheinen den ganzen Sommer über 
m rascher Aufeinanderfolge. 

Nr. 4364. 10 Port. Ji 5,50, 1 Port. 60 4. 


Triton» Saundersi. „Mnlkönisin“. 

15. s\. Neue Hybride, die ihren Blütenflor schon 
von Ende Mai ab entfaltet, während die Blüten 
der älteren Tritoma-Sorten erst erscheinen, wenn 
der Sommer zu Ende geht. Die Färbungen der 
auf straffen Stielen getragenen Blütenähren vari¬ 
ieren von leuchtend orange bis Scharlach und 
lachsrot. Sehr wertvoll für den Schnittblumen¬ 
züchter, und da die Pflanzen ausserdem an wind- 
geschütztein Standort völlig winterhart sind, so 
dürfte dieser Neuheit eine grosse Zukunft vor¬ 
ausgesagt werden. Die Pflanzen blühen im 
zweiten Jahre. 

Nr. 4378. 1000 Korn M 12,—, 100 Kom Jl 1,50, 

1 Port. 35 



torenia fournieri compacta „Geflon“. 

20. © T. Im Wuchs etwas höher als „Nymphe“, doch gleichfalls kompakt zeichnet sich auch 
diese Varietät durch reiches und anhaltendes Blühen aus. Die Blumen sind kleiner und ge¬ 
schlossener, auch die Grundfarbe ist dunkler, wodurch 
sie sich von ersterer mit ihrer distinkten wasserblauen 
Tönung markant unterscheidet. Von leichtester Kultur 
sind beide Torenien im Topf herangezogen als" elegante 
und auffällige Marktpflanzen wertvoll. 

j[Nr. 4363. 10 Port. Jl 4,50, 1 Port. 50 

Tropaeolum Lobbianum 

„Schwarzer Prinz". 

1. O Sicherlich die dunkelstgefärbce Sorte in 
der Klasse der rankenden Kapuzinerkresse. Die Blamen 
sind im Aufblühen glänzend tiefsebwarzpurpurn. später 
in sammetig schwarz übergehend; die Belaubung ist eben¬ 
falls sehr dunkel und bläulich schimmernd, wie die des 
Trop. maj. nanum Empress of India. Effektvolle Schling¬ 
pflanze, welche durch ihren ununterbrochenen Blumen¬ 
flor auch wertvolles Bindematerial für Trauerspenden 
liefern. Neuheit von bleibendem Wert. 

Nr. 4396. 10 Port. j*> 5,50, 1 Port. 60 4. 
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Verbena hybr. grandifl. imperialis, „Kaiser=Verbenen“. 

7. Q Unter dem Namen „Kaiser-Verbenen“ wird hier 
eine verbesserte Rasse angeboten, welche sich durch ihre 
enorm grossen Blutendolden vor allen anderen grossblumigen 
Sorten auszeichnet. Die einzelnen Blumen sind ebenfalls be¬ 
sonders gross und sind sämtlich mit einem grossen weissen 
Auge geziert. Alle in den Verbenen vorkommenden Fär¬ 
bungen sind in der Mischung vertreten. Der Wuchs der 
Pflanzen, sowie die Belaubung sind üppig und werden die 
Blütendolden von straffen Stielen getragen; auch lässt die 
Reichblütigkeit nichts zu wünschen übrig. 

Nr. 4478. 10 Port. Jt> 9—, 1 Port. Jt 1,-. 


Kaiser-Verbenen. 


Viola tricolor maxima 
„Psyche“. 

11-0 Keine der vielen Pensee-Sorten reiner 
Farbe hat ein solch zierliches und liebliches 
Aeussere wie „Psyche“. Schöner Wuchs der 
Pflanze und ihr Blütenreichtum wetteifern mit 
der Schönheit der Blütenform und Farbe. Die 
einzelnen Blüten sind elegant gewellt und ge¬ 
kraust, gleichsam wie mit der Brennschere 
plissiert, alle streng fünffleckig und diese samtig¬ 
veilchenblauen Flecken (Augen) sind mit einem 
breiten weissen Rand umsäumt. Die Sorte 
kommt treu aus Samen und hat überall grössten 
Beifall gefunden. 

Nr. 4582. 10 Port, M 6,50, 1 Port. 70 


Viola tricolor maxima „Psyche“ 


-* > 4 < «- 

ErntenBericht. 


Nach den beiden nassen Jahren haben wir im letzten Sommer im allgemeinen einen günstigeren 
Ernte-Ausfall zu verzeichnen. Wenn schon infolge der abnorm grossen Dürre und Hitze manche 
Gewächse von Ungeziefer und Meltau befallen wurden, auch viele Pflanzen in der schönsten Ent¬ 
wickelung abgestorben sind, so ist doch noch eine Mittelernte in diesen Artikeln zu verzeichnen. 
Einzelne Sorten haben jedoch durch die Dürre so stark gelitten, dass die Samen nur Notreife er¬ 
hielten und der Ertrag deshalb gering ausgefallen ist. 

Gut und leidlich geerntet sind Kohle, Kohlrabi, Möhren, Erbsen, Steckrüben, Gurken, 
Salate, Kresse, dagegen sind die Ergebnisse in Radies, Spinat, Zwiebeln, Runkeln und 
Bohnen meist gering, teilweise sehr schlecht. 

In Blumensämereien sind die meisten Artikel gut hereingekommen, besonders Reseden, 
Eathyrus, Myosotis, Levkoyen, andere haben Mittelernten ergeben, wie Astern, Fensees, 
Stauden-Primeln, Delphinien etc., und nur einige haben geringe Erträge abgeworfen, sodass 
das Resultat im allgemeinen zufriedenstellend ist 










Gemüse-, Feld- und Gras-Samen. 

Quantitäten unter Vio Kilo (100 Gramm) werden nach dem 20 Gramm-Preise berechnet. 


j Bei Bestellung genügt die Angabe dev vor gedruckten Nummer. "VH 



Ar. 22. liraunsclnvclger Weisskohl. 



Nr. 24. Casseler kegelförmiges Kraut. 



Nr. 60. „Hamburger Markts-Rotkraut. 


Ein monatlicher Gartenarbeit-Kalender 
wird jeder Bestellung beigefügt. 


Blumenkohl. 


Liebt tiefgründigen, stark gedüngten Boden und geschützte 
Lage. Reichliches giessen ist unerlässlich. Zum Treiben 
sät man Ende Januar aus und setzt die Pflanzen im März 
in warme Kästen 60 cm voneinander. Zur Freilandkultur 
sät man frühe Sorten Ende Februar, späte Sorten Anfang 
Mai. Zur Bepflanzung von 1 Ar sind 5 gr Samen erforder¬ 
lich. Für die frühen niedrigen Sorten wähle man einen 
Abstand von 60, für die späten Sorten von 70—90 cm. 
Nr. 20 Gr. 

1 Erfurter, früher Zwerg-, echt, für uns in Jl> 
der Umgebung Erfurts gebaut. Vorzüglichste Sorte 
zum Treiben und fürs freie Land, mit blendend 
weissen, grossen und festen Köpfen, I. Qual., un¬ 
übertroffen. 100 Korn 30 4, 1000 Korn J 2,50 7,5# 

2 — Derselbe, gute Qualität . . 100 Gr. J 11,— 3,— 

4 Zwerg-, Treib-, kleinblättriger, aller¬ 
frühester. bildet niedrige blendend weisse, sehr 
feste Köpfe.100 Gr. J 13,40 3.80 

6 „Hamburger Markt“, extra früh. Treib- 3,— 

8 Asiatischer, grosser später . . . 1 kg J 11,-,35 

10 „Hamburger Markt“, fürs freie Land, 

ganz vorzüglich.100 Gr. J 7,80 2,30 

12 Italienischer oder Frankfurter Riesen-, Herbst¬ 
sorte mit grossen, weissen Köpfen. (Muss früh aus¬ 
gesät und weit auseinander gepflanzt werden.) 

1 kg J 13,40, —,4# 

14 Metropole, Neuheit, s. Seite 2. 1 Port. 50 4 


Weisskraut oder Kopfkohl (Kappus). 

Aussaat für Wintersorten März-April. Frühe Sorten können 
noch Juli bis September vorteilhaft ausgesät werden. Aus¬ 
saatsmenge für 1 Ar 5—10 gr. Kleine Sorten werden auf 
50 cm, grössere auf 60—70 cm Entfernung gepflanzt. Alle 
Kopfkohl-Arten gedeihen am besten in einem tiefgründigen 
nicht zu schweren Boden und sind für reichliche Dünger- 
Nr. zufuhr sehr dankbar. 20 Gr. 

20 Amager, dänisches, grosses, rundes Winter-, sehr 4 
fest und haltbar, Originalsaat . . . 1 kg J 7,20 30 

22 Braunschweiger, I. Qualität, grösstes 

weisses, plattes, spätes.1 kg J A,bK) 

24 Casseler, kegelförmiges, bildet sehr feste Köpfe, 
früh, kurzstrunkig, sehr zart . . . 1 kg J 4,70 
26 Erfurter, klein., festes,frühes,weisses 1 kg J4, 90 
28 Erfurter, rundes Zucker-, neu; kurz¬ 
strunkig, sehr fest und haltbar, wenn eingemacht, 
innen goldgelb; hat sich sehr bewährt 1 kg J 6,20 
30 Filder, spitzes, weisses, spät, fest, sehr wider¬ 
standsfähig .1 kg ^ 6.70 

32 „Hamburger Markt“, frühes, bedeutend 
früher als alle anderen; zart, gross, fest und haltbar 

1 kg J 17,80 

33 „Hamburger Markt“, spätes, ausser¬ 

ordentlich haltbar, sehr grosse feste Kopfe 
bildend. ‘ . 1 kg J 20,— 

36 Magdeburger, grosses,weisses, plattes, festes; 

eignet sich besond. zum Einmachen 1 kg J 3,80 
38 Ruhm von Enkhuizen, grosses, weisses, 
frühes, festes. Ausgezeichnete neue Sorte, sehr 
feinrippig u. zart, v. gelbl.-grüner Farbe 1 kg ^11,— 

40 Schweinfurter, sehr früh, ausserordentlich gr., 

sehr zart.1 kg J 5,20 

42 Winnigstädter,weisses,spätes,spitzes;vorzüglich, 

1 kg J 5,40 

44 Winter-Steinkopf, Neuheit s.S. 2. 1 Port.50^ 

46 Zucker- oder Malspitz-, frühestes, sehr zart, 

1 kg J 4,50 2# 

Rotkraut. 


20 


5# 


20 


Nr. Kultur wie beim Weisskohl. 20 Gr 

54 Delikatess, spätes, Neuheit S. 2. 1 Port. 50 4 

56 Erfurter, blutrotes, kleines, festes, frühes; halt¬ 
bar .1 kg J 7,80 30 

58 Erfurter, blutrotes Riesen-, sehr er¬ 
giebig, spät.1 kg J 6,70 25 

60 „Hamburger Markt“, grosses, dunkel¬ 
blutrotes, allerfiühestes lestköpfiges 1 kg J 15,50 45 

62 Holländisches, blutrotes, ipätes, grosses, 

1 kg J 4,70 20 

64 Schwarzkopf, zartes, feinstes Salat-. Neue, 
dunkelschwarzrote Sorte mit festen, schweren, sehr 
haltbaren Köpfen. Vorzügliche,bewährteMarktsorte. 

1 kg J 10,— 36 

70 Zenith, feines, festes, mittelfrühes, sehr 
dunkelrotes. Ausgezeichnete Neuheit von sicherer 
Zukunft 1 kg J 11,— 36 











28 


Nonne & Hoepker, Ahrensbnrg bei Hamburg, 




Nr. 1. Erfurter früher Zwerg-Blumenkohl Ia. 


Nr. 70. Kotkohl „Zenith“. 


Nr. 80. Blumenthuler Wirsing. 


Nr. »3. „Hamburger Mnrkt a -Wirsing. 


Nr. 38. Weisskohl, Ruhm von Enkhnlzen. 


Nr. 64. Rotkraut, Schwarzkopf, zartes feinstes Salat-. 


Nr. 12S. Blätterkohl, niedriger, grüner. 
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Nr. 118. „Hercules“-Koseiikohl. 


Nr. 132. ,, Hamburger Markts-Krauskohl 


Wirsing oder Savoyerkohl. 

Aussaat für die frühen Sorten Februar-März in’s Mistbeet für die mittel¬ 
frühen und späten April-Mai ins Freie. Auf 1 Ar rechnet man 5—10 Gr. 
Samen. Kultur sonst wie beim Weisskohl, kann jedoch enger gepflanzt 
werden, kleinere Sorten auf 30—40 cm, grössere auf 50 cm Entfernung. 
Obwohl widerstandsfähiger als Kopfkohl, muss er bei starkerKälte ge¬ 
deckt werden. • 20 Gr. 

Nr. 4 

80 Blumenthaler, gelber, krauser, früher . . 1 kg .45 3,80 15 

82 Eisenkopf, neu, sehr frühe Landsorte von runder Form und 
dunkelgrüner, nach innen gelblichgrüner Farbe, ungemein fest, 

vorzüglich für den Markt, .. 1 kg .45 4,20 20 

84 Erfurter, grosser, gelbgrüner Winter-, sehr zu empfehlen 

"1 kg Jb 3,80 15 

86 Erfurter Zuckerhut, mittelgross, feste Köpfe” vorzügliche 

Herbstsorte, sehr zart. 1 kg. .45 4,90 20 

88 Granatkopf, früher. Neue empfehlenswerte Sorte mit lang¬ 
gestreckten festen Köpfen. Gelbgrün, zart und von feinstem 
Geschmack. 10 Port. Jb 2,50, 1 Port. 30 Pf. 

90 Groots Liebling, extra feingekrauster, früher ,1 kg Jb 3,80 15 

92 ,,Hamburger Markt“, früher, extra krauser, grüner, 

sehr früh. 1 kg Jb 8,90 30 

93 ,, Hamburger Markt“, später, grüner, grosser, 

extra krauser.1 kg .45 9,60 35 

96 Kitzinger, frühester, spitzer, ganz vorzüglich 

1 kg .45 4,20 20 

98 Roter Delicatess, Neuheit s. Seite 3. 1 Prt. 40 4 
100 Ulmer, niedriger Treib-, extra früh, grün, kraus 1 kg .4b 4,50 20 
102 Vertus, allergrösster, später, vorzügliche, grüne, krause 
Sorte. Nicht zur späten Pflanzung zu empfehlen. 1 kg Jb 4,50 20 
104 Wiener, früher, niedriger, gelbgrüner; bester zum Treiben 

1 kg .45 4.50 20 

Sprossen- oder Rosenkohl. 

Aussaat Anfang März im Kasten oder April ins Land. Im Mai auf 
eine Entfernung von 50—60 cm gepflanzt. Aussaatsquantum 5-10 Gr. 
auf 1 Ar. Rosenkohl beansprucht einen gut gedüngten, nicht zu 
trockenen Boden und freie Lage. Zur besseren Ausbildung der „Rosen“ 
entferne man Ende August bis Mitte September den Herztrieb (3-4 Blätter). 
Nr. 20 Gr. 

110 Bangholm Invincible, vorzüglichste Sorte von mittlerer 4 
Höhe , dicht besetzt mit festen Knospen. Original-Saat. 

1 kg .45 8,90 30 

112 Brüsseler, hoher, vorzüglich. 1 kg .45 3,60 15 

114 Erfurter Dreienbrunnen, Neuheit, s. Seite 3. 1 Prt. 35 4 125 
116 ..Hamburger Markt“, ganz vorzügliche mittelhohe 
Sorte mit festen, zarten, dichtstehenden Rosen, 1 kg ,4b 10,— 35 
,, Hercules“. DieUnübertrefflichkeitdes„Hercules“-Rosen- 
kohls ist in den letzten Jahren vollkommen erprobt worden. 
Keine sonstige Sorte kann diesem mit seinen stämmigen Stauden, 
welche fast regelmässig mit 50-70 festen Rosen dicht besetzt 
sind, als nur annähernd wertvoll zur Seite gestellt werden. 

118 — Originalsaat vom Züchter, Ia. Qual., 

100 Gr. M 13,40, 20 Gr. .45 3,70, 1 Prt. 35 4 . 

119 — Nachbau, gute Qualität. 1 Ko. .4 33,40 90 


Blätter- oder Krauskohl. 


(Grün- und Braunkohl.) 


Aussaat. Mai—Juni; Aussaatmenge 10 Gr. auf 1 Ar. Pflanzung von 
Juli ab; niedrige Sorten auf 30—40, hohe auf 50—60 cm Entfernung. 
Am zweckmässigsten als Nachfrucht gebaut auf abgeräumtes Spinat- 
Erbsen- oder Frühkartoffelland. Der Blätterkohl bleibt an Ort und Stelle 
stehen, leidet im Winter nicht, sondern gewinnt sogar an Wohlge¬ 
schmack, nachdem er einmal durchfroren ist. 

Nr. 20 Gr. 

126^Erfurter Dreienbrunnen-, niedriger, gelbgrüner, feingekraus- 4 

2 ter Winter-.1 kg Jb 3,80 15 

128 Niedriger grüner, feinstgekrauster Winter- 1 kg Jb 3,10 15 
130 Niedriger, schwarzbrauner, feinstgekrauster Winter- 

fl kg .45 4,- 15 

132 ,, Hamburger Markt-“, mittelhoher, feiner, moos¬ 
krauser, dunkelgrüner, mit langen, festgekräuselten, gegen Frost 
unempfindlichen Blättern.1 kg Jb 4,20 20 


134 Halbhoher, grüner, mooskrauser, extra . . . 1 kg .45 3,80 15 

136 Hoher, grüner, feinstgekrauster Winter- . 1 kg .4b 3,60 15 

138 Hoher, schwarzbrauner, feinstgekrauster Winter-1 kg Jb 4,20 20 

144 Schnitt- oder Frühlingskohl, brauner . . . 1 kg Jb 2,— 10 

146 „ gelber Butter-, zart.1 kg ,4b 4,20 20 


K,'fNr. 144 u. 146 sät man möglichst früh Februar-März ins Freie in 
Reihen von 20 cm Entfernung; man benötigt 50 Gr. für 1 Ar 
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Kohlrabi. 

Um den ganzen Sommer frische und zarte Kohlrabi zu haben, macht 
man während der Frühjahrs- und Sommermonate bis zum Juli alle 
4 Wochen eine Aussaat. Frühe Sorten können zu jeder Zeit, späte 
Sorten im April bis Anfang Mai ausgesät werden. Erste Aussaat Ende 
Februar bis März recht dünn auf ein Mistbeet, im April an geschützter 
Stelle des Gartens anzupflanzen. Zur Bepflanzung v. 1 Argenügen 10 Gr. 
Die frühen kleinlaub. Sort. setzt man auf 25—30 cm, Goliath auf 40—50 cm 
Entfernung. Man achte darauf, dass die Pflanzen keinen zu dichten 
Stand auf den Saatbeeten und nicht überständig werden, da sonst ein 
mehr od. weniger grosser Prozentsatz in Samen schiesst. Auch schroffer 
Temparaturwechsel und grosse Dürre üben denselbem Einfluss aus. 
Nr. 20 Gr. 

150 Erfurter, Dreienbrunnen-, weisser, früher, feinlaubiger; 

ausgezeichnet fürs freie Land, extra ... 1 kg Jb 7,40 30 



152 Prager. Non plus ultra, gleich gut fürs freie Land, 4 
wie zum Frühtreiben, feinschal., weisslichgrün 1 kg Jb 8,90 30 
154 Wiener Treib-, weisser, feinster, sehr gut für Früh¬ 
beete; aus Originalsaat, extra.1 kg .1b 10,60 35 



20 Gr. 

156 Wiener Treib-, blauer, feinster, ebenfalls für Mist- 4 
beete vorzüglich geeignet; aus Originalsaat gezogen kg^ 11,— 35 
160 Goliath , verbesserter blauer Riesen-, wird bis 10 kg 
schwer, und findet meist als Futtersorte Verwendung, doch 
bleibt er lange zart und gut im Geschmack. 1 kg Jb 4,70 20 

Carotten. 

Saatmenge: Bei Aussaaten ins Mistbeet ca. 2 Gr. pro Fenster. Für 
Freilandkultur pro’ Ar 5Ö Gr. Treibsorten sät man dünn im Januar 
oder Februar auf ein massig warmes Mistbeet, alle übrigen Sorten im 
März und April ins freie Land und zwar am besten in Reihen, um 
sie vom Unkraut reinhalten zu können. Abstand der Reihen je nach 
den Sorten 15—30 cm. In den Reihen müssen Anfang Mai die klei¬ 
neren Sorten auf 4 cm, *die halblangen auf 6—8 cm verzogen werden. 
Im August September können frühe Sorten ebenfalls ausgesät werden. 
Carotten lieben trockenen, tiefbearbeiteten, nahrungsreichen, jedoch 
nicht frisch gedüngten Boden. 


Die Preise verstehen sich, wo nicht ausdrücklich anders 
bemerkt, für unabgeriebene Saat (mit Bart). Abgeriebene 
Saat aller Sorten steht zu entsprechend höheren Preisen 
zu Diensten. 

1 2.3 4 



Nr. 5 6 7 20 Gr. 



170 Amsterdamer Treib-, sehr frühe, kurzlaubige, 
rote, halblange Sorte (6.) . . 1 kg .1b 5,10 

172 Duwicker, frühe, feine, rote, kurze; zum 
Treiben. ... I kg Jb 4,60 

174 Hamburger Markt-, Treib-, extra frü¬ 
he, feine, kurze, stumpfe, abgeriebene Saat (1.) 

1 kg Jb 6,— 

178 Nantaise, verbesserte, mittellange, 

rote, stumpfe Treib-; für Frühbeet empfeh¬ 
lenswert (7).1 kg .1b 3,10 

179 Nantaise, verbesserte, ab¬ 
geriebene Saat 1 kg . $ 4,20, 

20 Gr. 20 #. 

182 Pariser , kürzeste, 

früheste, runde Treib-, 
sehr beliebte Sorte zur ersten 
Aussaat, extra (5.) 

1 kg Jb 4,—, 20 Gr. 15 $. 

183 Dieselbe, abgeriebene Saat 
1 kg Jb 4,90, 20 Gr. 20 *3. 


Mohrrüben oder 
Möhren. 


Die roten Sorten baut man 
meistens für Küchenzwecke, die 
gelben und weissen als Vieh¬ 
futter. Kultur wie bei Carotten. 
Beim breitwürfigen Säen muss 
der Samen gut untergeharkt oder 
geegt und mit Trittbrettern fest 
getreten oder gewalzt werden. 
Die Möhren verlangen recht tief¬ 
gründigen, in reicher Kraft ste¬ 
henden Boden. 

Futtermöhren sind sehr nahrhaft 
und gesund fürPferde undFohlen. 
Nr. 

198 Altringham, verbesserte, 
längste, rote mit grünem 
Kopf. 1 kg .1b 2,90,20Gr. 10 £. 
200 Braunschweiger, 

lange, rote, zum Massenan¬ 
bau (4.) 1 kg.^2,50,20Gr. 10$. 
202 Frankfurter, dunkelrote, 
mittellange (3). 1 kg .1b 3,—, 
20 Gr. 15 &. 

204 Hamburger Markt-, 

lange, rote, stumpfspitze,vor- 
zügl. (2.) 1 kg .452,50,20Gr.l0$. 
208 Riesen-, orangegelbe, ver¬ 
besserte, grünköpfige, ab¬ 
geriebene Saat 10 kg.# 20,—, 
1 kg jfb 2,20, 20 Gr. 10 $. 
210 Riesen-, weisse, verbes¬ 
serte, grünköpfige, abge¬ 
riebene Saat 10 kg .,1b 20,—, 
1 kg .K 2,20, 20 Gr. 10 $. 


Nr. 210. Weisse 

Kiesen Möhre. 
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Nr. 234. Kerbelruben, gewöhnliche. 


Nr. 280. Kurze Peterslllenwurzoln. 


Nr. 226. 
Pastinake, 
Student. 


Nr. 256. „Hamburger Markts-Knollen-Sellerie. 


Nr. 266. Blelchsellerle, White Plumc 


Nr. 178. 

Nantalser €»rotte. 


Nr. 240. Russische Riesen-Schwarzwurzeln. 


Nr. 252. Erfurter Knollen-Sellerie. 
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2 /s nat. Grösse. 


Nr 2270. Beete, 
Itarmolslnrote Kugel. 


Nr. 280. 
Beete, 
l>lattrunde 
ägyptische. 


M Nr. 324. Ulmer 

Nr. 202. Kohlrübe, gelbe Nr. 334. Yellow lange rotköpllge 
rotgrau häutige Biesen-. Tankard Turnips. Herbstrllbe. 


Cichorienwurzel. 

Aussaat März—April in 30 cm von einander entfernten Reihen und Ver¬ 
dünnung auf 20 cm. Saatmenge pro Hektar 6—8 kg. Tiefgründiger, 
feuchter Boden ist für das Gedeihen Grundbedingung. 

Nr. 220 Lange Magdeburger verbess., spitzköpfige 1 kg Jb 3,80, 20 Gr. 15 4 

Kerbelrüben. 

Aussaat September bis Oktober, gleich nach der Ernte (im Frühjahr isi 
die Keimkraft nur noch mangelhaft und muss ev. grösseres Quantum 
gesäet werden), auf nahrhaften, sandigen Boden, recht dünn und auf 
10 cm Entfernung verziehen. Pro Ar 40 Gr. Samen. 

Nr. 224^Gewöhnliche, sehr delikat .... 1 kg ^ 4,50, 20 Gr. 20 4 

Pastinaken. 

Saatmenge pro Ar 100 Gr. Auszusäen März—April in Reihen von 25 
bis 30 cm Abstand, fleissig behacken und auf 15 cm verziehen. Auf 
kalkhaltigem Lehmboden liefern sie höchste Erträge. 

Nr.*226 Student. grosse, dicke ... . 1 kg Jb 1,50, 20 Gr. 10 4 

Petersilienwurzel. 

Aussaat im Frühjahr, sobald es die Witterung erlaubt, breitwürfig oder 
in 15 cm von einander entfernte Reihen recht dünn. Pro Ar rechnet 
man 50 Gr. Samen. Petersilienwurzeln gedeihen am besten in tief ge¬ 
lockerten und kräftig gedüngtem Boden. Flachgründiges oder hartes 
Land ist ungeeignet. Im Oktober nimmt man die Wurzeln auf und 
Nr. schlägt sie im Keller in Sand ein. 

230 Kurze, dicke, frühe.1 kg .& 1,60, 20 Gr. 10 4 

232 Lange späte, sehr ertragreich und feinschmeckend 

1 kg 1,60, 20 Or. 10 4 

234 Ruhm von Erfurt, lange, mit feingekrausten Blättern 

1 kg Jb 2,80, 20 Gr. 10 4 

Scorzoner oder Schwarzwurzel. 

Saatmenge 50 gr auf den Ar. Im März—April in Reihen 
auszusäen, in 30 cm Abstand und auf 10 cm verziehen. Boden 
muss locker, nahrhaft und tiefgründig sein, frische Düngung 
ist zu vermeiden. Im Herbst werden die Wurzeln im Keller 
eingeschlagen und geben sie, wie Spargel zubereitet, ein 
Nr. schmackhaftes Gemüse. 

240 Russische Riesen-, ertragreichste Sorte, sehr zu empfehlen 

1 kg Jb 7,40, 20 Gr. 30 4 
212 Vulcan, glatte, fast cylindrische Form und zarter nuss- 
artig süsser Geschmack zeichnen diese Neuheit be¬ 
sonders aus . . . . 100 Gr. Jb 3,90, 20 Gr. Jb 1,— 

Knollen.Sellerie. 

Aussaat Ende Februar bis Anfang März auf ein warmes Mist¬ 
beet, für ein Mistbeetfenster genügen 5 Gr. Samen. Man 
säe sehr dünn und versetze die Pflanzen Anfang Mai auf 
35—50 cm Entfernung in lockeren, feuchten, kräftigen Boden. 
Nr. 

250 „Delikatess“, Neuheit s. S. 3 ... 1 Port. 50 4 

252 Erfurter, grosser, weisser, eine der besten und ertrag¬ 
reichsten Sorten .... 1 kg ^ 7,10, 20 Gr. 30 4 
254 Erfurter frühester Markt-, neu, liefert bereits 
im Juli grosse, reinweisse, sehr zarte Knollen 

1 kg Jb 8,90, 20 Gr. 30 4 
256 I»fHamburger Markt-“, extra zarter, glatter. 
O Ihrer Grösse und Haltbarkeit wegen sehr geschätzt 

1 kg Jb 8,20, 20 Gr. 30 4 
Diese Sorte erhielt in der vom „Praktischen Ratgeber 44 
ausgeschriebenen Sellerie-Konkurrenz 1896, an der 
177 Sellerieeinsendungen teilgenommen haben, den 
ersten Preis und erneut im darauffolgenden Jahre. 
258 Prager Riesen-, riesige, glatte Knollen, mit zartem, rein- 
weissem Fleisch . . . . 1 kg 7,60, 20 Gr. 30 4 

Bleich - Sellerie. 

Aussaat wie beim Knollen-Sellerie. Man pflanzt in 20 cm 
tiefe und 60 cm von einander entfernte Gräben, in einem Ab¬ 
stand von 30 cm. Im Spätsommer und Herbst werden die 
Pflanzen angehäufelt, wodurch die Blattstiele gebleicht werden. 
Nr. Dieselben werden roh mit Salz verspeist. 

266 White Plume, niedrig; breite, weisse Rippen, äusserst 
L- zart und vorzüglich; früh und leicht zu bleichen, 
J echt.1 kg 15,50, 20 Gr. 45 4 

"Salat-Rüben oder Beete. Saa ^IS g or pro 

Aussaat im April in 30 cm entfernten Reihen, auf 20 cm in 
den Reihen verziehen oder breitwürfig säen und auf dieselbe 
Entfernung zu pflanzen. Im Herbst dreht man das Kraut ab 
Nr. und schlägt die Rüben im Keller in Sand ein. 20 Gr. 
270 Erfurter, lange, schwarzrote, vorzüglich zart 

1 kg Jb 1,40, 20 Gr. 10 4 

272 Erfurter, schwarzrote, lange, dunkellau¬ 
bige, delikat .1 kg Jb 2,20, 20 Gr. 10 4 

274 Hamburger Markt-, grosse, schwarzrote, 

extra zart.1 kg Jb 3,40, 20 Gr. 15 4 

276 Kugel, karmolslnrote, neu, von gefälliger Form, rascher 
Entwickelung und früher Reife; besonders wertvoll 
1 kg Jb 4,70, 20 Gr. 20 4 

280 Plattrunde, ägyptische, dunkelrote, sehr früh, fein¬ 
schmeckend .1 kg .41 2,20, 20 Gr. 10 4 
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Kohl- oder Steckrüben, Erdkohlrabi, Wrucken. 


Für Aussaat auf Beete um 1 Ar zu bepflanzen 10 gr, 1 Hektar zu be¬ 
pflanzen I—I 1/2 kg, zum Drillen an Ort und Stelle 4—5 kg pro Hektar. 
Für die Küche und als Viehfutter gleich wertvoll. Aussaat von Mitte 
April ab bis Mai recht dünn auf ein, der Erdflöhe wegen, schattig 
gelegenes Beet. Gegen die Erdflöhe, die den jungen Pflanzen meist 
sehr schaden, hilft wiederholtes Überstreuen mit pulverisiertem un¬ 
gelöschtem Kalk. Pflanzung Ende Mai und Juni auf 50 cm Entfernung 
von einander in tiefen, dungkräftigen, nicht zu leichten Boden. Die 
Nr. Futtersorten sind in bezug auf Boden weniger anspruchsvoll. 
290 Grosse, gelbe, gute Wirtschaftssorte 20 Gr. 4 

100 kg A 78,—, 1 kg A 1,10 10 
292 Grosse, gelbe, verbesserte, rotgrauhäutige 
Riesen-, Ia. englische Originalsaat 

100 kg A 112,—, 1 kg A 1,40 10 
294 Grosse, gelbe vlolettköpflge (Lalngs Improved) äusserst 
haltbar; englische Originalsaat 100 kg A 110,—, 1 kg A 1,40 10 
296 Grosse, weisse, zu Wirtschaftszwecken 

100 kg A 98,—, 1 kg A 1,20 10 
298 Gelbe Schmalz-, vorzüglich, sehr zart und schmackhaft 

1 kg A 1,80 10 

300 „HamburgerMarkt“, gelbe,grünköpfigeWllhelms- 
burger Schmalz-, gleich vorzüglich zum Küchen- wie zum 
Futtervebrauch. Bewährte Spezialsorte 

100 kg A 152,—, 1 kg A 1,80 10 
302 Hoffmanns gelbe Riesen-, sehr zu empfehlen. 1 kg A 1,80 10 
304 Weisse Schmalz-, kurzlaubig . . . 1 kg A 2 ,— 10 


Speiserüben. 


Saatmenge pro Ar 50gr. Aussaat März-April dünn an Ort und Stelle, man verzieht 
auf 10—20 cm. Ernte Mai-Juni. Für den Winterbedarf sät man im Juli noch einmal, 
nimmt die Rüben vor Eintritt des Frostes auf und überwintert sie im Keller. — 
Teltower Rübchen werden Ende Juni bis Juli ausgesät und gedeihen diese am besten 
n sandigem Boden. — Herbstrüben werden auf frisch umgepflügtes Getreidefeld 
gesät und geben ein vorzügliches Viehfutter. Pro Hektar rechnet man bei breit- 
würfiger Saat 3—4 kg. 20 Gr. Nr. 20 Gr. 

" Rübe, 4 318 Teltowerod. Märkische, von A 

vorzüglichem Geschmack lkg.#2,50 10 
324 Herbstrüben (Stoppelrüben), weisse, 
lange, rotköpfige Ulmer 

100 kg A 104,—, 1 kg A 1,25 10 
326 Herbstrüben, weisse, runde 

100kg A 94,50, lkg.-#1,20 10 


Nr. „ 

310 Goldball, schöne, w . . 

sehr zart und schmackhaft 1 kg .-#2,70 10 
312 Mai-, frühe, gelbe, runde lkg./#2,— 10 
314 Mai-,frühe,weisse,runde lkg .#1,90 10 

316 Mai -,MünchenerTreib-,aller- 

frtiheste, plattrunde, weisse, sehr zart 
lkg .#2,90 15 


Engl. Futterrüben (Turnips). 

Originalsaat feinster Qualität. 

Die gelbfleischigen Sorten sind nahrhafter, aber auch 
später als die weissfleischigen. Man sät erstere Ende 
Mai, Anfang Juni, letztere Anfang bis Ende Juni. 
Aussaat in Rillen 45 cm von einander entfernt, in 
lockeres kräftiges, doch nicht frisch gedüngtes Land. 
Ausdünnung bald nach Aufgang mit der Hacke auf 
25—30 cm. Turnips geben schweren Ertrag und sind 
nahrhafter als Stoppelrüben. Saatmenge pro Hektar 
2—2'/., kg. Üppiges Gedeihen erreicht man durch 
häufige Düngung, beste Erfolge geben Stickstoff- und 
phosphorsäurehaltiger Dünger und Jauche. Auch 
Kalken und Mergeln wirkt ausserordentlich günstig. 
Nr. 1 kg 

330 Grey Stone, weisslich grau, gross, ertragreich 4 
100 kg .# 116,— 150 

332 Yellow Bullock, Green-top, verbesserte 
grünköpfige, gelbe ... 100 kg .-# 109,— 140 
334 YellowTankard, Green-top,gelbe,kannen¬ 
förmige, grünköpf.; vorzügl. 100 kg A 109,— 130 
336 White Tankard, weisse Kannen, haltbar 

100 kg A 118,— 150 

Runkelrüben, Runkeln. 

Samen von ausgezeichneter Qualität. 

Aussaat von Anfang April ab. Man legt den Samen 
in einer Entfernung von 40—45 cm in jeder Richtung, 
2 —3 cm tief, 2—3 Kerne in jedes Loch. Aussaat 
pro Hektar ca. 10 Kilo; mit der Drillmaschine 
gesät, gebraucht man 20 Kilo pro Hektar. Anfang 
Juni verzieht man die Pflanzen und lässt nur die 
stärksten stehen. Während des Sommers ist fleissig 
zu hacken. Im Oktober erntet man ab, putzt die 
Runkeln auf, schichtet sie in Gruben (Mieten) ein 
und bedeckt sie mit langem Stroh und Erde. 1 kg 
Nr. 4 

340 Eckendorfer Walzen-,gelbe, 100kg .#89,— 110 

341 Eckendorfer Walzen-, rote, 100 kg A 89,— 110 
Zwei empfehlenswerte, äusserst ertragreiche 

Sorten. 

346 Mammoth, rote, längste, dicke, ganz vor¬ 
züglich; beste Sorte zum Abblatten 

100 kg A 74,— 100 

348 Oberndorfer, gelbe, runde, ganz vorzügl. 

100 kg .#71,— 90 


Nr. 800. 

Kohlrübe „Hnm- 
b “rger Markt«. 


Kr. 840. Ecken- 
<*orfer Kunkel 
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Nr. 360. Salut, „Erfurter Dickkopf*. 


Nr. 368. Salat, „Hamburger Markt*. 



Nr. 420. Pariser sommer-Endlvle. 


Nr. 388. Salat, goldgelber Steinkopf. 


Zur gefl. Beachtung! Kopfsalat verlangt starke Düngung und 
reichliche Bewässerung. Bei anhaltender Dürre schiessen selbst beste 
* * * Sorten in Samen, ohne feste Köpfe gebildet zu haben. * * 


11,11,1 "*** **•*-'->^- ir 

Nr. 400. M iuler-dalat „Nansen u . 
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Kopfsalat. 

Ä e ng e: Zum Bepflanzen von 1 Ar = 5 Gr. Pflanzweite: 
sort 1Stbeet ^—20 cm, im freien Lande 25-30cm. Die Treib- 
Kat * 1 Werden Ende Januar und Februar auf einen warmen 
ven ^ esät 1111(1 entweder allein oder zwischen Gurken 
im i ? 11 , 21 ^ ie Sommerarten sät man im April und zur Folge 
m Mai und Juni ins freie Land. Wintersalat wird im 
jjugust und September gesät, im Oktober auf einen kalten 
tasten oder in geschützter Lage ins freie Land gepflanzt 
tJJJ: und bei trockener Kälte bedeckt. 20 Gr. 

Asiatischer, grosser, gelber, sehr grossköpfig 4 

\co 1 kg JC 4,— 15 

' Bismarck. Extra grosse braungetupfte, grünlich¬ 
gelbe, innen goldgelbe Köpfe von überaus feinem 
Geschmack. Sowohl zur frühen Aussaat als auch für 

va £p ät sommer geeignet.1 kg .#> 5,40 20 

Erfurter Dickkopf. Sehr zart, unempfindlich 
gegen schlechte Witterung; übertrifft an Dauer alle 

•M 9 ü p ri g en Sor ten. 1 kg Jß 5,40 20 

»»Export“, die einzige für das warme Klima geeig- 
'iRd 2> ete Sorte, da dieselbe nur sehr schwer durchschiesst 55 
Eestköpf iger, gelber, sehr gross, fest, feinschmeckend, 
von langer Dauer; vorzüglich ... 1 kg JC 4,50 20 

oob Forellen-, grosser, bunter, rotgesprenkelt, zart 

1 kg JC 4,50 20 

** »»Hamburger Markt“, Treib-, verbesserter 
gelber Steinkopf-. Entschieden die beste aller Treib- 
^ 7 a ^ 0rten - Nicht fürs freie Land geeignet 1 kg JC 15,60 45 
Kaiser-Treib-, gelb; früheste Treibsorte nicht fürs 

•} 7 o t ie Land g eei g net .1 kg JC 4,50 20 

ö ^ Laibacher Eis-. Besonders zart, wohlschmeckend, 
gut schliessend und dauerhaft. . . . 1 kg JC 6,20 25 

g* Maikönig, Neuheit, s. S. 4. 100 Gr. .Ä 3,—, 1 Port. 25 4 75 

Ohnegleichen, Neuheit s. S. 3 . . . 1 Port. 30 4 100 

Riesen-Goldherz, Neuheit s. S. 4 . . 1 Port. 30 4 100 

’ 382 Ri e se n - Kr y stall-Kopf, sehr gross, festköpfig, 
von langer Dauer. Inneres weiss, Rippen zart, kry- 
stallisch-glänzend. Von hochfeinem, mildem Ge- 

~ schmack.100 Gr. JC 4,— 100 

1386 Rudolphs Liebling, leuchtend citronengelb, 
sehr zart und fein, zum Treiben wie fürs freie Land 

gleich gut geeignet.1 kg JC 6 ,— 20 

1388 Steinkopf, goldgelber, feste, dunkelgelbe, 
haltbare Köpfe bildend; vorzügliche Treib- und 

- Q Landsorte. 1 kg .£ 6 ,— 20 

’ 5y 0 Trotzkopf, grosser, brauner, sehr fest- 
~ köpfig, hält sich lange, extra. . . . 1 kg .IC 4,50 20 

JJ 1 Trotzkopf, grosser, gelber, einer der 
besten, zartesten und dauerhaftesten. 1 kg JC 4,20 20 
•496 Vorläufer. Ausserordentlich frühe, wider¬ 
standsfähige Sorte, grosse, feste Köpfe, von zart 
gelbgrüner Farbe bildend. Herz goldgelb, zart 
und fein. Bei späteren Aussaaten bleiben die Köpfe 
selbst bei grosser Hitze, 20—30 Tage geschlossen. 

Sehr zu empfehlen!. 1 kg .#> 6,20 25 

Winter-, gelber, bester, dauernder 1 kg .CC 4,— 15 

Winter-, ,,Nansen oder Nordpol“. Widerstands¬ 
fähigster Winter-Salat. Köpfe mittelgross, fest, grün¬ 
lich-gelb; äusserst zart . . . I kg ,/C 5,60 20 


Pflück- und Schnittsalat. 

ln Kultur dem Kopfsalat gleich. Reihensaat mit 10—15 cm 
Abstand zu empfehlen. Pflücksalat ichliesst sich nicht zu 
Köpfen. Der Schnittsalat dient vorzugsweise als Ersatz für 
Kopfsalat im Februar und März. Man säet ihn nicht zu 
dünn, Januar-Februar in’s warme Mistbeet oder im März in’s 
Nr. Freie, Saatmenge pro Quadratmeter 15—20 gr. 20 Gr. 
410 Pflücksalat, amerikanischer, die krausen 4 
Blätter können vom Frühjahr bis zum Herbst ge- 

pflückt werden. I kg JC 4,50 20 

416 Schnittsalat, gelber, feiner, mooskraus. 1 kg Jß 5,60 20 


Endivien (Bindesalat.) 

Aussaat in Zwischenräumen von einigen Wochen. Die Sommer¬ 
sorten von April bis Juli, die Wintersorten von Anfang Juni 
direkt in’s freie Land. Die krausen Sorten werden auf 30 cm, 
die glatten Escariol auf 40 cm Entfernung gepflanzt. 2—3 Wochen 
vor dem Verbrauch wird die Pflanze bei trockenem Wetter 
mit Bast zusammengebunden, wodurch das Herz gebleicht 
Nr. wird. Um 1 Ar zu bepflanzen genügen 5—10 gr. 20 Gr. 
420 Sommer-, Pariser, gelbe, selbstschliessende, vor- 4 

züglich.1 kg .S 4,50 20 

426 Winter-, von Natur gelbe, krause, 

feine .1 kg JC, 5,30 20 

430 Escariol-, vollherzige, grüne, breite 1 kg JC 4,20 20 


Rabinschen oder Feldsalat. 

Aussaat Juli bis Oktober breitwürfig oder in Reihen mit 10 cm 
Nr. Abstand. Saatmenge pro Ar 250—300 gr. 20 Gr. 
446 Dunkelgrüne, breitblättrige, vollherzige, bildet 4 

kleine Köpfchen.1 kg JC 2,70 10 

450 Gelbblättrige, italienische, neue, von leuchtend 
gelber Farbe, sehr zart, hält sich lange 1 kg JC 5,10 20 


Gartenkresse. 

Aussaat von Frühjahr bis Herbst ins Freie, im heissen Sommer 
jedoch nur in schattiger Lage. Reihensaat ist vorzuziehen. 
Im Winter zieht man den Bedarf in Töpfen und Kästen heran. 
Nr. 20 Gr. 4 

454 Gartenkresse, gewöhnliche, einfache 1 kg JC 1,— 10 

456 „ gefüllte, extra krause 1 kg JC 1,10 10 



Nr. 470. Zwiebeln, Zitlauer gelbe Riesen. 


Zwiebeln oder Zipollen. 

Aussaat März bis Anfang April, breitwürfig oder in Reihen 
mit 15—20 cm Abstand, in kräftigen, jedoch nicht frisch 
gedüngten Boden, in warmer, geschützter Lage. Der Samen 
darf nur schwach bedeckt, muss aber fest angetreten oder 
gewalzt werden. Saatquantum für 1 Ar 125—150 gr. 

Nr. 20 Gr. 

460 Erfurter, blassrote, plattrunde, harte, haltbar 4 

1 kg jß 4,90 20- 

462 Holländische, dunkelrote, plattrunde, 1 kg .ä, 5,80 20 

464 , strohgelbe, runde.1 kg .# 5,10 20 

466 Magnum bonum, länglich runde, grosse rotgelbe 

haltbar.1 kg Jf, 5,10 20 

470 Zittauer Riesen-, gelbe, grosse runde, fein¬ 
schmeckende Sorte.1 kg JC 5,80 20 

474 Silberweisse, plattrunde, früh, zart und fein¬ 
schmeckend .1 kg 5,60 20 

Steckzwiebeln. 

Im Frühjahr in Abständen von 10—15 cm zu pflanzen. Die 
Blüten der Steckzwiebeln sind rechtzeitig auszukneifen. 

Nr. 

480 Kleine, getrocknete, gemischt 

10 kg .IC 8,50, 1 kg JC 1,- 
482 Schalotten, dänische, grosse 

10 kg .4C 9,—, 1 kg 1,10 



>r. 49t*. JiusselBürger Porree. 


3 * 
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Nr. 510- Erste Ernte. Eine der frühesten Sorten. 


Nr. 524. Radies „Non plus ultra“, Vorzügl. zum Treiben. 


Nr. 494. I'orree, Erfnrter dlckpolliger Winter. 


Radies» und 
Rettich »Samen 

werden ausschliesslich (TVK\\ 

von sorgfältig ausgesuch- Nr. 560. Rettich, int er-, Erfurter runder, 
ten, ver¬ 
pflanzten 
Exem¬ 
plaren 
gewonnen 
und bieten 
das Voll¬ 
kommen¬ 
ste, was es 
überhaupt 
giebt. 



Sehr zart und delikat. und schmackhaft. Nr. 558. Langer Winter-Rettich. 
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Porree oder Lauch. 

Zum Bepflanzen eines Ars sind 20—30 Gr. erforderlich. 
Aussaat im Februar—März ins warme Mistbeet, auszupflanzen 
äk ^ ai und Anfa °g J uni * *0 cm tief, in Reihen mit 25—30 cm 
Abstand und 15 cm von einander, wobei man Blätter und 
Wurzeln einstutzt. Porree verlangt dungkräftigen Boden. Zur 
besseren Ausbildung der Pollen kann man die Blätter während 
^. r Vegetation auf die Hälfte ihrer Länge einkürzen. Im 
Winter bewahrt man die Stangen in Sand eingeschlagen im 
tveller auf. Die Wintersorten können auch im Freien bleiben, 
werden bei strenger Kälte aber etwas mit Streu zugedeckt. 

kt 20 Gr * 

Nr. ^ 

490 Sommer-, französischer, dicker . . 1 kg Jb 3,10 15 
494 Winter-, Erfurter, dicker, vorzüglich haltbare 

Sorte.1 kg Jb 3,40 15 

498 Winter-, Musseiburger, grosser, dicker, schot¬ 
tischer, einträglich; sehr haltbar . . 1 kg J 4,— 20 
J 99 Schnittlauch, bestkeimend ... 1 Pt. 10 90 

Erfurter Riesen-, Neuheit s. S. 4 1 Pt. 40 4 — 

Radies und Rettich. 

Der Samen sämtlicher Radies- und Rettich-Sorten ist 
ausschliesslich von verpflanzten Exemplaren, nicht von 
gedrillter Aussaat geerntet. 

Monats-Radies. 

Frühsorten werden von Ende Januar bis März auf Treibbeete, 
andere Sorten vom April bis Ende Sommer in Zwischen¬ 
räumen von 2—3 Wochen breitwürfig in das freie Land gesät. 
Man achte darauf, dass die Samen der runden Sorten etwa 
l 1 /«—2 cm, die der ovalen etwa 3 cm und die der langen 
Sorten 4 cm mit Erde bedeckt werden; Hauptbedingung ist 
recht dünn zu säen und den Boden fest zu treten oder 
zu walzen, da sonst eine Knollenbildung nicht stattfindet. 
Für ein Mistbeetfenster rechnet man 15—20 Gr. und für’s 
. Freie ca. 10 Gr. auf den Quadratmeter, also 1 kg pro Ar. 

Nr. 20 Gr. 

510 Erste Ernte. Neue ausserordentlich schnell sich 4 
entwickelnde Sorte, die 8—10 Tage früher verbrauchs¬ 
fähig ist, als die bisher früheste Sorte. Ovalrund, 
anilinrot, von bestem Geschmack . . 1 kg .S 2,20 10 

512 ,,Erste Nummer“, das schönste leuchtend- 
scharlachrote, ovalrunde Treibradies; Belaubung kurz; 
Knollen entwickeln sich äusserst schnell und sind 
schon mit dem dritten Blatt verbrauchsfähig. Das 
früheste Radies von vorzügl. Geschmack, 1 kg Jb 3,40 15 
514 Erfurter Dreienbrunnen-, rundes, 
scharlachrotes, kurzlaubig, ganz vorzüglich 
zum Treiben und fürs freie Land . . 1 kg Jb 1,80 10 1 

516 Express, rundes scharlachrotes, neues, 
ganz vorzügliches Treibradies. Früher als „Non plus 
ultra“, nicht leicht hohl und holzig werdend, des¬ 
halb länger verbrauchsfähig . . . . 1 kg .H> 2,70 10 
520 „Hamburger Markt“, frühes, Jcurzlaubiges, 

dunkeischarlachrotes.1 kg .1b 2,20 10 

524 „Non plus ultra“, rundes, scharlachrotes, 
frühestes Treibradies. Entwickelt sich sehr rasch 
und bringt nur wenige kleine Blätter. Das Fleisch 
ist äusserst zart und wohlschmeckend 1 kg Jb 2,— 10 
Ovales, rosenrotes, mit weissem Knollenende, 

1 kg Jb 2,20 10 

528 Weisses, rundes, feinstes, kurzlaubiges 

Treib-.1 k g Jb 2,20 10 

530 Würzburger Riesen - Treib-, neue bewährte Sorte 
von leuchtend karmoisinroter Farbe, die Grösse eines 
Mairettichs erreichend, ohne holzig oder hohl zu 
werden. Fleisch fast schneeweiss von sehr mildem 
Geschmack. Samen weit zu säen. Auch zum Treiben 

hervorragend.1 kg .1b 6,70 25 

534 Runde und ovale Sorten gemischt, 

1 kg Jb 1,70 10 

538 Eiszapfen, neu, durchsichtig weiss, cylinderförmig, 
frühzeitig und von feinstem zarten Geschmack. 

1 kg Jb 2,20 10 

540 Langes, Wood’s scharlachrotes, aus¬ 
gezeichnet im Geschmack.1 kg Jb 2,20 10 

Rettich. 

Sommerarten sät man im März-April, Winterarten Ende Juni 
in nahrhaften (nicht frisch gedüngten) lockeren Boden breit¬ 
würfig dünn aus und verzieht je nach der Sorte auf 10 bis 
20 cm Abstand. Winter-Rettiche werden im Sandeinschlag 
frostfrei durchwintert. Treibsorten säe man für den frühesten 
Gebrauch Januar—Februar in’s Mistbeet und alle 3-4 Wochen 
in Folge. Saatmenge für Mai- und Sommer-Rettiche für ein 
Mistbeetfenster ca. 15 Gr., zur Aussaat in’s freie Land 600 
bis 750 Gr. pro Ar. Für Winter-Sorten genügen pro Quadrat- 
N r . meter 5 Gr., pro Ar */,—->/* kg* 20 Gr - 

550 Mai-, Stuttgarter, runder, weisser Treib-, 4 
der alferfrüheste; kurzlaubig, s. zart . 1 kg .Ä> 2,20 10 


552 Mai-, Wiener, runder, gelber, 


10 

10 


vorzüglich 20 Gr. 4 
1 kg Jb 2,70 10 
Mai-Rettiche sind gleich gut zum Treiben wie zur 
Freiland - Kultur. 

554 Sommer-, runder, schwarzer 1 kg .1b 2,— 

558 Winter-, Erfurter, langer, schwarzer 

1 kg Jb 2,70 

560 Winter-, Erfurter, runder, schwarzer haltbar; vor¬ 
züglich .1 kg .1b 2,50 10 

564 Winter-, Münchener Bier-, runder weisser; 
vorzüglich. 1 kg Jb 2,20 10 

Kiichenkräuer. 

Die einjährigen O Küchenkräuter mit Ausnahme von Ba- 
silicum, Tomaten und Pfeffer werden im April gleich an 
ihren Standort dünn ausgesät und später auf 15—20 cm Ab¬ 
stand verzogen. Waldmeister ist an einer schattigen und 
feuchten Stelle im Frühjahr auszusäen und mit einer dünnen 
Schicht Moos zu bedecken. Zweijährige J Arten sät man im 
März im Mistbeet oder in Töplen aus und pflanzt diese 20 
bis 30 cm voneinander. Die Aussaat der mehrjährigen 
2j- geschieht im April oder August ins Freie und verpflanzt 
man reihenweise in Abständen von 20—40 cm, je nach Aus¬ 
dehnung der betreffenden Art. Liebesapfel und Pfeffer werden 
im März ins warme Mistbeet oder in Töpfen ausgesät, ein¬ 
zeln versetzt und im Juni in recht geschützter Lage aus¬ 
gepflanzt. Petersilie sät man im April in Reihen und hält 
sie bis zum Aufgange feucht. — Die Hamburger Aal- 
Suppe nkräutersind mit * bezeichnet. 

Portionen ä 5 /ij, wenn nicht anders bemerkt. 

Nr. 20 Gr. 4 

570* Basilicum, grosses, grünes, O • 1 kg ^ 3,60 15 

Anfang März—April in’s Mistbeet zu säen und später 
auf 20—30 cm verdünnen. Man belasse die Pflanzen 
im Kasten, schneide sie zur Zeit der Blüte ab und 
trockne sie wie Majoran. — Liefert eine schätzbare 
Suppenwürze. 20 Gr. 4 

572* Bohnen- oder Pfefferkrau f, O 1 kg 2,90 10 

574* Boretsch- oder Gurkenkraut, Q . 1 kg Jb 2,90 10 

576 Dill, O.1 kg .Sb 1,40 

Esdragon, Pflanzen der echten deutschen 
Sorte, stark riechend, (trägt keinen Samen) (s. S. 47). 

578 Fenchel, gewöhnlicher, .... I kg Jb 2,— 

582* Isop, ^.1 kg Jb 3,90 

584* Kerbel, gewöhnlicher, J . . . 1 kg .1b 1,10 

586* Kerbel, mooskrauser, extra, . . 1 kg Jb 1,40 

590 Lavendel, oder Spike 2J_. • • • 1 kg Jb 4,— 

592* Majoran, französischer, echt 0 1 kg .1b 4,70 

594 Petersilie, „Hamburger Markt“, echte, 

feinblättrig, einfach, ^.1 kg .1b 2,30 

598 Petersilie, gewöhnliche, einfache Schnitt-, J 

1 kg Jb 1,40 

600 Petersilie, gefüllte, oder krause, ^ 

1 kg Jb 1,60 

604 Petersilie, Zwerg-Perfection. ln Form, 
Farbe und Geschmack das Vollendetste. Blätter 
frischgrün, fein und zierlich gekraust, Wuchs ge¬ 
drungen, voll und dicht . . . . 1 kg Jb 5,60 
608 Pfeffer, langer, spanischer, roter, 0 1 kg .fb 4,20 

610* Pimpinelle, leine Garten-, ^ . . . 1 kg .1b 3,80 

612* Portulak, gelber, 0.1 kg J 4,— 

614 Rosmarin, iranzösischer, 9L ... 1 kg .1b 11,20 

616* Salbei, (alsFleisch-u. Fischwürze) 1 kg Jb 7,20 

625 Tomate od. Liebesapfel, grosse, rote, Q)\k%.1b 3,— 


10 


10 

15 

10 

10 

20 

20 

10 

10 

10 


628 

630 

634 

636 

638 


639 

640 


644 


648 


Alice Roosevelt, Neuh. s. S. 4. 1 Prt. 40 4 . — 
allerfrüheste rote, Neuh. s. S. 5. 1 Prt. 40 4 — 
Ficarazzi, eine der allerfrühesten Sorten, 
scharlachrot, mittelgross ... 1 Prt. 10 4 50 

Golden Queen, grosse, glatte, goldgelbe 
Früchte; trägt reich und lange. 1 Port. 15 4 13 ° 
Kaleidoskop, neue, mittelfrühe Sorte mit 
grossen elfenbeinweissen, allmählich in ci- 
tronengelb übergehenden Früchten, bei 
völliger Reife rosa bis scharlachrot. Zeichnet 
sich durch grosse Haltbarkeit und Wohl¬ 
geschmack aus.1 Prt. 15 4 290 

König Humbert, pflaumenföim., schar¬ 
lachrot, im Ertrage unübertrolfen, sehr früh 50 
Magnus, neu. Ausserordentlich wüchsig, 
reichtragend und frühreifend. Früchte sehr 
fleischig, von schöner purpurkarminroter 
Farbe und von erster Güte im Geschmack. 

1 Prt. 20 4 , 250 

„Phänomen“, vorzügliche neue Sorte, 
trüh und ausserordentlich volltragend; die 
Früchte sind gross, glatt und leuchtend 

carminrot.1 Prt. 20 4t 250 

Ponderosa, grossfrüchtigste aller Sorten, 
karmoisinrot.1 Prt. 15 4 130 


650* Thymian, Winter-, deutscher, 2|. 1 kg Jb 9,— 
654 Waldmeister, dient zur Bereitung des Mai¬ 
tranks, X. . 1 Prt. 10 4t 1 kg >1f> 20, — 

656 Wermuth, 2J..1 kg Jb 7,80 

666 Küchenkräuter, gemischt, für Aal- oder saure 
Suppe.1 kg ,1b 5,60 


3 » 


60 

3J 


20 
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Spinat, Mangold, Gartenmelde, 
Sauerampfer, 

Aussaat für den Soinmerbedarf März—April, im Juni für den Herbst¬ 
und im September - Oktober für den Frühjahrsbedarf. Man sät 
hreitwiirfig oder in Reihen von 20—25 cm Entfernung. Pro Ar 
gebraucht man 1 kg Samen. — Neuseeländer Spinat keimt schwer, 
er wird in kleinen Töpfen angezogen und im Mai auf 60 cm 
Entfernung mit Ballen möglichst im Halbschatten ausgepflanzt. 
Eie Kultur der Gartenmelde ist gleich der des Spinats. — Mangold 
'wird März bis August in Reihen gesät und auf 40 cm verzogen. 
Eie jungen Blätter werden wie Spinat, die Blattrippen wie Spargel 
zubereitet. — Sauerampfer und Engl. per. Winter-Spinat sät man 
ir n März—April in 25 cm von einander entfernte Reihen und 
verdünnt die Pflanzen später. Saatmenge: Um 1 Ar anzusäen 150gr. 
Nr. 20 Gr. 

<370 Goliath-Riesen-, neu, sehr grosse, dunkel-grüne, 4 
fleischige Blätter. Als erglebigsteSorte von grösstem 
Wert. Des kräftigen Wuchses wegen muss diese Art 
wesentlich dünner als andere Sorten gesät werden. 

100 kg JO 98,-, 1 kg JO 1,30 10 
672 Grosser, rundblättriger, rundsainig, 

100 kg JO 62,—, 1 kg JO 1,— 10 
€76 Spätaufschiessender, dunkelgrüner, breit¬ 
blättrig, hält sich länger als die anderen Sorten, 

100 kg *10 64,-, 1 kg Jb 1,— 10 
680 Engl, perennier. Winter-, (Rumex Patientia), ertrag¬ 
reiches und frühes Staudengewächs, sauerampferartig, 

1 kg JO 2,50 10 

684 Neuseeländischer- (Tetragonia exp.), sehr grossblättrig 
liebt frischgedüngten Boden und weite Pflanzung 

1 kg JO 2,70 10 

686 Gartenmelde, gelbe, breitblättrige verbesserte 

1 kg JO 2,— 10 

688 Mangold oder Beisskohl, Schweizer, extra krauser, 

gelbgrüner.1 kg JO 1,80 10 

690 Mangold, ,,Riesen-Lucullus (< , römischer 
Kohl- oder Pflück-Spinat. Ungemein einträg¬ 
lich, delikat und den ganzen Sommer über verwendbar 
ist der stets nachwachsende, immer zart bleibende 
Mangold-Spinat, der leider in manchen Gegenden noch 
nicht die Würdigung findet, die er im vollsten Masse 
verdient. „Lucullus“ ist eine verbesserte Art, die infolge 
ihres üppigen Wuchses eine reiche Anzahl ganz ausser¬ 
ordentlich mächtiger, fein gekrauster Blätter entwickelt, 
welche von gelbgrüner Färbung sind. Auch im Geschmack 
und der Güte übertrifft diese Sorte die bisher kulti¬ 


vierten Sorten wesentlich.1 kg ,10 5,60 25 

696 Sauerampfer, grossblättriger deutscher 1 kg JO 3,10 15 

698 Sauerampfer, Belleville, sehr grosser . . 1 kg .40 3,40 15 


Rhabarber. 

Im April oder Juli im Mistbeet ausgesät, setzt man die Pflanzen 
in Töpfe und später mit Ballen in dungkräftigen, tiefgründigen, 
warmen Boden auf 1 m Abstand. Sämlinge werden erst im 
8. Jahre ertragsfähig, deshalb kauft man besser fertige Pflanzen. 
Nr. 20 Gr. 4 

702 Linnaeus, sehr geschätzt; extra fein . . 1 kg JO 7,— 30 

703 Monarch, Neuheit s. Seite 4. 1 Port. 45 4 

704 Victoria, feinschmeckend .1 kg JO 4,— . 15 

Rhabarberpflanzen siehe Seite 47. 




Nr. 680. Englischer perennierender Winter-Spinat. 


Nr. 670. lüesen-Gollath-Spinat. 
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Artischocken, Cardy, Mais und Spargel. 

Artischocken und Cardy verlangen ca. 70—80 cm tief bearbeiteten 
leichten, lockeren und sehr nahrhaften Boden. Aussaat im März- 
April in einen lauwarmen Kasten, später auf 1 m Entfernung pflanzen. 
Artischocken tragen erst im 2. Jahre. Empfindlich gegen Frost und 
Nässe. Entweder schlage man die Pflanzen im Keller ein oder 
schneide sie im Freien herunter, häufele mit Erde an und decke 
sie mit Stroh. — Cardy werden Anfang September in langes Stroh 
gebunden und mit Erde gehäufelt; für den Winterbedarf nimmt 
man die Pflanzen im Oktober mit Ballen heraus und schlägt sie im 
Keller zusammengebunden ein. Nach 14 Tagen sind sie auf beide 
Arten gebleicht. — Spargel werden im Spätherbst oder im zeitigen 
Frühjahr in 20 cm voneinander entfernten Reihen ausgesät und 
auf 10 cm verdünnt. 20 Gr. 

Nr. 4 

710 Artischocke, französische, violette, grosse 1 kg Jt 24,50 70 

712 — Laon, grösste, grüne.1 kg .45 29,— 80 

714 Cardy, von Tours, grosse, mit vollen Rippen 1 kg .45 5,60 20 

716 Mais, Sweet Corn, gekocht oder geschmort, eine amerika¬ 
nische Delikatesse.1 kg 2,50 10 

718 Spargel, Ruhm von Braunschweig, sehr grosse, 
zarte, sehr zu empfehlende Sorte Ia, nur von besten 

Pflanzen geerntet.1 kg .45 4,50 20 

720 — „Schneekopf“, weisser Riesen-. Vorzüglich 
im Aroma und von angenehm zartem Geschmack. Hat 
vor allen Sorten den schätzenswerten Vorzug, dass sie starke 
schöne Pfeifen mit reinweisser Spitze hervorbringt, die 
selbst über der Erde noch eine Zeit lang schneeweiss 
bleiben. Ungemein ergiebig und 14 Tage früher als alle 
übrigen Sorten. Echter Schneekopf-Spargel-Samen, 90 bis 
95 °;' 0 echt, Ia.1 kg Jt 8,90 30 

Spargel - Pflanzen siehe Seite 47. 


Nr. 714. Cardy ?on Tours. 


Land=Gurken. 




Nr. 746. Jap. Klettergurke „Formosa 14 . 


Mit Ausnahme d. russischen 
und französischen Sorten, die 

aus zuverlässigsten Quellen im¬ 
portiert werden, sind sämtliche 
Samen aus- 


Nr. 758. Murom’sche kurze Klnmach-Gurken. 


schliesslich 


deutscher 


Züchtung, 


d.h. solche, 


welche 


reichen 


Frucht¬ 


ansatz ver 


sprechen 


Nr. 752. Hothenseeer Schlangen-Gurke. 


Nr. 754. „Unicun»“-Ourke, neue neckemuse, «ehr widerstandsfähige. 


Nr. 782. Mittellange. 
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Gurken, Melonen, Kürbisse. 


Landgurken. 

Zur Aussaat benötigt man pro Ar 20— 25 Gr. 

Aussaat Anfang bis Mitte Mai in 1 m entfernte Reihen; man 
J egt 4 — 5 Kerne in einer Entfernung von 40 cm in der Reihe 
und bedeckt sie 2 cm hoch mit lockerer Erde. Nach Bildung 
des vierten Blattes verzieht man die Pflanzen und lässt nur 
zwei der kräftigsten stehen, die man nach 8 Tagen bis an die 
«veimblätter anhäufelt. Lieben einen lockeren, fetten, mit 
verrottetem Pferdedünger durchsetzten Boden und eine warme, 
Nr. sonnige, gegen kalte Winde geschützte Lage. 20 Gr. 
7 ’ () Bismarck f lange, grünbleibende. Eine der J 

reichtragendsten Sorten.1 kg .45 9,60 35 

'32 Erfurter, mittellange, grüne, besonders voll- 
_ frsgende Sorte, die beste z. Einmachen 1 kg Jt, 7,20 30 
'34 Erfurter, lange, grüne, verbesserte 
Schlangen-, extra, eine der längsten und dank¬ 
barsten Sorten.1 kg «£ 11,— 35 

'36 Früheste, mittellange,grünbleibende, weissstache¬ 
lige, eine der frühesten Sorten . . 1 kg .ft, 8,40 30 

740 1 ,Hamburger Markt", lange, volltragende, 
grüne Schlangen-, beste Gurke fürs freie Land. Stets 
hohen und sicheren Ertrag bringend . 1 kg ,4t 17,80 50 

744 Hundert für Eine, Neuh., s. S. 5. 1 Prt. 45 - 

/4 ^ Japanische Klettergurke, verbesserte 
„Formosa". Hat sich gegen schlechte Witterungs¬ 
einflüsse üusserst widerstandsfähig erwiesen. Die 


Nr. Landgurken (Fortsetzung). 20 Gr. 

Früchte sind oben und unten gleich dick, fleischig und 4 
wohlschmeckend. Als Land- und Treibgurke ertrag¬ 
reich .1 kg Jt 7,80 30 

748 Lange, grüne Goliath-. Die längste grüne 
Schlangenpurke mit Früchten von schöner cylin- 
drischer Form. Fürs freie Land wie fürs Frühbeet 

gleich vorzüglich. Extra.1 kg .# 17,80 50 

752 Rothenseeer verbesserte Schlangen-. 
Ganz vorzügliche Neuheit, die nicht genug empfohlen 
werden kann. Liefert von allen Landgurken den 
höchsten Ertrag. Hat sich in nassen wie in trockenen 
Jahren als sehr widerstandsfähig erwiesen 

1 kg ,4t 17,80 50 

754 „Unicum", neue fleckenlose. Ausser¬ 
ordentlich reichtrag. Land-Gurkensorte, welche sich 
unempfindlich gegen nasse und kalte Witterung er¬ 
wiesen hat. Keine andere Sorte kommt derselben 
auch nur annähernd gleich. Dabei ist „Unicum“ von 
reicher, sogar sehr reicher Tragbarkeit und bildet 
grosse, lange Früchte aus, die selbst bei der un¬ 
günstigsten Witterung nicht fleckig und nicht bitter 
werden. Als beste Salat-, Einmach- und Senf-Gurke 

unübertroffen.1 kg Jt 26,60 70 

758 Muromsche, kurze, russische, die früheste und 
kleinste, äusserst ertragreich . . . . 1 kg .# 7,80 30 
760 Trauben, kurze, grünbleibende, sehr gut 

und reichtragend.1 kg Jt, 7,80 30 

764 Trauben, kleine, frühe Pariser, (Corni¬ 
chon), vorzüglich zum Einmachen; gedeiht am besten 
in warmen Gegenden. . . . . . . 1 kg ,4L 5,20 20 



Treibgurken. 

Aussaat Januar — Februar in kleine Töpfe auf Bodenwärme. 
Uie Pflanzen werden mit Ballen ins warme Mistbeet oder in 
Gewächshäuser ausgesetzt. Auf jedes Fenster rechnet man 2 
Pflanzen. Als Zwischenfrucht kann man Radies und Salat 
^ehen. Bis zur Blütezeit sind die Fenster geschlossen zu 
halten und nur bei sonnigem Wetter etwas zu lüften, später 
[hftet man mehr. Mit dem Heranwachsen stutzt man die 
Hauptranken einigemal bis auf 2—3 Augen, um die Frucht¬ 
bildung zu fördern. Die Pflanzen müssen an jedem sonnen¬ 
hellen Tage gespritzt werden; nachdem sie Früchte angesetzt, 
?Pritze man weniger. Man vermeide, wenn Giessen erforderlich 
den Guss direkt an den Stamm, da sonst durch Fäulnis 
Hr. ein Abslerben der Pflanze verursacht wird. 1 Prt. 
'70 Berliner Aal-, feine, lange, dicke, grüne, auch für 4 

das freie Land geeignet.20 Gr. Jt 1,25 15 

4 Beste von Allen, Neuheit, s. Seite 5 .... 45 

''3 Erfurter Ausstellungsgurke, Neuh , s. S. 6 80 
'30 Königin der Tafel. Erstaunliche Fruchtbarkeit, bis 
75 cm lange, 5 cm dicke, gelblichgrüne, später rahm- 
weisse Früchte, Fleisch fest, zart, wohlschmeckend 
7oj 20 Gr. Jt 7,50 35 

'34 Königsdörffers Unermüdliche, lang, grün, hell- 
? gestreift, trägt unermüdlich .... 20 Gr. ,4t 2,50 20 
'38 Noas Treib-, bewährte, vorzügliche Marktsorte 
von ungewöhnlicher Ertragsfähigkeit. Unerreichte 
Qualität .... 100 Gr. Jt 10,—, 20 Gr. ,4t 3,— 20 j 


Nr. Treibgurken (Fortsetzung). 1 Prt. 

7S0 Rollissons Telegraph, dunkelgrün, weissstachelig,; 
eine der besten, längsten und reichtragendsten 

2u Gr. ,4t 3,— 20 

792 Sensation, Neuheit, s. S. 6. . 10 Port. < 9,50 100 

794 Telegraph Improved. 60—80 cm lang. Aal¬ 
glatte, schlanke Form, schneller Wuchs, vorzüglicher 
Ansatz, hochfeiner Geschmack und erprobte Wider¬ 
standsfähigkeit stempeln sie zum Ideal aller Treibhaus¬ 
und Mistbeetgurken 1000 Korn .# 48,—, 100 Korn .^5,— 60 

798 Triumph, neu, ungewöhnlich reichtragend. Lässt 
sich im Gewächshaus zu jeder Jahreszeit heranziehen 
und befällt nicht. Glatt, hellgrün, 60 bis 70 cm lang 

1000 Korn .4t 22,50, 100 Korn Jt 2,80 35 

800 „Verbesserte Prescot Wonder“. Ori¬ 
ginal-Samen vom Züchter. Ohne Zweifel 
die feinste Treibgurke. Sehr starkwachsend, Früchte 
schnell und gleichinässig entwickelnd, erstaunliche 
Erträge liefernd. Gurken glattschalig von leuchtend 
dunkelgrüner Farbe nnd 40 — 60 cm Länge. Die 
Festigkeit und gute Substanz der Früchte lassen ein 
Versenden derselben, selbst auf grössere Entfernungen, 
zu. Die weiteren Vorzüge liegen noch in der 
Schmackhaftigkeit und geringen Ausbildung eines 
Samengehäuses. Sie entspricht daher in vollstem 
Masse allen Anforderungen, die an eine feine Salat¬ 
gurke gestellt werden können. 

10or Korn Jt 34,—, 100 Korn ,4t 4,— 45 
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Nr. 818. Berliner Nutz-Melone. 


Melonen. 

Aussaat Februar bis Mürz 2—3 Kerne in kleine Töpfe, welche 
warm zu stellen sind. Junge Pflanzen werden zu zweien 
unter ein Fenster ausgepflanzt. Die Erdschicht des Früh¬ 
beetes muss mindestens 30 cm tief sein. Eine geeignete Erd¬ 
mischung trügt viel zum guten Erfolge bei; man setze die¬ 
selbe zu gleichen Teilen zusammen aus verrottetem Kuhdung, 
alter Schlammerde, Bauschuttlehm und grobem Sand. Pflanzen 
werden auf 4—5 Augen zurückgeschnitten und die sich ent¬ 
wickelnden Triebe wieder auf 5 -7 Augen gestutzt. Sobald der 
Fruchtansatz sich gebildet, kneift man die Ranken wieder 
2—3 Blatt über der Frucht ab und belüsst nur immer eine, , 
höchstens 2 Früchte an jeder Ranke. Die Anzucht der Frei- | 
landsorten geschieht Ende April in Töpfen im Warmhaus ; 
oder warmen Zimmer, nahe dem Glase. Ende Mai, Anfang I 
Juni setzt man die Pflanzen, die man wie oben angedeutet 
behandelt, in kalte Mistbeete oder ins Freie an geschützter, 
sonniger und warmer Stelle aus. Beim Bewüssern sei man 
recht vorsichtig und giesse stets so, dass die Nüsse den 
Stamm nicht berührt. Sind die Pflanzen zu üppig ins Kraut 
gewachsen und wollen keine Früchte ansetzen, so halte man 
sie einige Tage trocken bis zum Welken. Alsdann wird ein 
tüchtiger Guss den Fruchtansatz zur Folge haben. Beim 
Reifen der Früchte giesse man weniger und besonders be- 
Nr. hutsam. 1 Prt. 

810 Amerikanische für das freie Land, im August 4 

reifend . ,.20 Gr. 60 4 10 

812 Neue japanische Freiland-Melone, Frucht bis 2 kg 
schwer, frühreifend, zart und schmelzend. Schale 
alabasterweiss, später zartgelb. Ungezieferfrei und 

sehr widerstandsfähig.20 Gr. Jt> 1,50 20 

816 Aprikosen-Tafel-Melone, neu, früheste und reich- 
tragendste Sorte; mittelgrosse, aprikosenfarbige, be¬ 
sonders aromatische Frucht .... 20 Gr. J(> 4,20 30 

818 Berliner Netz-, gross, rund, stark genetzt, reich¬ 
tragend; gute Marktsorte.20 Gr. Jt> 2,40 20 

819 Cantaloup Consul Schiller, grösste, bis 
5 Kilo schwer werdende, genetzte gelbe Sorte von 
ausgezeichnetem Wohlgeschmack . . 20 Gr. Jü 2,80 20 



820 Cantaloup de Paris (Prescott de Paris). Pariser 

Markt-, allgemein bekannte und beliebte Sorte; vor¬ 
züglich .2ü Gr. 80 4 15 

821 Verbesserte Jenny Lind, extra früh, Neu¬ 
heit, s. Seite 6.20 Gr. 2,50 25 



Nr. 830. Gelber BioRen-Melonen-Kürbis. 


Speise-Kürbisse. 

Man sät die Kerne am besten wie bei Treibgurken ca. Mitte 
April in Töpfe, bringt dieselben auf Bodenwärme und pflanzt 
Mitte Mai an Ort und Stelle. Auch kann man die Kerne 
Ende April bis Anfang Mai auf 3 m Entfernung gleich ins 
Freie legen. Das Land muss dungkräftig sein und ist eventuell 
durch reichliche flüssige Düngung nachzuhelfen; oder inan 
gräbt Löcher von 50 - 80 cm Weite und Tiefe, füllt diese mit 
altem Dünger und Kompost aus und setzt alsdann auf einen 
kleinen Hügel die Pflanzen. Werden nur wenige Pflanzen 
benötigt, dann setzt man diese mit Vorteil auf den nicht 
schattig gelegenen Komposthaufen. Man lasse der Pflanze 
nur wenige Früchte, indem man 2—3 Blätter über denselben 
Nr. die Ranken stutzt 1 Prt. 

830 Gelber Riesen-Melonen-, grösster, genetzter, 4 
bis 100 kg schwer werdend .... 20 Gr. JL 1,— 15 

832 Centner, gelber Speise-,.20 Gr. 60 4 10 

834 Centner, grüner Speise-, werden bis 50 kg schwer 

20 Gr. 60 4 10 

838 Gewöhnlicher, grosser, gelber, Küchen- oder Feld- 

1 kg JK, 1,80, 20 Gr. 10 4 5 

Erbsen-Sorten. 


Aussaat im März und zur Folge alle 14 Tage bis in den Juli 
hinein. Auf 1 Beet von 1 m Breite macht man 3 je 5 cm 
tiefe Rinnen, die beiden äusseren je 20 cm vom Zwischen¬ 
wege entfernt, in welche man auf je 5 cm 3 bis 4 Erbsen 
legt. Haben die jungen Pflanzen eine Höhe von ca. 10 cm, 
dann behäufelt man sie und giebt ihnen das je nach der Höhe 
erforderliche Reissig, an die Wegseiten gesteckt und nach 
der Mitte zusammengebogen. Zu den ersten Aussaaten wählt 
man frühe, zu den Folgeaussaaten mittelfrühe bis späte Sorten. 
Saatmenge im Garten pro Ar, je nach den Sorten 2—3 kg, bei 
Grosskulturen mit der Maschine gedrillt 2 —300 kg pro Hektar. 
Erbsen gedeihen am besten in warmen kalkhaltigen Lehm¬ 
böden, welche im Vorjahre gut gedüngt wurden. Eine Herbst¬ 
düngung mit Thomasmehl und Kainit befördert die Tragbarkeit 

Zucker-Erbsen. 


Nr. Hülsen werden in jungem Zustande mit verspeist. 1 kg 
850 Früheste, niedrige, volltragende, (40 cm hoch) 4 

100 kg Ji 62,- 90 

856 Riesen-Schnabel, grosse, graue, unge¬ 
wöhnlich grosse, dickfleischige und zarte Schoten 
(1,20 m hoch) .100 kg 98,— 110 


Glattkörnige Kneifei- oder Pahl-Erbsen. 

Früheste und frühe Sorten. 

860 Buxbaum od. De Grace Nr. I, allerfrüh. Zwerg-, zum 
Treiben u. für den Garten, (20 cm hoch) 100 kg J( 49,— 70 
864 Daniel O’Rourke, sehr frühe, volltragende, (80 cm 

hoch).100 kg Jt, 47,- 70 

868 „Hamburger Markt“, ausserordentl. volltrag., 
frühe Mai- (Vierländer), (90 cm hoch) 100 kg Jk 67,— 

870 Kentish Invicta , eine der frühesten. Sehr er¬ 
tragreich und von feinem Geschmack, (90 cm hoch) 

100 kg JI 49,— 

874 Laxtons Korbfüller, eine der einträglichsten Sorten, 
kommt ca. 8—10 Tage später als Daniel O’Rourke, 

(70 cm hoch).100 kg J(> 05,— 

878 Mai-, allerfrüheste, niedrige, bekannte 
ergiebige Sorte (60 cm hoch) . . 100 kg 49,— 


90 


70 


Mittelfrühe und späte Sorten. 

882 Grünbleibende Folger, mittelfrüh zum Einmachen 
(90 cm hoch).100 kg JC 47,— 70 

886 ,, Hamburger Markt“ , Herbst-, die aller- 
spätesle und am geeignetsten zu späten Aussaaten, 
um noch bis zum November junge Erbsen zu haben 
(120 cm hoch).100 kg 65,— 90 
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Xr. 5)00. .Mark-Erbse Abuudance oder leberlluss. Xr. 924. Mark-Erbse „Xero“ mit violett Blüten u. Schoten. 




44 


Nonne & Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 


Nr. _ Kneifei- oder Pahl-Erbsen (Fortsetzung). 1 kg 
888 Moerheims Duplex, neu, sehr grossschotig, wider¬ 
standsfähig und reichtragend. Erbsen zart und süss 

(120 cm hoch) .100 kg jf 72,— 90 

892 Schnabel- oder Säbel-, verbesserte, dank¬ 
bare, alte Sorte (120 cm hoch) . . 100 kg .45 52,— 70 
894 Schnabel- Riesen-, die Schoten halbmal grösser 
und dicker und 8—10 Tage früher kochreif als die 
der alten Sorte (130 cm hoch) . . 100 kg Jt 60,— 80 
8% Winter- „St. Martin“, Neuheit s. S. 7 1 Port. 45 

Runzlige oder Mark-Erbsen. 

Die Mark-Erbsen sind meist langschotiger, die Körner grösser, 
dabei sehr zart und süss; sie eignen sich sowohl zu frühen, 
wie zu mittelfrühen Aussaaten. Zu späte Aussaaten werden 
Nr. meist vom Mehltau befallen. 1 kg 

900 Abundance, amerikanische Sorte , ungemein ertrag- 4 

reich (50 cm hoch).100 kg ^ 67,— 90 

904 British Queen. Die vorzüglichste, runzlige Mark- 
Erbse mit sehr grossen, schwer gefüllten Schoten und 
von hochfeiner Tafelqualität. Aeusserst ertragreiche, 
späte Sorte (140 cm hoch) ... 100 kg .45 112,— 140 
908 Carters Daisy, sehr fein, äusserst wohlschmek- 
kende, reichtragende, neue Sorte; 40 cm hoch; Scho¬ 
ten 13 cm lang.100 kg Jf 125,— 150 


Nr. Mark-Erbsen (Fortsetzung). 

912 Carters Telephon- , aussergewöhnlich grossschotige 
und reichtragende Sorte (120 cm hoch) 

100 kg .45 80,— 1 kg jf 1.— 
916 Champion of England, bewährte, ergiebige Sorte; vor- 
zügl.z. Einmachen (130 cm hoch) 100 kg ^65,—, 1 kg 90 4 
920 „Ideal“, allerfrüheste. Bringt eine erstaunliche 
Fülle grosser Schoten, die mit 10—11 grossen Erbsen besetzt 
sind. An Schmackhaftigkeit und Süsse unübertroffen 

(80 cm hoch).100 kg .45 134,—, 1 kg Jf 1,60 

924 „Nero“, neu, mittelfrüh, von grosser Ertragsfähigkeit. 
Blüten sind violett; Schoten stets paarweise, 10 cm lang 
von auffallender dunkelvioletter Färbung, mit saftigen 
zuckerreichen, grünen Erbsen (180 cm hoch) 1 kg Jf 2,— 

928 Sensation, Neuheit s. S. 7.1 Prt. 45 4 

932 Triumph, sehr volltragende Sorte mit ausserordentlich 
grossen Schoten, bis zu 12 Erbsen enthaltend (70 cm hoch) 
100 kg .45 82,—, 1 kg Jf 1,— 
936 Wunder von Amerika. Die früheste, niedrigste 
und ertragreichste Sorte. Zum Treiben sowohl, wie fürs 
freieLand geeignet (18 cm hoch) 100 kg Jt> 80,—, 1 kg jf 1,— 

938 Wunder von Amerika, lanqschotiq , neu, 
Schoten einhalbmal länger . 1 kg .£ 3,20, 100 Gr. 40 4 



Nr. 912. Ttleplion-Markerbse. 


Kr. 9b2. liuhclibotine, kainer Wilhelm», Wache-. 


Stauden-, Busch- oder Krupbohnen. 

Aussaat Anfang Mai und zur Folge 4 Wo c hen später, in Reihen von 30—40 cm Entfernung und gleichen Abständen in der 
Reihe, 4—5 Bohnen in ein Loch und 3—4 cm tief. Je nach den kleineren oder grosskörnigeren Sorten pro Ar 2—3 kg Aus¬ 
saat. Beanspruchen zum guten Gedeihen einen warmen humus- und dungreichen Boden. 


Nr. a. Grünschotige: 

940 Allerfrüheste „Hamburger Markt“, ganz vor¬ 
zügliche Schwertbohne zum Treiben und fürs freie Land 
10 kg Jf 25,-, 1 kg jf 2,70 

942 früheste Kaiser Wilhelm, allerfrüheste welsse 
Schwertbohne, sehr zart und wohlschmeckend, sowohl 
z. Treiben wieauch f. das freie Land 10 kg .45 17,—, 1 kg .451,90 

943 früheste Kaiser Wilheim Riesen-, neu, verbess. 
langschotige, sehr früh, mit ca. 25 cm langen Schoten 

10 kg jf 19,—, 1 kg Jf 2,10 

944 früheste Osborne’s Treib-, für die Topf- und Mistbeet- 
Treiberei die beste, niedrigste und reichtragendste 

10 kg Jf 9,-, 1 kg Jf 1,10 
946 früheste unerschöpfliche, blüht nach 3 Wochen und 
entwickelt bei fortwährendem Pflücken immer neue Frucht¬ 
zweige . 10 kg Jf 16,—, 1 kg Jf 1,80 

950 Flageolet-, Chevrlers grünbleibende (Harlcot vert), 
vorzügliche zarte Sorte . . 10 kg .45 13,50 1 kg .45 1,60 

952 Pariser weisse, Neuheit, s. Seite 7. 1 Port. 50 4 

954 Schlachtschwert-, grosse weisse, grösste, 
breit-und langschotige Sorte, extra 10 kg.45 25,—, 1 kg Jt> 2,70 
956 Sensation. Ueberaus reichtragende, frühe Sorte mit langen, 
saftigen und dickfleischigen Schoten. Marktsorte I. Ranges 
10 kg .45 18,—, 1 kg Jf 2,— 
958 Zucker-Brech-, Hinrichs Riesen-, dick-und 
langschotig, früh, äusserst ertragreich. Zum Grünkochen 
besonders zart. (Buntbohnig) 10 kg .45 20,—, 1kg .45 2,20 
960 Zucker - Brech-, Hinrichs Riesen, mit 
weissgrundigen Bohnen» sehr beliebte, zarte und 


Nr. 

reichtragende Sorte, vorzüglich zum Trockenkochen 

10 kg .45 25,—, 1 kg jf 2,70 

964 Zucker-Brech-, Volgers Perl-, feine kleine 
weisse ohne Fäden (Türkische Erbsen) 

10 kg Jf 22,—, 1 kg .41 2,40 
968 Zucker-Brech-Perl-,TausendfürEine(Rels- 

Peil-), ganz kleine weisse Bohnen und kleine Schoten. 
Ausgezeichnete Salatbohne 10 kg .45 20,—, 1 kg .45 2,20 

b. Gelbschotige: 

974 Wachs - Dattel-, eine der bewährtesten, reift früh und 
fällt nicht; gut und reichtragend 10 kg .45 18,—, 1 kg .45 2,— 
978 Wachs - Flageolet-, früh, Schoten wachsgelb, sehr 
zart, fleischig u. lang, ertragreich 10kg Jt> 22,—, 1 kg .452,40 
980 Wachs - Flageolet-, mit weissen Bohnen, 
vorzügliche Sorte mit gleichen Eigenschaften wie Nr. 978, 
aber im Ertrage und der Widerstandsfähigkeit jene noch 
übertreffend. Salatbohne I. Ranges 

10 kg Jf 27,—, 1 kg Jt 2,90 
982 Wachs-, Kaiser Wilhelm. Erprobte, früheste, 
besonders ertragreiche, vorzügliche Wachsschwert¬ 
bohne, deren Schoten sich lange zart erhalten und 
deren Widerstandsfähigkeit ständige Erträge sichern 

10 kg Jt 22,—, 1 kg .45 2,40 
984 Wachs-, Mont d’or, goldgelbe, ohne Fäden 

|10 kg Jf 15,50, 1 kg Jf 1,80 
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Nr. 1000. Schlnchtschwert-Stangenbohne, 
als Schneidebohne die beste von allen. 


Nr. 056. Buschbohne „Sensation“. 


Nr. 980. Wachs-Flngeolet-Buschbohne, wefssbohnBr. 

Vorzügliche und widerstandsfähige Salat- und Einmachsorte. 


Nr. 942. Krupbohne „Kaiser Wilhelm“. 


Nr. 958. 
Buschbohne 
-Jlinrichs Kiesen 


Nr. 1008 
Korbfüller 
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Stangenbohnen. 

Stangenbohnen verlangen einen lockeren, kräftigen, jedoch nicht frisch 
gedüngten Boden und eine warme, sonnige, gegen Winde geschützte 
Lage. Auf 1,20—1,50 m breiten Beeten zieht man, je 20 cm vom Wege, 
2 Reihen, in welche man, 60 cm voneinander, gegenüberstehende 
Stangen tief einsteckt und diese oben durch eine Querstange ver¬ 
bindet. Um jede Stange legt man Anfang bis Mitte Mai 6—8 Bohnen 
nicht tiefer als 1—2 cm, jedoch drückt man sie in feuchten Boden ein. 
Wenn die Pflanzen zu ranken beginnen, heftet man sie lose an die 
Stangen und häufelt von allen Seiten etwas an. 

Nr. a) Grünschotige: 

990 Arabische oder türkische Feuer-, rotblühende 

10 kg Jb 12,50, 1 kg jb 1,50 
992 „ scharlachrote Riesen-, s. Neuheiten Seite 8 . Port. 30 4 

994 Avantgarde, Neuheit, siehe Seite 8 . 1 Kilo Jb 4,— Port. 30 4 



Nr. 1004. Zehnwochen-Stangenbohne. 


Nr. 996 
Fadenlose, 

Neuheit, siehe 
S. 7,1 Ko. .Jb 5,60 
Port. 35 4 . 

Nr. 998 

Juli-, frühest., 

14 Tage vor an¬ 
deren reifend; 
überaus reich- 
tragend, mittel¬ 
gross, 

10 kg .Jb, 22,—, 
1 kg Jb 2,40 

Nr. 999 

Phae- 

nomen, Neu¬ 
heit, s. Seite 8, 
10 Port. Jb 5,50. 
1 Port. 60 4 

Nr. 1000 

Schlacht- 

schwert-, 

allergrösste 
breite weisse 

10 kg Jb, 27,-, 
1 kg Jb 2,90 

Nr. 1002 
Sieben- 
bürgener 
Speck-, mit 

sehr langen, 
breit., ungemein 
fleischigen 
Schoten ohne 
Fäden. Un¬ 
unterbrochen 
tragend, 
Ernte gering! 

1 kg Jb 3,40 

Nr. 1C04 

Zehn¬ 

wochen-, 

allerfrüh. 

langschotige, 

neu; liefert bei 
normaler Witte¬ 
rung schon nach 
10 Wochen ver¬ 
brauchsfähige, 
dickfleischige, 
zarte Schoten, 
trägt äusserst 
reich. Markt¬ 
sorte aller¬ 
ersten Ranges 
10 kg Jb 1,—, 
1 kg Jb 3,30 



Nr. 0114. Stangenbohne „Avantgarde*. 
(Beschreibung siehe unter Neuheiten.) 


Nr. 

1008 Zucker-Brech-, Korbfüller, sehr lange, saf¬ 
tige, dicke Schot., ohne Fäden; früh; sehr ergiebig 

10 kg Jb 22,—, 1 kg Jb 2,40 
1010 Zucker-Brech-, rheinische dickschotige 
Speck- oder Blasen-, grünschalige, sehr gute Sorte, 

extra.10 kg .AS 22,—, 1 kg .Jb 2,40 

1014 Zucker-Perl- oder Prinzess-, ohne Fäden, 
kleine weisse, extra (Türkische Erbsen) 

10 kg Jb 23,—, 1 kg .fb 2,50 


b) Gelbschotige: 

1018 Wachs-Flageolet-, langschotig, früh, sehr vo 
und tragend; vorzügl. 10 kg Jb 28,—, 1 kg Jb 3,- 

1022 Wachs-Mont d’or, goldgelbe verbesserte, friil 
äusserst reichtragend, sehr zart 10 kg .Jb 21,—, 1 kg Jb 2,3 
1026 Wachs-Zucker-Perl-, kleine, ohne Fäden 1 kg Jb 4,5 


Grosse- oder Puflbohnen. 

Aussaat März bis Mai in 30—40 cm voneinander entfernten 
Reihen und Abständen, 2—3 Bohnen in jedes Loch. Nachdem 
die Pflanzen das sechste Blatt entwickelt haben, behäufle 
man sie und nach Ansetzen einer genügenden Anzahl Früchte 
schneide man die Spitzen aus, damit den schwarzen Bohnen- 
Nr. blattläusen der Nährboden entzogen wird. 

1030 Erfurter, gewöhnliche, die beste zum Gemüse 

100 kg Jb, 42,—, 1 kg Jb 0,70 
1034 „Hamburger Markt-“, langschotige Riesen-, 
ausserordentlich ertragreich und von vorzüglichem Ge¬ 
schmack . 100 kg Jb 89,—, 1 kg Jb 1,10 

1036 Sevilla, von grosser Ertragsfähigkeit und feinstem 

Geschmack.100 kg Jb 82,—, 1 kg Jb 1,— 

1044 Windsor-, grüne, die delikateste 

100 kg Jb 69,—, 1 kg Jb —,90 
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Gras-Samen. 

Beste Mischungen. 

pie geeignetste Zeit zur Anlage eines Gartenrasens ist ein ; 
trüber, windstiller Tag im April. Der Samen ist möglichst , 
gleichmässig auszustreuen, leicht einzuharken und mit Tritt¬ 
brettern festzutreten. Sobald das Gras 5 cm lang ist, wird 
es das erste Mal geschnitten. 

Unsere Rasenmischungen bestehen nur aus den geeig¬ 
netsten Sorten und aus bester, unkrautfreier Ware, 
allererster Qualität. Ware von geringer Güte, 

sogen. b.Ilige Mischungen, in welchen entweder geringere 
Qualitäten oder zu deren Zusammensetzung minderwertige 
Porten verwendet werden, führen wir grundsätzlich nicht. 
Zur Aussaat rechnet man 3—4 kg per Aar (100 qm) bei 
kleineren Flächen 50 Gr. auf den Quadratmeter. 


Nr. 

1050 Mischung niedriger Grasarten , zur An¬ 
legung eines ausdauernden Bleich- oder Gartenrasens, 
sog. Berliner Tiergarten-Mischung, feinste Qualität 
100 kg .// 75,.50, 10 kg A 8,20, 1 kg A — ,90 
1054 Mischung feinblättriger Grasarten für 
Teppichgärten, Parterres, Schmuckrasen-Partlen 
etc. Feinste Qualität 

100 kg .// 122,—, 10 kg A 13,—, 1 kg A 1,40 
1058 Mischung zu dauerndem, schönen Rasen 
100 kg A 102,—, 10 kg A 11,—, 1 kg Jl> 1,20 
1062 Mischung zu dauerndem Rasen unter beständiger 
Beschattung von Bäumen, nur aus feinblättrigen Gräsern 
bestehend. I a 100 kg .ff 133,—, 10 kg A 14,50, 1 kg A 1,50 
1066 Lolium perenne tenue, englisches, feinblättriges, pe¬ 
rennierendes Raygras. Importierter, schottischer Samen 
I. Qualität, schwerste Saat 

100 kg A 62,—, 10 kg A 6,70, 1 kg 80 4 


Hamburger Marktgemüse bilden eine Spezialität 
unseres Geschäfts. 




Diverse-Pflanzen. 

Nr. Esdragon, echter deutscher, starkriechend, 

1080 starke Pflanzen 10 > St. A 18,—, 10 St. A 2,—, 1 St. 25 4 

1081 extra starke Pflanzen . . 10 St. Jl> 3,—, 1 St. 35 4 

1084 Meerrettig-Setzwurzeln 

1000 St. A 45,—, 100 St. A 5,—, 10 St. 60 4 
Rhabarber Linnaeus, die entschieden feinschinek- 
kendste, ertragreichste Sorte, 

1086 starke Pflanzen.10 St. A 5,60, 1 St. 75 4 

1087 kleinere Pflanzen. 10 St. A 4,50, 1 St. 50 4 

1088 Schnittlauch .... 100 St. A 7,—, 1 St. 10 4 

Spargel, Ruhm von Braunschweig. Aller¬ 
beste, sehr grosse, ertragreiche Sorte. Der Spargel wird 
als äusserst zart, weiss und feinschmeckend , von allen 
Kennern gelobt. Die Aussaat stammt nur von den besten 
und ertragreichsten Pflanzen einer grossen Anlage. 

1090 1 jährige, ausgesucht kräftige Pflanzen 

1000 St. A 20,— 100 St. A 2,50, 25 St. 75 4 


Riesen-Spargel „Schneekopf“. 

Echte Lössnitzer Züchtung, nicht zu verwechseln mit 
einer minderwertigen Sorte gleichen Namens. 

Der Hauptvorzug des „Schneekopf-Spargels“ gegenüber 
allen bisherigen Sorten liegt darin, dass die Pfeifen dieser 
Neuheit 10—15 cm über der Erde, je nach Stärke, bei der 
grössten Hitze schneeweiss bleiben , so dass man täglich 
höchstens nur einmal zu stechen braucht, während die Köpfe 
aller anderen Sorten, sobald die Luft sie berührt, blau werden. 

Die Spargel treiben sehr früh, sind ungemein zart und 
von vorzüglichem Aroma. 

Der „Schneekopf“ ist der stärkste Riesen-Spargel der 
Gegenwart und wird die bevorzugteste Sorte der Zukunft 
werden. 

Nr. 

1094 1jährige, ausgesucht kräftige Pflanzen, 

1000 St. A 24,— 100 St. A 2,80, 25 St. 90 4 
Einjährige Pflanzen sind die besten zur Anlage von 
Spargelbeeten. 

1098 Waldmeister .... 100 St. A 7,-, 1 St. 10 4 


Wie sich unsere werten Kunden 

Ihre Samensendung ist zu meiner vollsten Zufriedenheit 
ausgefallen und werde stets bei Ihnen meinen Bedarf 
decken. W. G. E. Linow, Gemüsebauer, 

Zollenspieker-Sande. 


Sehr zufrieden mit Ihrer früheren Sendung, möchte 
noch besonders erwähnen, dass alle Samen vorzüglich 
keimten und die Erträge von bester Qualität waren. 

Gerh. Janssen, Varel i. Oldenburg. 


War mit der vorjährigen Samensendung sehr zufrieden 
und habe, trotz der ungünstigen Witterung, sehr gute Resul- 


über unsere Lieferungen äussern: 

täte erzielt. Habe Sie meinen Kollegen empfohlen und 
werden diese ebenfalls ihren Bedarf bei Ihnen decken. 
Heinr. Harms, Obergärtner, Villa Tafelberg, Blankenese. 

Ich möchte nicht verfehlen, auch hier wieder aus¬ 
zusprechen, wie sehr zufrieden ich mit Ihren bis jetzt mir 
gelieferten Sämereien bin. 

Frau Albert Oboussier, A nt werp en , Belgien. 

Ihre Gemüsesamen waren vorzüglich u. werde Ihre Hand¬ 
lung bestens und nach Kräften empfehlen. Die Gurken waren 
von erstaunlicher Fruchtbarkeit, wie ich solche noch nie hatte. 
Isidor Piskalla, Gemüsegärtner, Ratibor II. 















Blumen - Samen. 

Die Prisen der gangbarsten Artikel werden in farbigen Samendüten geliefert. Jede 
dieser Düten trägt auf der Vorderseite die getreue Abbildung der betreffenden Blumen, und zwar so gross, wie es der Raum 
gestattet, womöglich in natürlicher Grösse, darunter den botanischen und, wo nötig, die populären Namen in deutscher, 
englischer und französischer Sprache. Auf der Rückseite ist die ganze Pflanze in entsprechender Verkleinerung zur Dar¬ 
stellung gebracht. 

Kultur-Anweisungen werden diesen Düten beigelegt. 

Halbe Portionen (Prisen), geringere Kornzahl als notiert, sowie Gewichtsteile im Werte von 
weniger als 5 Pf. können nicht abgegeben werden. 

Erklärung der Zeichen. 

die in nachfolgendem Preisverzeichnis angewendet sind. 

Es bedeutet: O Annuellen (gelangen in einem Sommer zur vollen Entwicklung). Bisannuellen (erst im zweiten 
Jahre zur vollen Entwicklung gelangend). % Stauden (ausdauernde Gewächse). T Topfgewächse. Mit * bezeichnete Sorten 
eignen sich vorzüglich zu Einfassungen, die mit § bezeichneten sind Schlingpflanzen. 



Nr. 1284. Chater’N Prachtmnlrcn. 


Monatlicher Gartenarbeit-Kalender sowie An¬ 
leitung zur zweckmässigen Behandlung der 
Aussaaten wird jeder Bestellung beigefügt! 

Die hinter dem Namen stehende Zahl giebt die Kultur- 
Anweisungs-Nummern nach der Aussaat-Liste an. Wo 
die Nummer fehlt, gilt die zunächst vorhergehende. 


4 0T Zur dringenden Beachtung empfohlen! Um ein sicheres 
Keimen resp. Aufgehen der Samen zu erzielen, hüte man sich 
vor dem zu starken Bedecken der Samen mit Erde. Staubfeine 
Samen drücke man nur mit einem glatten Brettchen an und be¬ 
decke das Aussaatsgefäss mit einer Glasscheibe und diese wieder 
mit Papier, bis zum Keimen. Im übrigen sollte der doppelte bis 
dreifache Durchmessser der Samen als Normal - Höhe der be¬ 
deckenden Erdschicht festgehalten werden. Zu grosse Nässe und 
zu viel Sonne schaden den Saatbeeten. In der Nichtbeachtung 
dieser Regel liegt in den meisten Fällen der Grund zu Miss¬ 
erfolgen, nicht aber in der Güte der Samen. Minderwertig 
keimende Samen verkaufen wir prinzipiell nie, sondern ver¬ 
nichten diese. 


Sommer-Gewächse, Stauden oder 
Perennen und Topfgewächse 

in alphabetischer Anordnung. 


Bei Bestellung genügt im allgemeinen die Angabe 
der Nummern! 

Nr. 20g IPrt. 

1250 Abutilon hybridum, 20. T dankbar blühende Zim- JL 4 
merpflanze; schöne Varietäten, gemischt . . 5,— 25 
1254 Acacla lophanta speciosa, 19. T zierliche, buschige 

Zimmer-Akazie. 100 Gr. 90 4 —,30 10 

1256 Acanthus mollis, 15. 2j. herrliche Blatt- u. Blüten¬ 
pflanze .—,40 10 

1258 Aconitum Napellus,15. 2j. Eisenhut, dunkelblau . 1,25 15 
1262 Acroclinium roseum, 3. O schöne rosenrote Im¬ 
mortelle, wertvoll für trockene Bouquets . . . —,25 10 

1264 -fl. albo, weissblühende Abart.—,25 10 

1268 Ageratum Blue Perfectlon, 20. O Tkom- 
pakt wachsend, mit grossen, dunkelamethystblauen 

Blumen. Schönste Art.—,50 10 

1270 — Princess Victoria Luise, ausserordentlich schöne 
und liebliche Färbung und niedriger, ebenmässiger 
Wuchs zeichnen diese neue Varietät besonders 
aus. Blumen lasurblau mit weisser Mitte (variiert) 1,50 15 
1274 Agrostemma coronar. atrosangulnea, 14. 2j. Licht¬ 
nelke, leuchtend dunkelrot . . 100 Gr. 70 4 —,25 10 

1276 Althaea hybrida semperfl., Neuheit s. S. 8—,— 30 

1277 Althaea hybr. semperfl. fl. pl., Neuheit s. S. 9 —50 
Althaea rosea fl. pl., Chater’s Pracht- 

Malven. Vorzüglichste Qualität. Ia. 11. 

Als Einzelpflanze oder als Vorpflanzung vor höhere 
Gehölzpartien von grosser Wirkung. Der Samen 
wurde nur von dicht gefülltesten edelsten Blumen 
gesammelt. 

1278 a) canarlengelb,b) rosa, c) Scharlach, d)weiss, jede 

Farbe ä 6,20 30 

1283 1 Sortiment in 4 Farben ... ä 1 Prt. J(> 1,-,— — 

1284 -Prachtmischung Ia.5,— 25 

1286 Alyssum Benthami compactum, 1.0 reizende, kom- 

kompakt wachsende, weissblühende Einfassungs¬ 
pflanze ..—,50 10 

1287 — saxatlle 15. % gelbblühend, eine der ersten Früh¬ 

jahrsblumen .—,30 10 
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1250. Abutilon hybrid um, 


Nr. 1424. Arctotis grandis. Sehr effektvoll! 


Antirrhinuni ninj. nan. „Schwarzer Prinz' 

mit tief schwarz-purpurnen Blumen. 


Nr. 1270» Ageratum „Prinzessin Viktoria Luise' 


Nr. 1216. Antlrrhluum majus granditlora Königin Victoria. 


Nr. 1210. Anthericum Liliastrum major. 

4 
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Nr. 20 Gr. IPrt. 

1290 Amarantus caudatus, 2. © Fuchsschwanz, mit herab- Ä 4 
hängenden roten Blütenähren , . . . 100 Gr. 25 4 —,10 05 
1294 — melancholicus ruber, 4. © mit prachtvoll leuchtender, 

dunkelroter Belaubung.100 Gr. 90 4 —»30 10 

1298 Amaryllis hybrida, 20. /'herrliches Zwiebel-Topfgewächs. 

Prachtmischung feinster engl. Hybriden, 100 Korn .S 4,-50 

1300 Ammoblum alatum grandlflorum, 2. © zierliche, weisse, 

grossblumige Immortelle.100 Gr. 70 A —,25 10 

1304 Anemone jap. „Königin Charlotte“, neu, grosse, halb¬ 
gefüllte Blumen von bester Form u. zartem, seidenartig. 
Fleischfarbigrosa. Pflanze kompakt . . 5 Gr. 3,80 15,— 50 
1306 Anthemis Kelwayi. 15. S^. Ungemein reichblühend, 

hellgelb, halbhoch; irüh- u.lange blüh., vorzügl. z. Schnitt —,50 10 
1308 Anthericum Liliastrum, 15. sj. prachtv. Frühjahrs¬ 
staude mit reinweissen, glockenähnlichen Blumen . . 2,80 15 

1310-majus, mit grösseren weissen Blütenglocken . . . 4,50 25 

Antirrhinum majus, Löwenmäulchen, 3. © 

Sehr lange und dankbar blühende, widerstandsfähige 
Schnitt- und Gruppenpflanzen. 

1316 — grandiffl. Königin Victoria, neu, sehr grosse, 
reinweisse Blumen, ungemein dankbar. Schnitiblume 

allerersten Ranges.1,90 15 

1320 — weiss, 1322 dunkelscharlach, 1326 gelb, 1328 tief- 

purpur , . . . Jede Farbe separat 100 Gr. 2,-,60 10 

1330 1 Sortiment in 5 Farben ä 1 Port.40 4 

1332 — brillantrosa, neu, leuchtend rein rosenrot, auffallend 

schöne Schnittsorte.1,90 15 

1336 — majus, Prachtmischung .... 100 Gr. 1,70 —,50 10 

1338 -nanum feurigscharlach, Neuheit, s.S. 9.—,— 50 

1339 -Goldorange, Neuheit, s. S. 9.—,— 50 

1340 -Eclipse, neu, goldlaubig mit dunkelkarmoisin- 

roten Blumen (ca. 65% echt!). 10,— 40 

1344 -Sonnengold, neu, mit kanariengelber Belaubung 

u. weisslichrosa, rotgestreiften Blumen (ca. 65% echt!) 8,80 35 
1350 -- — »Schwarzer Prinz“, mit schmaler, stahl¬ 
blauer Belaubung u. tiefschwarz-purpurnen Blumen . -,75 10 

1354 -Tom Thumb, 3. © * schöne, 15 — 20 cm hoch 

werdende Zwergsorte in prächtigem Farbenspiel gern., 
vortr efflich für Einfassungen .... 100 Gr. .ä> 3.40 —,90 10 
1358 Armeria formosa hybrida, Neuh.,s.S.9. —60 

Nr . Aquilegien, Akelei (Spezialität). 20 Gr. ipn. 

1360 Aquilegia. 15. % Einfache und gefüllte Prachtsorten, 4 

gemischt.100 Gr. Jt> 1,70 —,50 10 

1362 — englische langgespornte Hybriden, extra; prachtvolle 

Mischung der bestgefärbtesten Sorten.3,— 20 

1364 — blanda, weiss gefüllt.100 Gr. ,ti> 2,20 —,60 10 

1366 — californica hybrida, grosse Blumen, hellgelb mit 

schön orangeroten Sporen, prachtvoll.5,— 25 

1370 — canadensis, rot mit gelber Mitte, hübsch.1,25 15 

1372 — caryophylloides fl. pleno, gestreifte, hübsch. Varietäten 1,— 10 

1374 — chrysantha, grosse, leuchtend goldgelbe Blüt. mit 

langen Sporen. Wertvoll zum Schnitt.1,50 15 

1376 — chrysantha fl. pl., neu, ca. 60% gefüllte und halb¬ 
gefüllte, goldgelbe Blumen bringend, schön. 7,50 35 

1378 -grandiflora alba, m. langgespornten, weissen 

Blumen; besonders zum Schnitt empfehlenswert . . 5,— 25 
1380 — coerulea, grosse, blau u. weisse, langgespornte Blumen 5,— 25 

1382 -hybrida, langspornige und grossblumige ver- 

Nr schiedenfarbige Hybriden, prachtvoll .... 3,— 20 
1384 Aquilegia erecta nana atrocoerulea plenissima, 

Blumen aufrecht, gefüllt schwarzblau .... —,60 10 

1386 __ flabellata nana alba, rahmweiss, niedrig, schön 2,— 15 
1388 — glandulosa vera, Blumen gross, dunkel¬ 
blau mit weiss; die schönste Aft von allen 15,— 50 

1390 _ „Helenae“, Neuheit, s. Seite 9, 2 Gr. jH> 3,--45 

1394 — nivea grandiflora, einfach, schneeweiss . . —,30 10 
139 g _ olympica, blau, grossblumig, schön .... 1 ,— 10 

1398 __ Skinneri, Scharlach mit grünen Spitzen . . 5,80 30 
1400 — stellata fl. pl., Blumen geschlitztblättrig, 

hübsch, in verschiedenen Farben gemischt . . —,75 10 
1402 — Stuarti, neu, schöner noch als A. glandulosa 

1000 Korn Jt, 3,80 —50 

1404 — truncata, Scharlach mit gelb, niedrig, früh- 

blühend, prachtvoll. 3,20 20 

1406 — vulgaris, einfache, gemischt, 100 Gr. 1,20 —,40 10 
1410— „ fl. pl., gefüllte, gemischt, 100 Gr. jH> 1,50 —45 10 

1412 — 1 Sortiment in 10 Sorten . . ä 1 Prt. Jt> 1,-,— — 

1413 — i „ „20 „ . . ä 1 „ „ 3,40 —— 

1420 Araiia Sieboldi. 20. T Beliebte Zimmerpflanze 

mit glänzend grüner, geschlitzter Belaubung 
(April lieferbar) 10000 Korn 12,—, 1000 Korn 

.45 1,50.—— 20 

1424 Arctotis grandis, 3. © neue, ausserordentl. 
schöne Annuelle für sonnigen Standort. Blumen 
gross, reinweiss, Rückseite lila; gut z. Schneiden —,75 10 

1426 Artemisia gracilis, 3. © zierliches Straussgrün . —,25 10 
1428 Aruncus SylvesterKneiffi. 15.Reizende 
Spiraeen-Art mit ganz feingeschlitzter, farn- 
artiger, dunkelgrüner Belaubung und wunder¬ 
vollen, federartig leicht gebauten weisslichen 
Blütenrispen.10 P°rt- J6 3,-,— 40 


Nr. 1438. Aruncus Sylvester Kneiffi. 


Nr. 1286. Alyssum Bentliami compactum. 


Nr. 1382. Aquilegia coerulea hybrida. 
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Nr. 1374. Aquilegia Chrysanth». 


Nr, 1420. Aralia Sieboldl; schöne Topfpflanze 

4* 


». 1208. Ageratum Blue Perfection. 


Nr. 1344. Antirrhinum niaj* nan. „Sonnengold“. 


Xr. 1360. Akelei, einfache und gefüllte, gemischt. 
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Nr. 20 Gr. 1 Prt. j 

1430 Ascleplas tuberosa, 15. 7 orangeblütige A 4 

Prachtstaude .. 3,20 20 

1434 Asparagus decumbens, 19. T prächtige, bläu¬ 
lichgrüne, feingefiederte Art mit meterlangen, 
stark verzweigten Ranken 

1000 Korn A 18,—, 100 Korn A 2,40 —30 
1436 — plumosus nanus, schönster aufrechlwach- 
sender Zierspargel von elegantem Wuchs 
und mit äusserst zierlicher Belaubung 

1000 Korn A 36,—, 100 Korn A 4,-,— 45 

1438 — plumosus robustus, Neuheit, s. Seite 9 . —, - 45 
1440 — Sprengeri, prachtvoller Zierspargel von 
hängendem Habitus 

1000 Korn A 2,80, 100 Korn 40 1,50 15 

1446 Asperula odorata, Waldmeister, 15. 2J. liebt 

schattige Stellen .... 100 Gr. A 2,-,60 10 

1450 Aster alpinus, 15. herrliche, niedrige Stauden¬ 
aster mit hellblauen Blüten.1,— 10 

1452 — — superbus, grossblumiger, schöner . 3,— 20 
1454 -albus, weissblühende Art.2,50 15 

1456 — ptarmicoldes, zierliche Staude mit Dolden 

kleiner weisser Blüten.2,50 15 

1457 — Townshendi, Neuheit, s. S. 10 . . . —50 

1458 — perennierende Herbst - Astern, 
emischt. Ungemein dankbar bis zum 
intritt schärferer Fröste blühend .... 2,50 15 



Nr. 145b. Perennierende Herbst-Astern, gemischt. 


Aster chinensis. Einfache Astern. 

O 3. Die Blumen dieser Einführung sind einem ein¬ 
fachen Chrysanthemum ähnlich, gross, von anmutiger 
Form und werden auf langen, kräftigen Stielen getragen. 

Dabei halten sich dieselben abgeschnitten im Wasser 8—10 
Tage in voller Schönheit, sind deshalb für Bindezwecke aller 
Art ein gesuchter Werkstoff. Auch zur Bepflanzung von 
Gruppen sind die buschigen, reichblühenden Pflanzen von 
grosser Wirkung. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

1480 a) relnweiss, b) zartrosa, c) leuchtend rosa, A £ 
d) dunkelrot, e) mattblau, f) dunkelblau, 

g) hellviolett, h) dunkelviolett, i) dunkel- 
scharlach, jede Farbe . . 100 Gr. A 2,25 —,60 10 

1481 Ein Sortiment von 8 Farben ...... —70 

1482 Prachtmischung aller Farben 100 Gr. .# 1,80 —,50 10 
1490 Einfache Comet-Aster, weiss. Eine 

neue, grossblumige Art mit langen schmalen 
Petalen; ausgezeichnet für den Schnitt . . . 10,50 40 
1492 Einfache Comet-Aster, gemischt . . 3,— 20 

1495 Einfache Original China-Aster, weiss, Neu¬ 
heit, s. Seite 10 . 1,75 25 

1496 Einfache Original-China-Aster, ge¬ 
mischt .1,50 15 
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Spezialität! Gefüllte Astern. Aster chinensis flore pleno. Unübertr. Qualität! 

3. O Unter allen Sommerblumen nimmt die Aster einen hervorragenden Platz ein, sie lohnt die geringe Aufmerk¬ 
samkeit und Mühe, die sie zu ihrer Kultur bedarf, reichlich und dankbar. 

Die einzelnen Gattungen sind in Bezug auf Füllung der Blumen, Reinheit der Farben und Bau der Pflanzen in den 
letzteren Jahren zu hoher Vollkommenheit gebracht worden. Wir offerieren hier nur das Beste vom Guten. 

Von den Farben führten meist nur die Hauptfarben an. Die Prachtmischungen enthalten aber alle Färbungen 
der betreffenden Sorten und zwar sind die Hauptfarben drei bis vierfach mehr darin vertreten als die Nebenfarben. 



Niedrige Sorten: 

Boltze’s Zwerg-Bouquet-Aster. 

Eine der prächtigsten niedrigen Sorten von vollendeter Bouquetform, 
grossem Blütenreichtum und schöner Füllung. Auch gut zur Topfkultur 
Nr. geeignet. 

1500 a) weiss, b) karminrosa, c) karmoisin, d) hellblau, e) dunkel¬ 
blau, f) Scharlach, jede Farbe . . 20 Gr. 3,—, 1 Port. 25 4 

1501 Ein Sortiment von 5 Farben ...... ä 1 Port. 1,— 

1502 Prachtmischung.20 Gr. Jk> 2,50, 1 Port. 20 4 


Zwerg-Chrysanthemum-Aster. 


Von 

und 

Nr. 

1520 


1521 

1522 


niedrigem, kräftigem Wuchs, Blumen sehr gross, schön gefüllt 
in herrlichstem Farbenspiel. Für niedrige Gruppen, zur Einfassung 
und zur Topfkultur sehr wirkungsvoll. 


a) weiss, b) pfirsichblüten, c) brillantrosa, d) karmin, e) kar¬ 
moisin, f) feurigscharlach, g) purpurviolett, h) lila, i) hellblau, 
k) dunkelblau . . . jede Farbe ä 20 Gr. «£ 3,20, 1 Port. 25 4 

Ein Sortiment von 8 Farben . ä 1 Port. *4k 1,60 

Prachtmischung.20 Gr. 2,80, 1 Port. 20 4 


Zwerg-Königin-Aster. 

Neue, nur 25 cm hohe Sorte mit sehr grossen, schönen Blumen. 
Nx. Ausgezeichnet für Töpfe und Beete. 




Zwerg-Päonien-Aster. 

Von gedrungenem Wuchs und mit grossen, schön gefüllten Blumen 
von reiner Päonienform. Eine der schönsten niedrigen Klassen. 

Nr. 

1550 a) weiss, b) fleischfarben, c) rosa, d) karmoisin, e) hellblau, 
f) schwarzblau, g) leuchtend dunkelscharlach, 

jede Farbe ä 20 Gr. Jk 3,20, 1 Port. 25 4 

1551 Ein Sortiment von 6 Farben.ä 1 Port. Jk 1,20 

1552 Prachtmischung . ,.20 Gr. 2,60, 1 Port. 20 4 

1560 Piccola-Aster „Die Schönheit“, Neuheit, s. Seite 10,1 Port.45 4 


Zwerg-Victoria-Aster. 

Schönste, niedrige Klasse mit hochgewölbten, edelgeformten Blumen, 
jsj r sehr empfehlenswert. 

1580 a) weiss,b) fleischfarben, c) rosa,d) karmin, e) leucht, karmoisin, 
f) dunkelscharlach, g) hellblau, h) indigo 

jede Farbe ä 20 Gr. Jk 5,—, 1 Port. 30 4 

1581 Ein Sortiment von 6 Farben .ä 1 Port. Jk 1,50 

1582 Prachtmischung. . 20 Gr. Jk 4,—, 1 Port. 25 4 


Halbhohe Sorten: 


Nr. 1522. Zwerg-Chrysanthemum-Aster. 


1540 a) weiss, b) rosa, c) karmoisin, d) lila, e) hellblau, f) dunkel¬ 
blau .jede Farbe ä 20 Gr. 3,—, 1 Port. 25 4 

1541 Ein Sortiment von 6 Farben .ä 1 Port. .Jk 1,20 

1542 Prachtmischung.20 Gr. Jk 2,50, 1 Port. 20 4 


Nr. 1542. Zwerar-Königln-Aster, 


Triumph-Aster. 

Vorzügliche Zwerg-Aster mit grossen, tadellos geformten 
Päonien - Blumen; reichblühend. Vorzüglich für Topfkultur 
Nr. und Teppichbeete. 

1590 a) dunkelscharlach . . . 20 Gr. Jk 6,20, 1 Port. 30 4 

b) „ mit weiss 20 Gr. .4(, 5,60, 1 Port. 30 4 

c) weiss.20 Gr. 7,50, 1 Port. 35 4 

d) dunkelblau, neu ... 20 Gr. Jk 7,50, 1 Port. 35 4 

1592 Prachtmischungaller Farben 20 Gr. Jk 5,—, 1 Port. 30 4 
1600 Waldersee-Aster, rosa, weiss bandiert, Pflanze 

kompakt, enorm reichblühend, 20 Gr. .Jk 12,50,1 Port. 45 4 
1602 -Mischung, Neuheit, s. Seite 10 . . 1 Port. 45 4 


Komet-Aster. 

Frühblühende hübsche Art, deren grosse Blumen schön ge¬ 
füllt und gekräuselt und im Bau einem japanischen Chry- 
N r . santhemum sehr ähnlich sind. 

1610 a) weiss, b) weiss mit rosa, c) rosa, d) rosa mit 
weiss, e) lila mit weiss, f) pfirsichblüten, g) weiss 
mit rosa Schein, h) karmin, i) rötllchlila, k) hellblau, 
1) hellblau mit weiss, m) dunkelblau 

jede Farbe ä 20 Gr. Jk 3,—, 1 Port. 25 4 

1611 Ein Sortiment von 10 Farben . . ä 1 Port. Jk 2,— 

1612 Prachtmischung .... 20 Gr. Jk 2,25, 1 Port. 20 4 
1614 Kaiserin Friedrich, neu, reinweiss, grossblumig, 

gedrungen; für Töpfe ausgezeichnet 

5 Gr. Jk 3,20, 1 Port. 50 4 


Nr, 1590. Triumph-Aster, dunkelscharlach. 
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Riesen-Komet-Aster. 

Herrliche Klasse mit sehr grossen Blumen, in ihrer gra¬ 
ziösen Form an ein japanisches Chrysanthemum erinnernd. 
Blumen wesentlich leichter und grösser gebaut als die 
der Komet-Astern. Als Schnittblumen geradezu unerreicht. 
Nr. 

1620 a) welss, b) rosa, c) Die Braut (weiss, später rosa), 

d) weiss mit rosa Schein, e) weiss, später lasurblau, 
f) karmolsin, g) hellgelb, h) dunkelviolett, i) lasur¬ 
blau, k) hellblau, 1) helllila, 

jede Farbe ä 20 Gr. 2,50, 1 Port. 25 4 

m) Rubin, Neuheit s. S. 11.1 Port. 50 4 

1621 Ein Sortiment von 8 Farben . . . ä 1 Port. Ji> 1.60 

1622 Prachtmischung .... 20 Gr. .# 2,—, 1 Port. 20 4 

Hohenzollern-Aster. 

Die enorme Grösse der Blumen, die tadellose Form und 
Haltung derselben, die Relchblütlgkeit und der schöne 
Bau der Pflanzen, alles unschätzbare Vorzüge, die dieser 
Gattung die Gunst aller Astern-Liebhaber und Schnittblumen- 
Gärtner sichern. 

Es ist die grossblumigste Aster, welche bis 
Jetztfexistiert und von wunderbarer Schön- 
N r . heit und Haltbarkeit. 

1630 a) weiss, besonders wertvoll 20 Gr. 4,50, 1 Port. 25 4 

b) azurblau, neu . . . . 20 Gr. 10,—, 1 Port. 40 4 

c) karmolsin, neu ... 20 Gr. 7,50, 1 Port. 35 4 

d) Kronprinz, Neuheit, s. Seite 11 ... 1 Port. 60 4 

e) rosa, f) dunkelblau ä 20 Gr. .& 6,20, 1 Port. 35 4 

1631 Ein Sortiment von 5 Farben . . . ä 1 Port. Jf> 1,30 

1632 Prachtmischung .... 20 Gr. .# 6,20, 1 Port. 35 4 



Princess-Astern. 

Prachtvolle Klasse; der Mignon-Aster ähnlich, jedoch mit : 
kürzeren Petalen. Flor lange anhaltend; vorzüglich zum 
Nr. Schneiden. 

1650 a) reinweiss oder Schneeball, b) rosa, c) hellblau, 
d) dunkelblau, e) karmolsin, 

jede Farbe ä 20 Gr. 2,80, 1 Port. 25 4 

1651 Ein Sortiment von 5 Farben . . . ä 1 Port. JL 1,— 

1652 Prachtmischung . . . . 20 Gr. 2,20, 1 Port. 20 4 ; 


Mignon-Aster. 

In Habitus, Höhe und Bau der Blumen der Victoria-Aster 
ähnlich, jedoch reicher blühend. Die Blumen sind von 
edelster Form, hochgewölbt, mittelgross. Vorzügliche Ein- 
jsj r führung; als Schnittblume unübertroffen. 

1640 a) reinweiss, b) rosa, c) karmolsin, d) hellblau, 

e) pfirslchblüten, f) weiss, später lila, g) weiss, 
später rosa, h) dunkelscharlach, 

jede Farbe ä 20 Gr. JL 2,80, 1 Port. 25 4 

1641 Ein Sortiment von 6 Farben . . . ä 1 Port. J6 1,20 

1642 Prachtmischung .... 20 Gr. 2,—, 1 Port. 20 4 



Damen-Aster. 

I Ganz distinkt durch hellgrüne, schmale, lanzettliche Blätter 
lange Blütenstiele und unerreichten Blütenreichtum (bis zu 
70 Blumen). Habitus und Bau der Blumen, wie bei der 
N r . Mignon-Aster, ungemein graziös. 

1660 a) weiss (Weisse Dame), b) weiss, später rosa, 
c) karminrosa, d) karmolsin, e) hellblau, 

jede Farbe ä 20 Gr. *4 5,—, 1 Port. 30 4 
1662 Prachtmischung . . . . 20 Gr. 4,20, 1 Port. 25 4 



Victoria-Aster. 

Wohl die edelste und schönste Klasse. Die grossen, hoch¬ 
gewölbten Blumen, oft bis 10 cm im Durchmesser, sind dicht 
gefüllt und dachziegelförmig übereinander geordnet. Die 
Pflanzen von pyramidenförmigem Bau erreichen die Höhe 
von 40—45 cm, eignen sich daher für mittelhohe Gruppen, 
die Blumen geben schönes Schnittmaterial für Kränze und 
N r# Bouquets. 

1670 a) weiss, b) hellgelb, c) pfirslchblüten, d) karminrosa, 

f) dunkelscharlach, g) hellblau, h) violett, i) Indigo 
auf weissem Grund, k) karmolsin mit weiss, 1) rosa 
mit weiss, m) rosalila, n) apfelblüten, 

jede Farbe ä 20 Gr. 5,—, 1 Port. 30 4 

o) Miss Roosevelt, Neuh., s. S. 12 . . . 1 Port. 50 4 

p) dunkelblutrot, Neuheit, s. S. 12 . . . l Port. 50 ä 

1671 Ein Sortiment von 10 Farben . . ä 1 Port. .£ 2,50 

1672 Prachtmischung .... 20 Gr. ..£ 4,20, 1 Port. 25 
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Hohe Sorten: 

Ball- oder Juwel-Aster. 

Blumen mittelgross, ballartig, mit kurzen Petalen, dicht ge- 
Nr. schlossen. 

1690 a) Scharlach, b) karmoisln, c) hellblau, d) dunkel¬ 

blau, e) dunkelrosa, f) purpurviolett, g) weiss, jede 
Farbe.ä 20 Gr. .45 3,—, 1 Port. 25 4 

1691 Ein Sortiment von 6 Farben . . . ä 1 Port. .45 1,20 

1692 Prachtmischung .... 20 Gr. jK? 2, —, 1 Port. 20 4 

Imbrique-Pompon-Aster. 

Nr. Reizende Klasse, sehr schön für Bouquets. 

1700 a) weiss, b) karmoisln, c) dunkelscharlach, d) blutrot, 
e) hellblau, f) rosa 

jede Farbe ä 20 Gr. .45 2,25, 1 Port. 25 4 j 

1701 Ein Sortiment von 6 Farben . . . ä 1 Port. .45 1,20 

1702 Prachtmischung .... 20 Gr. .45 1,50, 1 Port. 20 4 i 

Königin der Hallen-Aster. 

Sehr frühblühende Aster - Gattung mit kugelförmig ver¬ 
zweigtem Bau und langstengeligen Blumen, als Schnittblume 
sehr wertvoll, da 3 Wochen früher als andere Arten. 

Nr. 

1710 a) karmoisin, b) dunkelblau, c) flelschfarbe, d) hell¬ 
blau, e) rosa, f) weiss, jede Farbe ä 20 Gr. 80 4,1 Port. 15 4 

1711 Ein Sortiment von 5 Farben .... ä 1 Port. 50 4 

1712 Prachtmischung.20 Gr. 60 4, 1 Port. 10 4 

Rekord-Aster, 

Neuheit, s. S. 11. 

1714 a) hortensienrosa, b) lila, jede Farbe ä 1 Port. 50 4 

Rosen - Aster. 

Blumen gross, dicht gefüllt, von schöner Form. Wuchs pyra- 
Nr. midenförmig. 

1720 a) dunkelscharlach*, b) weiss, c) zinnoberkarmin, 
d) dunkelvlolett, e) hellblau 

jede Farbe ä 20 Gr. .45 2,50, 1 Port. 25 4 

1721 Ein Sortiment von 5 Farben . . ä 1 Port. .45 1,— | 

1722 Prachtmischung .... 20 Gr. .45 2,—, 1 Port. 20 4 j 



Strahlen - Aster. 

Neue, höchst originelle Klasse, 50 cm hoch, reich verzweigt, 

Blumen langstielig, gross, zusammengesetzt aus langen, 
nadelförmigen Blütenblättchen. 

Nr. Prachtvolle Einführung. 

1730 a) leuchtend rosa, b) weiss, 

jede Farbe ä 20 Gr. .45 2,25, 1 Port. 25 4 

c) dunkelblau.20 Gr. .45 3,—, 1 Port. 25 4 

d) „Elfe“, Neuheit, s. Seite 12.1 Port. 45 4 

e) leuchtend schwefelgelb, Neuheit, s. Seite 12, 

1 Port. 50 4 

20 Gr. JC 2,—, 1 Port. 20 4 



Straussenfeder - Aster. 

Prachtvolle Art. Blumen gross, von lockerem Bau mit langen 
Nr. Petalen. Extra. 

1740 a) weiss, b) rosa, c) hellblau, d) karmoisin, e) dunkel¬ 
blau, g) hellgelb, h) rötllchlila, i) weiss, später rasa, 

jede Farbe ä 20 Gr. .45 2,50, 1 Port 25 4 
f) terrakotta, Neuheit, s. Seite 12 ... 1 Port. 30 4 

1741 Ein Sortiment in 6 Farben ... ä 1 Port. .45 1,20 

1742 Prachtmischung .... 20 Gr. .45 2,—, 1 Port. 20 4 

Nr. 1748. 

Surprise-Aster „Sonnenlicht“, 

hell- oder schwefelgelb, aparte Farbe, für Bindereien, 

20 Gr. .45 4,20, 1 Port. 25 4 

Uhland - (Paeoni enblüt. Kugel -) Aster. 

Sehr grossblumige, äusserst wirkungsvolle Klasse von stark 
verzweigtem Wuchs, mit grossen dichtgefüllten Blumen. 

1750 a) blutrot, b) karmoisin, c) dunkelblau, d) dunkel¬ 

blutrot, e) feurigscharlach, f) lilarosa, g) weiss, jede 
Farbe.ä 20 Gr. .45 2,—, 1 Prt. 20 4 

1751 Ein Sortiment in 6 Farben.a 1 Prt. 90 4 

1752 In feinster Mischung . . 20 Gr. *45 1,50, 1 Prt. 20 4 



Verbesserte Päonien-Perfektion- 
Pyram i den-Aster. 

Herrliche Aster von grösster Vollkommenheit. Die mittel¬ 
hohen, kräftig wachsenden Pflanzen tragen eine reiche Menge 
grosser, prachtvoll gefüllter Blumen, deren Farbenpracht von 
Nr. keiner andern Sorte übertroffen wird. 

1760 a) schneewelss, b) rosa, c) karmin, d) karmoisin, 
e) feurigscharlach, f) hellblau, g) violett, h) schwarz¬ 
blau, jede Farbe ... ä 20 Gr. ..45 3,—, 1 Port. 25 4 

1761 Ein Sortiment von 8 Farben . . . ä 1 Port. .45 1,60 

1762 Prachtmischung .... 20 Gr. .45 2,25, 1 Port. 20 4 


1732 Gemischt 
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Amerikanische Busch-Aster. 

Durch ihr spätes Blühen hat diese Aster besonderen Wert; 
sie eignet sich auch noch wegen ihrer langgestielten, grossen 
Blumen vorzüglich zum Schneiden. Pflanzen buschig, reich 
Nr. verzweigt. Späteste Sorte. 

1770 a)weiss, b) lavendelblau, c) hellrosa, d) Indigo, 
e) karmoisin, jede Farbe ä 20 Gr. 2,—, 1 Port. 20 4 

1771 Ein Sortiment in 5 Farben.ä 1 Prt. 70 4 

1772 Prachtmischung . . . . 20 Gr. A 1,50, 1 Port. 15 4 

Gefüllte Balsaminen (Impatiens 
Balsamina). 

4. O Eine äusserst wertvolle Zierpflanze unserer Gärten, die 
eine Menge von schöngefüllten Blumen in blendenden Farben 
hervorbringt. 

Kamellien-Balsaminen, verbesserte. Voll¬ 
kommenste und dichtgefüllteste Klasse mit grossen 
Nr. Blumen. 

1800 a) blassgelb, b) Scharlach, c) karmoisin, d) lila, 

jede Farbe.ä 20 Gr. jK> 2,—, 1 Port. 20 4 



1801 Alba perfecta , extra gefüllt, herrlich, leuchtend 

weiss.20 Gr. .4 2,25, 1 Port. 20 4 

1802 Fürst Bismarck, dichtgefüllt, leuchtend lachsrosa 

20 Gr. jK> 2,25, 1 Port. 20 4 

1803 Ein Sortiment von 6 Farben .... ä 1 Port. 90 4 

1804 Prachtmischung . . . . 20 Gr. Jf> 1,50, 1 Port. 15 4 

Rosen - Balsaminen , verbesserte. Dicht¬ 
gefüllt, von schönem Bau; extra. 

1810 a) weiss, b) blassgelb, c) fleischfarben, d) rosa, 
e) Scharlach, f) karmoisin, 

jede Farbe ä 20 Gr. JC 1,25, 1 Port. 15 4 

1811 1 Sortiment von 6 Farben .... ä 1 Port. 60 4 

1812 Prachtmischung . . . . 20 Gr. JC 1,—, 1 Port. 10 4 

1820 Balsamine, atrosanguinea plenissima, 

dunkelblutrot, prächtig für Gruppen 

20 Gr. .1 1,80, 1 Port. 15 4 
1822 Balsamine Solferino, weiss mit lila und Schar¬ 
lach gestrichelt und gestreift, schön 

20 Gr. J, 1,25, 1 Port. 15 4 



1830 Königs - Balsamine. Der König, grossblumig 
dichtgefüllt, leuchtend Scharlach, imposant in Farbe 
und Grösse der Blume . . 20 Gr. J(> 1,90, 1 Port. 15 4 

1831--Die Königin, Prachtblume, atlasrosa, reizend 

schöne Farbe.20 Gr. 1,90, 1 Port. 15 4 

1836 Bartonia aurea, 1. O eine dankbare Sommerblume 
mit grossen goldgelben Blumen 20 Gr. 25 4, 1 Port. 10 4 

Begonien. 

Begonia hybrida gigantea , 20. T einfache 
riesenblumige Knollen-Begonien. In Bezug auf 
Habitus der Pflanzen, Bau, Farbe, Grösse und Haltung 
der Blumen unübertroffen. - 

1840 a) gelb, b) rosa, c) Scharlach, d) weiss, e) dunkel- 
blutrot . jede Farbe ä 1000 Korn 60 4 » 1 Port. 25 4 
1842 — Prachtmischung 

1 Gr. 3,40, 1000 Korn 50 4, 1 Port. 20 4 



1846 Begonia tuberosa crispa. Ganz neue Erscheinung. Die 

Petalen sind wunderbar wellenförmig gekräuselt, dabei 
stehen die Blumen den riesenblumigen Sorten in Grösse 
sowohl als auch im Farbenspiel durchaus nicht nach. 
Prachtmischung Ia. 1000 Korn 1,25, 1 Port. 35 4 

1847 -cristata, neu, sehr interessant und schön. Die 

Petalen sind auf der Innenseite mit einem mehr oder 
weniger entwickelten, kammartig gekrausten Auswüchse 
besetzt. Prachtmischung 

i/m Gr. .4 4,—, 1000 Korn Jf>, 2,25, 1 Port. 50 4 

1848 - Gefülltblühende In Prachtmisch.; 

das Resultat sorgfältigster Befruchtungen der besten 
Varietäten deutscher und fremder Zucht. Der hier an¬ 
gebotene Samen ergiebt herrliche Resultate. 

i/io Gr. JG 3,70, 1000 Korn Jt 1,90, 1 Port. 50 4 
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1876 Begonia semperfl. magniffica. Der ausser- 
gewöhnliche, ununterbrochen anhaltende Blütenreich¬ 
tum, die lebhaft karminscharlachroten Blumen und die 
metallglänzende, fast schwarze Belaubung machen 
diese Neuheit zu einer Gruppen- u. Blütenpflanze aller¬ 
erst. Ranges 1 Gr. ,ä> 6,70, 1000 Korn .& 1,—, 1 Port. 40 ^ 


1916 Bellls perennis ranunculaeflora pl., neue wundervolle 
Sorte mit gut gefüllten, nach der Mitte zu gewellten 
Blumen, in der Form einer Ranunkelblüte. Die Farbe 
ist leuchtend dunkelrot auf weissem Grund, 

10 Port. ,4b 3,50, 1 Port. 40 4 
1920 - 1 Sortiment in 5 Sorten ä 1 Port. . . Jb 1>20 


| 1880 Begonia semperfl. Zulukönig , in sonnigen 
Lagen wird die Belaubung fast schwarz. Blumen 
scharlachrot; prächtig 

l Gr. Jb 6,70, 1000 Korn Jb 1,—, 1 Port. 40 4 

1886 -hybrida fl. pl. Gefüllte, neue Hybriden dieser 

reichblühenden Semperflorens-Gruppe, vom reinsten 
Weiss bis tief dunkelrot variierend. Pflanzen von 
gedrungenem Wuchs mit teils saftig grünem, teils 
metallisch schimmerndem, manchmal dunkelrotem 
Laubwerk 1 Gr. Jb 10,—, 1000 Korn Jb 1,25, 1 Port. 45 4 

1890 — 1 Sortiment in 5 Sorten ä 1 Port. 4b 1,20 

1892 — 1 „ „10 „ ä 1 .. 4b 2,80 

Bellis perennis fl. pl. 

Das bekannte und beliebteTausendschön oder Marienblümchen. 

20 Gr. 1 Pt. 

Nr. .4b 4 

1900 Bellis perennis fl. pl., 17 2}.* schön gemischt 3,— 20 

1901 -la Qualität, nur von dichtgefülltesten 

Blumen gesammelt. 4,50 25 

1904 - albo fl. pl., mit dichtgefüllten rein- 

weissen Blumen.4,— 20 


1906 Bellis perennis dellcata fl.pl. 17.2} Die dicht- 
gefüllten Blumen dieser neuen Sorte sind rötlich- 
weiss mit purpurner Mitte, eine seltene, schöne 
und zarte Färbung. Ebenso wertvoll für Gruppen, wie 
zum Blumenschnitt. Die Sämlinge bringen ca. 60°/„ 
echte Pflanzen ... 20 Gr. .fb 12,50, 1 Port. 50'4 

1908 - fl. pl. Longfellow, besonders langstielig; 

Blumen sehr gross, dichtgefüllt, dunkelrosenrot 

20 Gr. Jb 5,—, 1 Port. 25 4 

1910- fl. pl. „Schneeball“, mit sehr grossen, 

reinweiss. langstiel. Blumen, 20 Gr. .4b 5,60,1 Port. 254 

1912- fl. pl. maxima, riesenblumige Sorten. 

gemischt.20 Gr. .4b 7,50, 1 Port. 35 4 

1914-fl. pl. maxima alba, sehr grossblumig, reinweiss 

20 Gr. .4b 9,-, 1 Port. 40 4 


Nr. 

!850 Begonia, Gefülltblühende Riesen-, von 

kräftigem Wuchs; Blumen aufrecht auf steifen 
Stielen, grösstenteils von Kamellienbau 

i/io Gr- Jb 4,50, 1000 Korn Jb 2,50, 1 Port. 50 4 
1856 — odorata hybrida fl. pl., Neuheit, s. Seite 13, 

1 Port. 70 4 

1860 — semperflorens atropurpurea, 20. Q 7. (Vernon), 
braunrotlaubig; orangekarmin blühend 

20 Gr. Jb 8,—, 1 Port. 35 4 

1862 -compacta, neu, niedrig, kompakt, sehr schön 

1 Gr. .4b 3,60, 1 Port. 40 4 
1864 -Feuerball, Neuheit, s. Seite 13 . . 1 Port. 35 4 

1866 - „Erfurter Kind“ (Erfordia), Blüten zahl¬ 

reich, prächtig rosa; Belaubung mit rosa Schein. 
Ausgezeichnet für Gruppen 

1 Gr. Jb 6,70, 1000 Korn Jb 1,—, 1 Port. 40 4 

1867 - Erfordia, rot. Neuheit, s. S. 13, 1 Port. 80 4 

1870 -alba, weiss, reichblüh. 20 Gr. Jb 3,20, 1 Port. 20 4 

'874 - gracilis , Blumen leuchtend karminrosa, sehr 

zierlich über der prächtigen, dunkelgrünen, metallisch 
rötlich schimmernden Belaubung stehend. Diese Sorte 
verzweigt sich sehr stark, wird nicht höher als 20 bis 
25 cm und ist sowohl zum Auspflanzen ins Freie, als 
auch zur Topfkultur gleich gut zu empfehlen 

1 Gr. ,4b 2,80, 1 Port. 35 4 
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Nr. 1866. Bcgoniu seinjx*r/!orens. Erfurter Kind. 


Nr. 1874. Begonia semperfloreus gracilis. 


Nr. 1908. ßellls perennls fl. pl. Longfellow. 


Nr. 1950. Calceolarla liybr. grandilloru, 


Nr. **006. Campanula Med. rose». 
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Nr. 20 

1924 Bidens atrosanguinea (Dahlia Zimapani), 4. 0 2|_ 

prächtige, schwarzpurpurrote, langgestielte Blumen 

bringend. 

1926 -superba, mit schmalen, sternartigen, teils 

auch gedrehten Strahlenblüten von tiefpurpur¬ 
schwarzer Farbe. Bindeblume I. Ranges .... 

1928 -grandiflora Mohrenkönig, Neuh., s. S. 14 

1932 Bryonia alba. 15. § Zaunrübe, harte und schnell¬ 
wachsende Schlingpflanze. 

1936 Cacalia coccinea, 2. Q leuchtend scharlachrot . . 

1938 — aurea, orangegelb. 

1942 Calampells scaber (Eccremocarpus), 3. Q §. Rasch¬ 
wachsende Schlingpflanze mit orangeroten Blu¬ 
menrispen . 

1944 -carmineus, Neuheit s. S. 14. 

1950 Calceolaria hybrida grandiflora, 21. T 
Die Pantoffelblume zählt unstreitig zu den belieb¬ 
testen und schönsten krautartigen Topfpflanzen. 
Obige Mischung bringt nur grossblumige schön 
gefärbte Blumen. Getigerte u. getuschte, pracht¬ 
voll gemischt.1 Gr. J 3,20 

1954 -nana, niedrige in Prachtmischung 

1 Gr. JL 4,70 

1960 — pinnata, 3. O reizende, kleinblumige, gelbe Pan¬ 
toffelblume fürs Freie. 

1966 Calendula officinalis fl. pl. Meteor, Ringelblume, 

1. O dichtgefüllt, hellorange gestreift, 100 Gr. 60 4 

1968 -fl. pl. gemischt, verschiedene Sorten . . . 

100 Gr. 50 4 

1970 Calla devoniensis, Neuheit, s. Seite 14. 

1976 Calliopsis bicolor, Schöngesicht; 2. Q gelb mit 
pifrpurbraun ; sehr dankbar und äusserst zierend 
1980 — cardaminifolia atrosanguinea, 0 beliebte, dank¬ 
bare Schnittblume v. dunkelroter Farbe .... 
1984 — coronata, leuchtend goldgelb . 


1 Pt 
1,25 15 


3,80 20 
—45 

1,20 10 
—,40 10 
—,40 10 


1,25 15 
—60 


—35 

—40 

3,20 20 

—,25 10 
—,20 10 

—45 

—,25 10 

—,25 10 
—,30 10 


Campanula, Glockenblume. 

Ausdauernde, äusserst zierende und dankbar blühende 
Gruppenpflanzen. 

1988 Campanula amabilis, Neuheit s. S. 15 


1990 — carpatica, 15. 2L niedrig, blau, reichblühend . —,40 

1992 -alba, weisse Abart .— ,40 

1993 — grandis, 15. 2J_. grossblumig, blau.3,80 

1994 -alba, weiss.4,50 

1995 — glomerata acaulis, Neuheit s. S. 15.—,— 

1996 — macrantha, 15. 2J. grosse blaue Glocken, schön —,40 
2000 — Medium, 11. d* grossblumige, prachtvolle Art; 

zum Schnitt und zum Treiben ausgezeichnet, ein¬ 
fache Sorten in vielen Farben gemischt 

100 Gr. 70 4 —,25 

2002 -alba, weiss.100 Gr. Jü 1,40 —,40 

2004 -coerulea, blau.100 Gr. 1,25 —,30 

2006 -rosea, rosa.100 Gr. .& 1,40 —,40 

2010-fl. pl., gefüllte Prachtsorten, gemischt . . 1,25 

2012-alba fl. pl., weiss gefüllt.1,80 

2014-coerulea fl.pl., blaugefüllt.1,25 

2016-rosea fl. pl., rosa gefüllt.1,90 

2020 — calycanthema, 11. prächtige Sorte mit 
doppeltcorolligen, grossen Blumen, schöne 

Mischung.100 Gr. 7,80 2,— 

2022 -alba, weiss, doppeltcorollig.3,20 

2024 -coerulea, blau.3,20 

2026 —- — rosea, rosa, extra.3,80 

2028 - Medium- u. calycanthema-Varietät, 
in Prachtmischung; sehr effektvoll, 

100 Gr. Jt, 2,70 —,80 

2030 — mirabilis , 15. Prachtvolle reichblühende 
Art, mit lederartigen, scharf gezähnten Blättern 
und grossen blassblauen Blumen 1 Gr. JL 7,20, 

1000 Korn J! 1,25 — 

2036 — persicifolia grandiflora alba, 15. 2[. 

Sehr grossblumige neue Art; 60—80 ein hoch; 

ausgezeichnet für den Schnitt.6,20 

2038 -coerulea, blau, prachtvoll.5,— 

2040 -gemischt, blau und weiss .3,80 

2042 -fl. pleno, ca. 50'/u treu kommend, sehr schön 8,20 

2044 — pyramidalis, 15. 2|. reichblühend, schön; weiss 

und blau gemischt.—,80 

2046 — van Houttei, 15. 2|. 50—60 cm hoch; Blumen 

gross, dunkelblau.1,25 

2050 1 Sortiment in 8 per. Sorten . . ä 1 Prt. 1,80 

2051 1 „ „8 2 jähr. „ . . . ä 1 „ „ 1,20 

2056 Canna indica, Blumenrohr, 19. 7 Crozy’s 

neue grossblumige Varietäten in Pracht¬ 
mischung. Schönst, neue Hybrid. 100 Gr. ^1,50—,40 
2058 — indica, „Königin Charlotte“, unstreitig die 
effektvollste Sorte ; grossblumrg granatblutrot mit 

breitem, goldgelbem Rande.—,50 

2060 — variegata, neu, buntblättrig, mit dreifarbigen 

Blättern; für Töpfe u. Einfassungen. Treu aus Samen 1,25 
2066 Cannabis gigantea,4.Q Riesenhanf. Wirkungsvolle 

bis 3 m hohe Blattpflanze ... 100 Gr. 45 4 —,15 

2068 Carduus Marianus, hübsche Blattpflanze, 100 Gr. 25 4 —,10 


70 

10 

10 

20 

25 

60 

10 


15 

20 

20 

20 


10 


30 

25 

20 

40 

10 

15 


10 


10 


10 

5 


Nr. 2010* Campanula Medium 11. pl. 


Nr. 2020* Campanula Med. calycanthema. 


Nr. 1026. Bidens atrosanguinea superba. 
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Nr. 2030. Canipunula persicifolla grandifl. alb», 


Nr. 2056. Canna, 
Prnchtnii.sehung. 


Nr. 2070. Celosia cristata nana. 


Nr. 2600. Coreopsis grandiflorA. 


Nr. 2058. Canna Indien Königin Charlotte. 
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Nr. 2088. Celosia Thompsoni magiiHlea. 



Nr. 2110. Centauren Cyanus. 



Nr, 2100. Centaurea Margaritae, roinweisse, 
langstielige, haltbare Schnittblume. 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2070 Celosia cristata nana, Hahnenkamm, 4. Q Auf- Jl> 4 
fallend schönes Sommergewachs, welches warm ausgesät 
und in dungkräftigen Boden ausgepflanzt wird. Prächtige 

Topfpflanze. Prachtmischung.2,— 15 

2072 -Empress, grosse purpurne Kämme, dunkles 

Laub, prächtig.5,— 25 

2074 -Glasgow Prize, niedrig, dunkel belaubt, schöne, 

karmoisinrote Kämme. 4,50 25 

2080 — pyramidalis plumosa, mit verästelten, feder¬ 
buschartigen Blütenständen in leuchtendsten Farben, 

schön gemischt.100 Gr. 1,50 —,45 10 

2084 — spicata (argentea linearis), neu, leucht, rosa, in silber- 

weiss übergehend, für Töpfe, zum Schneiden u. Trocknen 3,— 20 

2088 — Thompsoni magnifica, verbess. Federbusch- 
Hahnenkämme. Sowohl für leuchtende Gruppen, wie 
auch für Topfkultur als Marktpflanze hervorragend. Eine 
der wertvollsten neueren Einführungen. Mischung der 
schönsten und prächtigsten Farben ........ 4,— 25 


Centaurea, Kornblumen (Spezialität). 



3. © Prachtvolle, 


20 

gross- 


2 "* 


Nr. 

2104 Centaurea americana 

blumige Art, zart lila . . 

2106 — argentea lrera, (candidissima, ragusina), 18. 

silberweisse Einfassungs- und Gruppenpflanze .... 
2110 — Cyanus, Kornblume, 1. Q in schönstem Farben¬ 
spiel ; sie dienen zur Ausschmückung von Rabatten und 
liefern ein sehr wertvolles Bouquetmaterial. Pracht¬ 
mischung .100 Gr. 60 

2112-Kaiser Wilhelm, beliebte kaiserblaue Kornblume 

100 Gr. 70 4 

2114-rosa, zarte Färbung.. 100 Gr. 80 4 

2116-weiss, schön.100 Gr, 70 4 

2120 — dealbata 15. 2|_ bindewertige, langstielige, rosafarbene 

Kornblume... 

2124 — depressarosea, 1.0grossblum.,dunkelrosa 100 Gr. 45 4 
2128 — gymnocarpa, 18. * prächtige Gruppenpflanze, silber- 

weiss geschlitztblättrig . 

2134 — imperialis, von kräftigem Wuchs und langer Blüten¬ 
dauer. Blumen zahlreich, langgestielt, sehr gross, schön 
geformt und wohlriechend. Variieren in weiss, rosa, lila 
und purpur. Ausgezeichnete Schnittblumen. Pracht¬ 
mischung .100 Gr. 4,— 

2136-alba, Riesen-Margareten-Centaurea. Blendend 

weiss, riesenblumig; prachtvoll!.- . 

2138-rosea, neu, rosa, sehr schön.. , . 

2140-gigantea, Neuheit, s. Seite 15. 

2142 — macrocephala, 15. 2J_ Eine der schönsten Arten. 

Blumenköpfe gross, goldgelb.. 

2146 — montana, 15. 2J. dunkelblau, schön. 

2148 — moschata, 1. Q blaue, wohlriech. Blumen 100 Gr. 1,40 

2150-alba, bisamduftend; weisse Schnittbl. 100 Gr. ^1,40 

2156 — odorata, l.Q hellblau.100 Gr. 4,50 

2158-Chamaeleon, schwefelgelb, später rosa. 

2160-Margaritae, reinweiss ... 100 Gr. 3,80 

2162-schön gemischt, alle G odorata sind herrliche 

Sommerblumen mit gross. Blumen, von edelster Form 
und köstlichem Wohlgeruch, für die feine Binderei 

unschätzbar.: . . . 

2168 — ruthenica, 15. 2J. mit hellgelben, locker gebauten 

fedrigen Blumen. Prächtige Schnittstaude. 

2172 — suaveolens, 1. O zart schwefelgelbe, wohlriechend. 

Blumen, prachtvoll für den 
Schnitt! 100 Gr. Jt, 1,80 
2174 1 Sortiment in 10 einjähr. 

Sort. ä 1 Prt. 75 4 
2176 Cephalariaalpina,15.2J.mit 
scabiosenartigen schwefel¬ 
gelben,langgestielt. Blumen 
2178 CerastiumBiebersteinilS. 
kriechende Einfassungs¬ 
und Felspflanze mit silber- 

g rauer Belaubung u. weiss. 
lüten . . 100 Gr. .M> 1,80 


Gr. 1 Pt. 
4 

1,50 15 


3,— 20 


4 —,20 10 

—,25 10 
—,25 10 
—,25 10 

—,70 10 
—,15 10 

. —,80 10 


—,50 10 
3,— 20 
—,40 10 
—,40 10 
1,26 15 
3,20 20 
1,10 10 


1,40 15 
3,20 20 

-—,50 10 


1 ,— 10 


Nr. 2134. Centaurea imperialis, Pracht mischung. 
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Levkoyevt| gefüllte. 

= Cheiranthus annuus, autumnalis, incanus flore pleno. — — 

Unübertroffene Qualität, ausserordentlich ins Gefüllte fallender lopfsamen. 

O Die Levkoye vereinigt in sich die wünschenswertesten Eigenschaften einer Zierpflanze: hübschen Bau, schönen 
Blattschmuck, prachtvolle und farbenreiche Blüten von köstlichem Wohlgeruch. 

Bei der Anzucht aus Samen giesst man gar nicht oder nur im äussersten Notfälle, nachdem die Aussaat vor dem 
Ueberdecken stark angegossen und dann mit trockener, sandiger Erde bedeckt wurde. 

Sommer-Levkoyen sät man im Februar und März in ein lauwarmes Mistbeet oder in Töpfe. Die Sämlinge 
sind im April auszusetzen. 

Herbst-Levkoyen werden im März ausgesät und später in dungkräftiges Land ausgepflanzt. 
Winter-Levkoyen sind im April in ein kaltes Mistbeet oder Töpfe zu säen. Die jungen Pflanzen sind im 
Sommer auf gut gedüngtes Land auszusetzen und Ende September in Töpfe zu pflanzen. 



Nr. 2221. Levkoye, Princess May. 

Grossblumige Pyramiden-Sommer- 
Levkoyen. 

Von hohem, kräftigem, pyramidenförmigem Wuchs, sehr reich- 
Nr. blühend u. besonders für Gruppen geeignet. 20 Gr. 1 Pt. 

2220 a) aurora, b) blutrot, c) karmin, d) ziegelrot, 4 

e) hellblau, f) schwefelgelb, g) violett, 
h) weiss.jede Farbe 7,— 35 

2221 Princess May, hellgelb. 7,50 35 

2222 1 Sortiment von 8 Farben ä 1 Port. 2,40 —— 

2224 Prachtmischung.6,— 30 


Englische Sommer-Levkoyen. 


Ca. 30 cm hoch, reich verzweigt, stark gefüllt blühend. 
Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2200 a) weiss, b) kanariengelb, c) fleischfarben, d) rosa, .S 4 

e) brillantrosa, f) karmin, g) karmoisin bren¬ 
nend, h) blutrot, i) lasurblau, k) violett 

jede Farbe 4,30 30 

2201 1 Sortiment von 10 Sorten ä 1 Port. .& 2,40 —— 

2202 Prachtmischung.100 Gr. 13,40 3,40 25 


Grossblumige Sommer-Levkoyen. 

Prachtvolle Gattung, sehr grossblumig, reich u. lange blühend. 
Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2210 a) apfelblüten, b) blutrot, c) brillantrosa, d) kar- Jf> 4 

min, e) karmoisin, f) kanariengelb, g) chamois, 
h) fleischfarben, i) hellblau, k) lila, 1) violett, 
m) weiss, n) schwefelgelb, o) leuchtend pur- 
purkarmin, p) purpurviolett, q) rosa, 

jede Farbe 5,— 30 

2211 1 Sortiment von 10 Sorten ä 1 Port. 2,50 —,— — 

2212 Prachtmischung.100 Gr. J(> 16,50 4,30 25 


Die von Ihnen im Vorjahre bezogenen Sämereien 
waren sämtlich von guter Keimkraft. Insbesondere wurden 
die Dresdener remont. Levkoyen der grossen, bestgefüllten 
Blumen wegen, allgemein bewundert. 

A. Hellerlch, Saarbrücken. 




Grossblumige Zwerg-Pyramiden- 
Sommer-Levkoyen. 

Sehr niedrig, 15—20 cm hoch, gedrungen pyramidenförmig 
Nr. wachsend. 20 Gr. 1 Pt. 

2230 a) blassblau, b) karmoisin, c) chamois, d) dun- 4 

kelblau, e) fleischfarben, f) rosa, g) schwarz- 
braun* h) weiss.jede Farbe 8,80 40 

2231 1 Sortiment von 8 Farben ä 1 Port. 2,50 —,— — 

2232 Prachtmischung. 7,50 35 


Victoria-Bouquet-Sommer-Levkoyen. 

Prachtvolle neue Klasse; sie bildet regelmässige Bouquets 
von schönster Pyramidenform. Zur Topfkultur und zu 
Nr. Marktzwecken gleich wertvoll. 20 Gr. 1 Prt. 

2240 a) kanariengelb, b) karmin, c) karmoisin, d) cha- 4 

mois, e) dunkelblau, f) dunkelblutrot, g) hell¬ 
blau, h) rosa, i) weiss . . . jede Farbe ä 4,40 30 

2241 1 Sortiment von 8 Farben ä 1 Prt. 2,—, —— 

2242 Prachtmischung.100 Gr. .& 14,— 3,50 25 



Grossblumige Riesen-Bomben- 
Sommer-Levkoyen. 

Eine ausgezeichnete Sorte von pyramidenförmigem Bau und 
kräftigem Wuchs. Eine besonders empfehlenswerte, zur 
Kultur im freien Lande vorzüglich geeignete Art, von grosser 
Schönheit. Sehr grossblumig und dicht gefüllt. 

Nr. 20 Gr. 1 Prt. 

2250 a) karmoisin, b) chamoisrosa, c) dunkelblau, Jf> 4 

d) fleischfarben, e) hellblau, f) rosa, g) schwe¬ 
felgelb, h) weiss.jede Farbe ä 6,20 35 

2251 1 Sortiment von 8 Farben ä 1 Prt. .& 2,40 —— 

2252 Prachtmischung.5,— 30 
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Dresdener remontierende Sommer- 
Levkoyen. 

Von Mitte Juni bis zum eintretenden Frost ununterbrochen 
neue Blumen entwickelnd. Die Pflanzen sind kräftig wachsend 
und erzeugen grosse Dolden stark gefüllter Blumen, die ein 
feines Schnittmaterial abgeben. 

Nr. 20 Gr. 1 Prt. 

2260 a) apfelblüten, b) kanariengelb, c) karmoisin, .4 4 

d) fleischfarben, e) hellblau, f) rosa, g) weiss, 
h) dunkelblau, i) brillant lila, k) dunkel- 
blutrot.jede Farbe ä 6,— 35 

2261 1 Sortiment von 8 Farben ä 1 Prt. .4 2,40 . —— 

2262 Prachtmischung.5,— 30 

Excelsior- oder Riesen-Stangen- 
Sommer-Levkoyen. 

Aus der 15 cm hohen Blättermanschette erhebt sich ein 
Blütenstengel bis zur Höhe von 70 cm , mit grossen , edlen 
Blumen reich besetzt. 

Nr. 20 Gr. 1 Prt. 

2270 Schneeweiss (verbess. Dresdener, weiss), Jt» 4 

bringt aussergewöhnl. grosse, dichtgefüllte, 

reinweisse Blumen. 8,80 35 

2272 Prachtmischung.8,80 35 


Levkoyen sind dieses Jahr wieder gut ausgefallen. 
F. A. Riechers Söhne, Handelsgärtnerei, 
Hamburg. 



Nr. 2272. Excelsior-Levkoyen, Prachtmischuiig. 


Herbst-Levkoyen. 

Ca. 40 cm hoch, reich verzweigt, grosse dichtgefüllte Blumen¬ 
rispen ; blühen 3—4 Wochen später als die Sommer-Levkoyen, 
doch dauert der Flor bis zum Eintritt des Frostes. 

Nr. 20 Gr. 1 Prt. 

2290 a) blassblau, b) blutrot, c) karmin, d) fleisch- .4 4 

färben, e) rosa, f) weiss, g) chamois, h) dun¬ 
kelblau .jede Farbe ä 9,— 40 

2291 1 Sortiment von 6 Farben ä 1 Prt. .4 2,— 

2292 Prachtmischung.8,— 35 

Grossbl. Kaiser-Levkoyen. 

Reichblühender und stärker gefüllt als die Herbst-Levkoyen, 
30—35 cm hoch, vorzüglich. Bisweilen im Herbst, meist 
aber im nächsten Frühjahr bis in den Sommer hinein blühend. 
Nr. 20 Gr. 1 Prt. 

2300 a) brillantrosa, b) karmin, c) dunkelblutrot, .4 4 

d) fleischfarben, e) hellblau, 1) rosa, g) weiss, 

h) karmoisin, i) kupferrot, k) dunkelviolett, 

jede Farbe a 9,40 40 

2301 1 Sortiment von 10 Farben ä 1 Prt. .4 3,60 

2302 Prachtmischung. 8,50 35 

Winter-Levkoyen. 

Die30—40cm hohen,kräftigen Büschebringen zahlreiche,dichte 
Nr. u. gutgefüllte Blütenstände hervor. 20 Gr. 1 Pt. 

2310 a) blutrot, b) karmin, c) karmoisin, d) dunkel- .4 4 

karmoisin, e) feuerrot mit Lackblatt, f) fleisch¬ 
farben, g) hellblau, h) rosa, i) schwefelgelb, 
k) violett, 1) weiss .... jede Farbe ä 7,— 35 

2311 1 Sortiment von 10 Farben ä 1 Prt. .4 3,— 

2312 Prachtmischung.: 6,— 30 


Die von Ihnen erhaltenen Excelsior-Levkoyen, schnee¬ 
weiss, haben meinen vollsten Beifall gefunden, sie waren 
höchstprocentig gefüllt und die einzelnen Blumen, sowie 
ganzen Dolden sehr gross. 

Rob. W. Köster, Handelsgärtnerei, 
Ahrensburg. 


Mit den im vorigen Jahre gelieferten Samen und 
Pflanzen war ich sehr zufrieden und haben Ihre Levkoyen 
Ruhm von Elberfeld und vieles andere bei mir Aufsehen 
erregt. C. Vortmann, Handelsgärtner, Wesel. 

Ersuche mir wieder von Ihrem Levkoyensamen Ruhm 
von Elberfeld, weiss und rot, zu senden, mit demselben 
war ich sehr zufrieden, da sehr wenig einfache dazwischen 
waren. C. G. Dieckmann, Handelsgärtner, Bonn. 





















64 


Nonne & Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 



Nr. 2338. Wlntcr-Lerkoye Kaiserin Elisabeth. 



Nr. 2404. Gefüllter Zwerg-Buschlack. 



Nr. 2444. Immerhinhender Lack. 


Grossblumige Winter-Levkoyen. 

Sehr grossblumige, neue Klasse von gedrungenem Wuchs und mit dicht 
Nr. gefüllten Blumen. 20 Gr. 1 Pt. 

2320 a) karmoisin, b) fleischfarben, c) rosa, d) violett, e) schnee- .40 4 

weiss, f) kupferrot, g) karmin .... jede Farbe ä 9,— 40 

2321 1 Sortiment von 6 Farben ä 1 Prt. 40 2,— 

2322 Prachtmischung.8,— 35 

2325 Brillantrosa, Zwerg-, neu, herrliche Sorte von 

kompaktem Bau .5 Gr. .40 5.— 18,80 50 

2328 Kaiserin Elisabeth. Neu. Leuchtend karminrosa, 

sehr grossblumig, für Töpfe, Gruppen u. zum Schneiden; 

reich u. lange blühend. Herrliche Einführung 5 Gr. .#415,60 50 

2329 - blutrot, Neuheit s. S. 15.1 Prt. 60 $ 

2330 Königin Alexandra, Neuheit, s. S. 16 . 1 Prt. 70 j 
2332 Ruhm von Elberfeld, schneeweiss, remon- 

tierend; vorzüglich zum Schnitt; sehr stark ins Gefüllte 

fallend.5 Gr. JO 3,80 15,— 50 

2334 -feurig karmoisin, neu, wundervoll zum Schnitt 15,— 50 

2336 -lila, auffallend schöne Farbe ... 5 Gr. JO 3,80 15,— 50 

2340 Schöne von Nizza, Neuheit, s. Seite 16 ....... . —,— 35 


Goldlack, 

Cheiranthus 

Cheiri. 

Geschätzte, prächtig 
duftende Zierpflanze. 

8 u. 2. Die gefüllten 
Sorten säe man ins kalte 
Mistbeet, setze sie im 
Sommer in kräftig. Land 
aus und pflanze im Sep¬ 
tember in Töpfe, in 
welchen sie kalt über¬ 
wintert werden. 

Die einfachen Goldlack- 
Sorten werden im April 
und Mai auf ein Beet 
ins Land gesät, später 
pikiert und im Herbst 
an Ort und Stelle ge¬ 
pflanzt. 



Nr. 2424. Goldlack, gelullte Sorten. 


Nr r-* i 20 Gr. 1 Prt. 

Gefüllte Sorten. ^ 

2360 Hoher Stangenlack, dunkelbraun, extra.4,50 

2364 — goldgelb, sehr schön.5,50 

2366 — schwefelgelb (kanariengelb).5,50 

2368 — violett (blau), ausgezeithnet.6,20 

2370 — Prachtmischung aller Sorten.5,— 

2374 Hoher Buschlack, dunkelbraun.5,50 

2376 — goldgelb, prächtig.6,— 

2378 — kanarien- oder schwefelgelb.6,— 

2380 — violett (blau), extra.6,20 

2384 — Prachtmischung.5,— 25 

2388 Zwerg-Stangen-Lack, dunkelbraun, extra.7,— 35 

2390 — goldgelb, schön.7,50 

2392 — kanarien- oder schwefelgelb.7,50 

2394 — violett (blau).7,— 

2398 — Prachtmischung.6.20 

2404 Zwerg-Busch-Lack, dunkelbraun, sehr schön.8,—- 

2406 — goldgelb.8,50 

2408 — kanarien- oder schwefelgelb.8,80 

2410 — violett (blau). 8,— 

2414 — Prachtmischung.7,— 

2418 Gefüllte hohe Sorten, Prachtmischung.5,—- 

2420 Gefüllte niedrige Sorten, Prachtmischung.6,20 

2424 alle Sorten gemischt.6,50 

Einfache Sorten. 

2430 dunkelbraun.100 Gr. 2,-,50 

2434 dunkelrot (blutrot).160 Gr. JO 2,-,50 

2436 Immerblühender Lack, frühester Pariser, hellbraun, 

die Sämlinge blühen im ersten Jahre. . • 100 Gr. JO 2,-,50 

2438 -braun, schön.100 Gr. .40 2,90 —,70 

2440 -gelb.100 Gr. .40 2.70 —,70 

2444 — Erfurter dunkelbrauner Herbst- und Winter-Lack. Von 
reicher Blühfähigkeit und von kompaktem Wuchs. Blumen 
dunkelbraun, als Schnittmaterial sehr geschätzt .... 3,— 
2448 Schwarzbrauner Dresdener Treib- 1 Ko. .4 15,60 —,50 
2450 Treib-Gold lack Goliath, Neuheit, s. S. 16 . . — 

2454 Tom Thumb, schwarzbrauner, niedrige, vorzügliche Sorte . 1,50 

2460 beste Mischung aller Farben.100 Gr. .40 1,40 —,40 
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Nr. 2494. Chrysanthemum maximum „Prinzess Heinrich“* Nr. 2654* Eia Straus» einfacher Cactus-Halilien. 


5 
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Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2466 Chelone barbata coccinea 15. J 4 

2L. Blüten in langen Rispen, scharlachrot, 

schön ,.. —,30 10 

2470 Chrysanthemum carlnatum, 
Wucherblume, 2. O dankbare, hübsch- 
gefärbte Gartenzierpflanze. Schöne Mi¬ 
schung .100 Gr. 80 4 —25 10 

2474 — — album, reinweiss . . 100 Gr. 90 4 —,25 10 

2476 - „Chamaeleon“. Hellbronze, 

später in Isabellgelb übergehend, reizen¬ 
de Farbenwirkung . . 100 Gr. JO 1,40 —,45 10 

2480 -Sternvon Thüringen, neu, mit 

röhrenförmigen, sternartigen Strahlen¬ 
blüten, in den mannigfach. Schattierung, 
der Stammform. Ca. 80 /„ echt ... 1,50 15 
2486 — inodorumplenissimum,2.0(/ 
gefüllt, schneeweiss; prachtvoll für 
Bouquets und Gruppen, blüht un¬ 

unterbrochen reich vom Juni bis zum 
Frost. . . . 20 Gr. 75 4* 1 Pt. 10 4 
2488 — Leucanth. hybr- >f Frühlings- 
maquerite“, Neuheit s. S. 17 
1 Prt. 60 4 

2490 — maximum, 15. 2}. prächtige Staude 
mit zahlreichen grossen, reinweissen 
Blumen . . 20 Gr. 60 c % 1 Prt. 10 4 

2494 -Prinzessin Heinrich, Neuheit s. 

S. 17.1 Prt. 30 4 

2496 — — Triumph , Blumen blendend 
weiss, sehr gross und von tadelloser 
Form,Wuchskräft. 20 Gr.J£2,50, J.Pt: 154 
2498 — segetumgrandlflorum,2.0Blumengross von strah" 
lendem Gelb . 100 Gn 70 4, 20 Gr. 20 4, 1 PH. 10 4 
2500 1 Sortiment in 8 Sorten .....; ä 1 Prt. 90 4 

Cinerarien. 


2510 Cineraria hybrida grandiflora, 20 Gr. IPt. 
grossblumige englische Prachtsorten ers- JO 4 
ten Ranges, gemischt, . . 1 Gr. .JO 2,70 —- 30 

2514-Stella, neue, grossblumige Art mit 

gedrehten oder geröhrten, bizarr geformten 
Blumenblättern, die in ihrer Form an die 
Blumenblätter derCactus-Dahlien erinnern. 
Prachtmischung . . 1000 Korn .JO 2,50 —35 

2516-— Scharlachkönigin, Neuheit s. S. 17 —75 

2520 -grandiflora nana, Zwerg-Cinerarien in 

Prachtmischung .... 1 Gr. JO 3,40 —,— 35 

2524 -plenissima, von dichtgefüllten Blumen; 

extra Qualität, 1 Gr. JO 3,40, lOOOKorn J0,\jj> —,— 35 
2528 — maritima, (candidissima) 20 . * prächtig, 

weissblättrig.100 Gr. JO 1,-,30 10 

2530 — polyantha (stellata), 21 . kleinblumige hohe 
Varietäten, vorzüglich zumSchnitt 

1 Gr. JO 3.40 —35 

2540 Cirsium Velenowskyi, 15. 2|_ J neue 
effektvolleDistel m.gross.weissumsponnenen, 
rosa Blütenköpfen. Herrliche Schnitt- und 
Ausschmückungspflanze.1,25 15 

Clarkia, elegans. fl. pl. 2. 0 Zierliches Som- 
2546 mergewächs, bis 1 m hoch werdend, mit 
zahllosen Blüten. Gefüllte Sorten ge¬ 
mischt .100 Gr. 70 4 — ,20 10 


2584 Coieus hybridus, neue riesenblätt. 

Sorten, Prachtmischung 1 Gr. JO 2,40 —30 

2588 Collinsla bicolor, 6 . 0* reichblühende Annu- 
elle, mit zweifarbigen, weiss mit lila Blüten 

1 Kilo .J(; 2,70 —,15 10 

2592 Convolvulus tricolor, (niedrige Winde), 1. 
und 2 . O mit grossen, intensiv gefärbten 
Trichterblumen, ln allen Farben gemischt 

1 Kilo JO 2,-,15 10 

2596 Cordyllnelndlvisa (Dracaena), 19.7 Bekannte, 
schmalblättrige, haltbare Zimmerpflanze; 

reiner Samen: 1000 Korn Jt 1,— ‘1,90] IS 


No. 2570. Cobaca scandens-Bluten. 20 Gr. 1 Pt. 

Schätzenswert zum Schnitt sind folgende Varietäten: JO 4 
2548 Clarkia elegans alba fl. pl., weiss gefüllt . —,25 10 

2550 - carminea plenissima, karminrot . . . —,25 10 

2552 — — rosea fl. pl., rosa gefüllt, 100 Gr. 90 4 —,25 10 

2554 - Salmon Queen, lachsfarben gefüllt, schön —,25 10 

2558 -pulchella, 2 . 0 zierliche, dankbar blü¬ 

hende Sommerblume, 30 bis 40 cm hoch, 
z. Schnitt ausgezeichnet. Einfache u. gefüllte 
in Prachtmischung ... 100 Gr. 60 4 —.20 10 


2559 -integrlpetala fl. pl. rot gefüllt . . . — ,25 10 

2560 - fl. albo pl., weiss gefüllt, 100Gr.704 — ,25 10 

2562 - pulcherrlma fl. pl., carmin gefüllt . . —,25 10 

2564 Clematis erecta 15, reich in weissen Dolden 

blühend.—,75 10 

2566 — integrifolla hybrida, Neuheit s. Seite 17 . —45 
2570 Cobaea scandens, 19. 0 7'S herrliche 
Schlingpflanze, mit grossen, rotvioletten 

Glockenblüten.1,— 10 

2572 -alba, weiss, schön.1,50 15 

2576 Coffea arabica, 20. 7 der Kaffeebaum mit 
seinen glänzenden, dunkelgrünen Blättern 
bildet eine vornehme Zimmerschmuckpflanze 

100 Früchte ä 2 Korn JO 3,-40 

2580 Coieus hybridus, 20 . 7 Prachtmischung 

schönster Varietäten •. . 1 Gr. .JO, 1,60 —25. 
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Nr. 2480. Chrysanthemum inodornm pleniNs. 


Nr. 2514. Cinerarla hybrida Krandiflora Stella. 


Nr. 2470. Chrysanthen!um carinatum. 


Nr. 2558- Clarkia 
pulchella, gern. 


Nr. 2546. Clarkia elegans II. pl. 
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Nr. Cosinea biplnnata, gemischt. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2600 Coreopsis grandiflora, 15 2}. äusserst .# $ 

reichblühende Staude mit langgestielten, 
grossen, goldgelben Blumen, 100 Gr. Jt> 1,60 —,45 10 

2601 — lanceolata geschlitztblättrig .2,50 15 

2606 Cosmea biplnnata. 3. O hoch, vorzüglich 

zum Schnitt, dankbar blühend, purpurrosa —.50 10 

2608 -alba, grossblumig, weiss.—.50 10 

2610-purpurea, dunkelrot.—,50 10 

2612-gemischt.100 Gr. JL 1,60 —,45 10 



T 18 Cyclamen persicum giganteum. 

Extra grossblumige Pracht-Alpenveilchen. 

Die Cyclamen-Samen werden von einem bekannten Spezialisten 
für uns gezogen und sind in jeder Beziehung unerreicht. 
Nr. 1000 Korn 100 Korn 1 Pt. 

jK> M) $ 

2624 Leuchtend dunkelrot. 11,— 1,50 20 

2626 Rosa von Marienthal. 11,— 1,50 20 

2628 Rein weiss. 11,— 1,50 20 

2630 Weiss mit karmin Auge . . . 10,— 1,40 

2632 Prachtmischung.10,— 1,40 

2638 Rokoko, Neuheit, s. Seite 18 . . —,— 7,50 



Cyclamen „Papilio“. 

Schmetterlings- ♦ £ 


- * Alpenveilchen. 

18. T. Aufsehen erregen¬ 
de Neuheit und von über- 
raschenderSchönheit. Die 
beigegebene Abbildung ver¬ 
anschaulicht am besten die 
eigenartige Form und ist 
daraus ersichtlich, dass die 
Blüten dieser Neuheit von 
den bisherigen gänzlich ab¬ 
weichen. Mit den guten 
Eigenschaften unserer an¬ 
deren besten Cyclamen, 
edlem Bau der Pflanze, 
sch.öner Zeichnung der 
Blätter, grosser Blüh- 
willigkeit, edler Form und 
enormer Grösse der Blu¬ 
men, verbindet diese Neu¬ 
heit die besondere Eigen¬ 
tümlichkeit, dass die Rän¬ 
der der Blumenblätter 
schön gewellt und ge¬ 
kraust sind, dazu bringt 
„Papilio“ die elegantesten 
und graziösesten Formen 
ln seinen Blüten. Zu dieser 
bizarren schönen Form 
kommen die ganz präch¬ 
tigen Farben in einer Man¬ 
nigfaltigkeit, wie solche 
bei den älteren Sorten 
nicht vorhanden; es treten 
nicht nur die lebhaften 
Färbungen auf, sondern sind 
es hauptsächlich auch die 
zarten Uebergänge, die eine 
grosse Verschiedenartigkeit 
in der Schattierung hervor- 
rufen. 

Alles in allem verdient 
dieses neue Alpenveilchen 
die weiteste Verbreitung. 

Original-Samen des 
belgischen Züchters. 

Prachtmischung 

Nr. 2636. 1000 Korn Jl> 36,— 

100 Korn.# 4,20 
1 Prt. (10 Korn) 50 4 
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Kr. 2 «04. Delphinidin spec. var. glabratum 


Hyacinthen-Kittersporii. Nr. 2098 Delphiulnm formosum. 


Nr. 2674. Delpliiuium caucasicum. Nr. 2094 Gefüllte DelpUlnium-Hybr. 


Kr. 2<28- imiuerhlfihende Riviera-Markt* 
Nelken. 



Nr. 2730. Gefüllte Garten-Nelken. la. Qual. 



Nr. 2748. Verbesserte Ininirrblüheude Ghabaud-Nelkei.. 
Pradttinischunß. 
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Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2640 Cynoglossum coelestinum, 2. Q himmel- Jb $ 
blaues Sommervergissmeinnicht, 1 Ko. Jb 2,50 —,10 5 

2642 — linifolium, 1. O weisse Abart; 1 Ko.^2,50 —,10 5 

2644 Cyperus alternifol., 20. /. Schnellwachsendes 

Wasserziergras für Töpfe und Fischgläser . 4,— 25 ; 

2645 — natalensis, grosser pandanusartiger Cyperus 1,50 15 ' 

2646 — Papyrus, echt, herrlich . . 5 Gr. Jb 2,80 —40 

Dahlia variabilis, Georgine. 

4. %. Frühzeitig aus Samen vermehrt, blühen die Pflanzen 
schon im ersten Jahre. Die sich bildenden Knöllchen werden 
Nr. frostfrei überwintert. 20 Gr. 1 Pt. 

2650 Dahlia variabilis, einfache Dahlien .# 

in Prachtmischung. Von unserer Sammlung 

der besten und grossblumigsten Varietäten —,40 10 

2651 -Lucifer, Neuheit, s. S. 18.—75 

2652 -grandiflora, einfache Riesen-Georginen. 

Prachtvolle neue, riesenblumige Klasse der 
einfachblühenden Dahlia.1,— 10 

2653 -Colossal, Neuheit, s. S. 18 . . . . —80 

2654 - Einfache Cactus-Dahlien in Pracht¬ 

mischung. Die Blumenblätter sind meist nach rück¬ 
wärts gerollt, gedreht und spitz auslaufend. Die 
Blumen erregen durch ihre sternähnliche graciöse 
Erscheinung und durch die Mannigfaltigkeit ihrer 
Färbungen ganz besondere Aufmerksamkeit und bieten 
ein vorzügliches, viel verwendbares Schnitt-Material. 

100 Gr. .# 2,70, 20 Gr. 75 1 Port. 10 4 



2656 Gefüllte Cactus-Dahlien. Samen von unserer 
vielfach prämiierten, auserwählten Kollektion bester neuer 
und neuester Prachtsorten, nur von echten, spitzpetaligen 
Ausstellungssorten gesammelt. I. Extrafeine Mischung. 
Die Aussaat ergiebt stets einen Prozentsatz einfacher und 
halbgefüllter Varietäten, doch bieten wir mit obiger 
Mischung das Beste an, was es giebt. 

20 Gr. Jb 10,—, 1 Port. 40 e ) | 

Delphinium, Rittersporn.üoor.m. 

2660 Delphinium Ajacis hyacinthiflo- Jb 4 

rumfl. pl., 6.0niedr.hyacinthenblütig. 
Rittersporn, a) weiss, b) rosa,c) ziegel¬ 
rot, d) lasurblau, e) dunkelblau, jede Farbe —,25 10 

2661 1 Sortiment in 5 Farben . ä 1 Port. 30 4 

2662 -Prachtmischung . . 1 Ko. Jb 5,-,20 10 j 

2664 — consolida fl. pl. Hoher Levkoyen- 

Rittersporn ist mit seinen langen Dolden und 
prächt. Farben für den Schnitt sehr gesucht, 
a) weiss, b) rosa, c) ziegelrot, d) lila, 
e) hellblau, f) Indigo, g) leuchtend karmin 

jede Farbe ä 100 Gr. 90 ^ —,25 10 

2665 1 Sortiment in 6 Farben . ä 1 Port. 40 4 

2666 -Prachtmischung . . ä 100 Gr. 70 4 —,20 10 

2668 imperiale fl. pl., Kaiser-Rittersporn, beste 

Mischung.1 Ko. .# 7,80 —,25 10 

2670 — Cashmerianum, 15. 4- mit schönen, dunkel¬ 
blauen, Aconitum-ähnlichen Blumen . . . 6,50 30 
2674 — caucasicum. 15. 4 . mit schmalen, 
langen Blütenständen, Blumen mittelgross, 

ultramarin und himmelblau.—,70 10 

2678 — chinense grandifl. album, 17. 4 .. 

Zwergsorte mit cremeweissen Blumen; vor¬ 
züglich zum Schnitt . . 100 Gr. ,4b 1,70 —,50 10 I 



Nr. 2690. Delphinium elatiim hybridum nanum. 


20 Gr. 1 Pt. 


Nr. Jb 4 

2680 Delphinium chinense azureum, dunkelblau . —,70 10 

2682 -caesium, hellblau.—,70 10 

2684 -gemischt.100 Gr. Jb 1,70 —,50 10 

2688 — elatum hybridum, 15. 4- perennierende 

Pracht-Sorten, einfache gemischt .... —,50 10 

2690 -nanum, neue, halbhohe Varietät., extra 5,80 30 

2692 -fl. pl., gefüllte gemischt, extra . . 3,80 20 

2694 - fl.pl. .neueste grossblumige 

Prachthybriden 7,50 35 

2698 — formosum, 17. 4- dunkelblau.—,90 10 

2700 — nudicaule, 15. 4- scharlachrote, pracht¬ 
volle Staude. 5,80 30 

2704 — spec. var. glabratum, 15. 2L mit 

herrlich dunkelblau abgetönten gross. Blum. 1,80 15 

2706 — Zalil (sulphureum), 15 4-> prachtvoll, mit 

langen Rispen gelber Blüten.6,— 30 

2710 — 1 Sortiment in 10 perenn. Sorten ä 1 Prt. 140 


Dianthus, Nelken. 

2716 Dianthus barbatus, Bartnelken, 

11 c/ zu den schönsten Blütenpflanzen ge¬ 
hörend, einfache, sehr schön gemischt . —,20 10 
2718-fl. pl., gefüllte in schönster Mischung 1,— 10 

2720 — Caryophyllus fl. pl. 3. 7 4 . Extra 
gefüllte Topfnelken, Nummer- und 
Prachtblumen 1. Ranges, gemischt 

1000 Korn .4b 14,—, 100 Korn .4b 1,80 —50 

2724 - fl. pl. Remontant-Nelken. 3 u. 

11.4- Inimerblühende Prachtvarietäten, 
allerfeinste Qualität 

1000 Korn Jb 12,50, 100 Korn Jb 1,50 —50 

2726 -fl. pl. remont. Riesen von Nizza, neue 

riesenblumige Nelken, sechs Monate nach 
der Aussaat blühend u. an Grösse, Schönheit 
u. Farbenpracht alle anderen Sort. übertreff. 

1000 Korn Jb 14,—, 100 Korn .4b 1,80 —50 

2728 -remont. Riviera Markt-, 3. und 11. 4- 

prächtige Remontant-Nelken, die fast nur 
geftilltbltihende Pflanzen bringen 

1000 Korn Jb 12,50, 100 Korn .4b 1,50 —,— 50 
2730 - fl. pl., gefüllte Gartennel¬ 

ken, 11. 4- Extra gefüllte in Pracht¬ 


mischung Ia.100 Gr. ,4b 11 ,— 3,— 20 

2732 - Landnelken, gefüllte, sehr gute 

Mischung. 100 Gr. .4b 92,50 15 

2734 -frühblühende Wiener Zwerg-, äusserst 

dankbar, meist mit mehrfarbigen Blumen . 1,80 15 
2736 -Grenadin, frühblühend, halbhoch, glü¬ 
hend scharlachrot gefüllt ..2,50 15 
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Nr. 2740. Margaretheii-Nelke. 


Nr. 2770. Diauthus chinensis laciniatus zoiiali«. 


Nr. $814. FreilauU-Krieu-Strauss. 



Nr. 2760. Diauthus chiiicusis liybr. <lia<lematus fl. pl 


Nr. 2718. Diauthus barbatus 11. pl. 


Nr. 2700. Fiuuerhut. 


Nr.2764. Diauthus chincnsis fl. pl. Fcuerhali. 
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l,— io 


1,50 15 
50 


10 

60 


20 


Nr. 20 Gr. 1 Prt. 

2740 Dianthus Caryoph. fl. pl., Margarethen- J 4 
Nelke, niedrige, 3. u. 11. yj. bewährte, neue Klasse. 

Sämlinge blühen nach 4—5 Monaten; reicher Flor 
grosser, sehr wohlriechender Blumen; ca. 80 7 0 gefüllt¬ 
blühend .100 Gr. Jb 4,50 1,25 15 

2742 -weisse Margarethen-Nelke.2,50 15 

2744 -fl. pl. Riesen - Margarethen - Nelken, 

Neuheit, s. S, 18.—45 

2746 -fl. pl. Chabaud-Nelken (französ. immer¬ 

blühende). Neue, harte Klasse, 40 bis 50 cm hoch, 
mit vorzüglich geformten Blumen. Kommt binnen 
6 Monaten zur Blüte; langer Flor; grosser Blumen¬ 
reichtum .100 Gr. Jb 20.— 5,20 25 

2748 -verbesserte, mit noch grösseren, farben¬ 

prächtigeren Blumen; besonders sind auch gelbe 
Farbentöne stark vertreten. Prachtmischung, extra . 10,— 40 
2754 — chinensis fl. pl., 3. O extra gefüllte Chineser- 

Nelken in Prachtmischung .... 100 Gr. Jb 2,30 —,70 10 

2756 -Heddewigi, Heddewig’s Riesen-Nelke, einfache 

Varietäten in prächtigem Farbenspiel 100 Gr. Jb 3,40 

2758 -hybridus fl. pl., sehr grossblumige, bestgefüllte 

Hybriden in Prachtmischung. . . . 100 Gr. Jb 5,40 1,50 15 
2760 -hybridus diadematus fl. pl., dicht¬ 

gefüllte herrlich gezeichnete Blumen bringend . . . 

2764 -fl. pl. Feuerball, neu, dichtgefüllt, 

leuchtend scharlachrot, extra .... 5 Gr. JL 3,75 12,50 

2768 -laciniatus, einfache geschlitzte, in vielen 

Farben, extra.100 Gr. JL 2.70 —,75 

2769 -mirabilis, Neuheit, s. S. 19.—,— 

2770 -— zonalis, neu, lachsrot mit schwarzpurpurner 

Zone.3,— 

2774 -nobilis, Königsnelken. Die grossen, in allen 

leuchtenden Farben prangenden Blumen sind von 
eigenartig schöner Form. Blumenblätter gedreht und 
kräftig gefranst und geschlitzt. Empfehlenswert für 

den Schnitt.3,— 20 

2776 — deltoides, 15. 2[. Rasenbildende, sehr dankbar 
blühende Art für Einfassungen und Felsbildungen. 

Blüten leuchtend blutrot, dunkel gefleckt.1,— 10 

2778 1 Sortiment Gartennelken in 10 Sorten . . . Jb 2,40 —— 

2780 1 „ Chineser-Nelken in 8 Sorten . . Jb 1,20 —— 

2784 Dictamnus Fraxinella, 15. 2|- Staude mit dekorativem 

Blätterwerk und rosaroten Blüten.—,50 10 

2786 -alba, weisse Abart.2,50 15 

(Samen liegen sehr lange!) 

2790 Digitalis gloxiniaeflora , Fingerhut. Pracht¬ 
volle punktierte Varietäten gemischt • . 100 Gr. 90 ©}. —,30 10 

2792 — lanata, weiss mit braun, sehr interessant ..... —,15 10 

2794 — maculata superba, gesprenkelt.. —,75 10 

2796 — monstrosa, prächtige Varietäten. 2,— 15 

2798 — alle Sorten gemischt.1 Kg. Jb 4,50 —,20 10 

2802 Dracocephalum virginianum, 15. 2|_ Lilarosa¬ 
farbene ährenständige Lippenblüten.—,75 10 

2804 -fl. albo, reinweiss, extra.2,50 15 

2806 -grandiflorum album, Neuheit, s. S. 19 . . —65 

2807 Echinops banaticus, 15. 2}. Hohe Kugeldistel . 

2808 — dahuricus, weisslichblau ; hoch . 100 Gr. Jb 1,20 —,30 10 
2810— Ritro, violett, dekorativ u. bindewertig 100 Gr. *451,20 —,30 10 

2812 — ruthenicus, blaue Prachtart.—.75 10 

2814 Erica hybrida, winterharte Freiland - Heide¬ 
kräuter. 7. 2^ Ungemein dankbar blühende, neue 
Varietäten in schönstem Farbenspiel und zierlichen 
verschiedenartig geformten Blüten. In sandiger Heide-, 

Laub- und Moorerde ausgezeichnet gedeihend 

10 Port. Jb 5,-,- 60 

2818 Erigeron aurantiacus hybr., 15. 2J. Reizende Hybriden. 
Blütenstengel etwa 30 cm hoch, reich verzweigt mit 
zahlreichen Blütenköpfen, iii hellen, verschiedenartigen 

Schattierungen. 3,50 20 

2820 — Coulteri. Überaus reichblühende Art, mit zier¬ 
lichen, wohlgeformten, reinweissen Blumen. Hervor¬ 
ragende Schnitt- und Ausschmückungsstaude . . . 6,— 30 
2824 — grandiflorus elatior, neue, schon im Mai blüh. 

mattlila gefärbte Art. Ihres reichen Flores wegen zur 
Ausschmückung und zum Schnitt bestens geeignet . 7,50 35 
2826 — hybridus roseus, violettrosa, niedrige schöne Art . 5,60 25 
2830 Eryngium alpinum, 15. 2L Herrliche Edeldistel 
mit grossen, prachtvoll violettblau gefärbten, eigen¬ 
artig schön geformten Blütenköpfen. 4,50 25 

2832 — giganteum, 15. % </ Elfenbeindistel mit silber- 

weisslichen, sehr grossen Blütenköpfen .— ,75 10 

2834 — planum, 15. 2L kleine, amethystblaue Blumenköpfe, 

100 Gr. Jb 1,20 —,30 10 

2840 Eschscholtzia californica, 1. Q Beliebte, anspruchs¬ 

lose, den ganzen Sommer über blühende goldgelbe 
Annuelle.1 Kg. Jb 6,-,20 10 

2841 -carminea, Rückseite karminrot 100 Gr. Jb 2,-,60 10 

2842 -crocea fl. pl, orange, gefüllt . . 100 Gr. Jb 1,60 —,45 10 

2844 -Mandarin, grossbluin. leuchtend, dunkelorange —,50 10 

2848 Eucalyptus globulus, 20. T Fieberheilbaum mit blau- 

grüner Belaubung.1,80 15 

2849 Francoa ramosa hybr. „Brautkranz“, 

Neuheit, s. S. 19 .—65 
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Die verbess. Chaband- 
Nelken von Ihnen waren 
die besten in Flensburg. 
Aug. Christier, 
Handelsg., 

Tostrup b. Flensburg. 


Nr. *>876. Grrardla hybrid*. 

ft ‘ M M mmesk* 


Nr. 4220 

Salpitclossis vari)ihilf8 trän- 
diilorit KupnrblNhlma, Kaiser 
Salpiglossen In l*i achtniisch.. 
8. S. 90. 


Nr. 2864. Gaillardiu pleta Lorenziana. 


Nr. 2900. Gloxinien in PrarhtmiNchung, 




Gladiolus Lemoinei. gemischt 


Nr. 2944, Gunnera niauicata, Itiesen-Hlattpflanze, 





















2870 Gentiana acaulis, Alpen - Enzian, 15. 2}. tief 

dunkelblau, prächtige niedrige Staude . . 1,50 15 

2876 Gerardia hybrida. 15. 2L 0 Reizende Hy¬ 
briden von 30—40 cm Höhe, die von Juli 
bis Herbst mit Pentsteinon-ähnlichen, in 
allen Farben von hellrosa bis dunkelviolett 
variierenden Blumen reich besetzt sind . . 1,— 10 

2880IGladioIus gandavensis, 18. % herrl. Knollen¬ 
gewächs. Prachtmischung 100 Gr. 4,50 1,25 15 
2884 — Lemoinei, winterharte Varietäten mit ge¬ 
fleckten Blumen in herrlichstem Farbenspiel —,40 10 

2888- blaue Hybriden, neue,vom zartesten 

Hellblau bis zum tiefsten Dunkelviolett 
blühende Varietäten. Der Samen bringt 
einen hohen Prozentsatz echter Pflanzen, 
die im zweiten Jahre blühen, 1 Gr. JL 1,— 15,— 50 
2894 Grevillea robusta. 20. T. hübsches, dekoratives 
Blattgewächs m. zierlich gefiederten Blättern. 
Schätzenswerte Markt-u. gute Zimmerpflanze 1,25 15 

Gloxinia hybrida grandiflora. 

Die hier angebotenen Samen sind Elite-Qualitäten von 
dem berühmten Spezialisten Jank-Wandsbek, dessen 
grossblumige ungemein reichblühende Gloxinien Welt¬ 
ruf geniessen und auf allen Ausstellungen erste Preise 
erzielten. Es ist wohi das Beste, was in Gloxinien vor¬ 
handen ist. Verkauf zu Original-Preisen des Züchters. 
Nr. 

2900 crassifolia erecta , Prachtmischung la. lGr. IPt 
18. u. 20. T mit aufrechtstehenden, grossen 
Blumen in prächt. Färbung, 1000 Korn 1,— 7,80 40 
2902 — Defiance, verbessert, glühend karmoisin- 

scharlach, extra . . . 1000 Korn 1,50 11,— 50 

2904 — Feuerkönig, dunkelscharlachrot, robust, 

1000 Korn 1,50 11,— 50 j 
2906 Holsatia, neue, schöne lila Farbe, 

1000 Korn J6 1,10 9,— 45 
2908 - Kaiser Friedrich, leuchtend Scharlach mit 
breitem, weissem Rande, prachtvoll, 

1000 Korn 1,50 11,— 50 
2910 — Kaiser Wilhelm, dunkelviolett mit weissem 

Rande, sehr schön . . 1000 Korn J(> 1,10 9,— 45 

2.912 Meteor, neu, weisser Schlund, von lila in 
feurig scharlachrot übergehend, sehr reich 
bouquetartig blühend . 1000 Korn 1,80 13,40 60 

- 2914 Negerfürst, tief dunkelblau, extra, 

1000 Korn .*1,10 9,— 45 
2916 - Prinz Adalbert, Neuheit, s. Seite 20 . . —,— 80 

2920 - gigantea. Riesen-Gloxinien mit 10—13 cm 
Durchmesser haltenden Blumen in mannig¬ 
faltig. Farbenspielen. . . 1000 Korn A> 1, 7,80 40 

2922 1 Sortim. aus 7 vorsteh. Sort. ä 1 Prt. 3,— 

Gnaphalium Leontopodium siehe Leontopodium. 


Sr. 2988. Uodetia Kosamuiide. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

Godetia. 1. 0* Dankbare Blüher, zu den 4 

beliebtesten Sommergewächsen gehörend 
2928 — Duchess of Albany, blendend atlasweiss —,40 10 
2930 — gloriosa, dunkelste rote, kompakt . . . —,50 10 

2932 — Lady Albemarle, leuchtend karmoisinrot . —,30 10 
2938 - Rosamunde , neue Varietät von ge-; 
drungenem Wuchs mit grossen, leuchtend 

hellrosenroten Blumen.. . 1,— 10 

2940 - rosea grandiflora fl. pl., beste gefüllte; 
für den Schnitt ausgezeichnet und mit Vor¬ 
liebe bei derBinderei verwend. lOOGr.^2,25 —,60 10 
2944 Gunnera manicata. 7. 2|. Eine sehr 
seltene, schöne Blattpflanze von riesigen 
Dimensionen. Die Blätter sind hand¬ 
förmig gelappt, lederartig und mit den 
Blattstielen 2—3 m hoch. Sie sind stark 
gerippt und besonders an den Rändern, 

Rippen und Stielen mit weichen Stacheln 
besetzt, welche in jungem Zustande braun¬ 
rot, später olivengrün gefärbt sind. Gun¬ 
nera manicata ist die grösste in Deutsch¬ 
land aushaltende Blattpflanze und bildet, 
wie die auf Seite 73 aufgenommene Photo¬ 
graphie zeigt, für den Garten ein impo¬ 
santes Dekorationsstück. Im Sommer 
verlangt die Pflanze viel Wasser, während 
dieselbe im Winter möglichst trocken ge¬ 
halten werden muss. Samen keimt sehr 
schwer und langsam!. . . 2 Gr. Jt> 2,20 —,— 50 
2946 — scabra, mit gfoss., 100—125cm im Durch¬ 
messer haltenden, festen Blätt., 5 Gr. .45 3,20 —,— 50 
2948 Gymnolomia multiflora, Neuheit, s. Seite 20 —45 
2950 Gypsophila paniculata, 14. Gipskraut; 
leichte, zierliche, weissliche Dolden bildend; 
vorzüglich zum Schnitt . 100 Gr. .45 1,40 —,40 10 

2956 Helenium Bigelowi, 15. 2J. Neue, ca. 80 cm 
hoch werdende Büsche, welche eine Fülle 
langgestielter Blumen bringen, von klar 
goldgelber Farbe mit schwarzer Mitte. Schön 7,50 35 


Nr. 2974. Helianthus cucum. Diadem. 
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Gaillardien. 

Nr. Für den Blumenschnitt unübertroffen. 20 Gr. 1 Pt. 

2850 Gaillardia grandiflora hybrida, 15. u. 17. 2J_ J* % 
Ungemein dankbar blühende Perenne in 
schönsten Schattierungen . 100 Gr. .45 1,40 —,40 10 

2852 - neueste Hybriden , prächtige neuere 

Färbungen, gemischt . . . 100 Gr. .45 4,50 1,25 15 
2854 - compacta. Neue, gedrungen wach¬ 

sende, einen runden Busch bildendeVarietät; 
wird 30—40 cm hoch und trägt ihre lang¬ 
gestielten Blumen ganz aufrecht. In Fülle 
des Farbenspiels steht sie den hochwach¬ 
senden Sorten nicnt nach, in Blütenreichtum 
ist sie ihnen überlegen . . 100 Gr. .45 3,40 1,— 10 
2860 — picta, 3. O einfach blühende, gemischt, 

mit farbenreichen, haltbaren Blumen . . . —,20 10 
2864 — Lorenziana, tn. kugelförm. gefüllt. Blum. —,40 10 
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Nr. 2978. Helianthus curumerifolius Stolla. 


Helianthus, Sonnenblumen. 


Nr- 20 Gr. 1 Pt. 

2960 Helianthus annuus, Sonnenblume, 1. 0 ein- Jb o) 

fache, grosse.1 kg .4 —,90 —,10 5 

- Bismarckianus, O neue Riesen- 

Sonnenblume, 3—4 m hoch, ohne Neben¬ 
zweige, gekrönt mit einer einzigen 50—60 cm 

grossen Blume.1 kg ,4 3,80 —,15 10 

-fl. pl., gefüllte, grosse . 1 kg Jb 3,80 —,15 10 

-Henry Wilde, einf. goldgelb 1 kg .4 4,50 —,20 10 

2968 - Primrose, von feiner, mattgelber 

Farbe, prächtig zum Schnitt. 1 kg Jb 3,40 —,15 10 
2972 cucumerifolius, LQ reichblühend, klein, mit 

purpurbraunem Zentrum . 100 Gr. Jb 1,20 —,30 10 

2974 - Diadem, grossblumig,hellzitronengelb 

Mitfo * eohr fm'tia 


2962 


2964 

2966 


mit schwarzer Mitte; sehr feine Schnitt- 

blume.100 Gr. Jb 3,40 

2976 — — Orion, neu, mit gedrehten Blumen¬ 
blättern, Blumen rein goldgelb, für Binde¬ 
zwecke vorzüglich ... 100 Gr. Jb 2,50 

2978 — — Stella, Blumen rein goldgelb, 7—9 cm 
im Durchmesser; schönste Sorte zum 

Schneiden.100 Gr. ,1b 1,40 

2980 — - - hybridus fl. pl., neu, gefüllte und 

halbgefüllte Varietäten, schön. 

2984 — globosus fistulosus fl. pl., stark gefüllte 
safrangelbe Blume .... 100 Gr. 70 % 
2986 — uniflorus, riesig gross, einblumig, unver¬ 
zweigt .1 kg Jb 2,50 

2988 — perennls hybridus. 15. 2|_. ca. l 1 /« m hoch, 
Blumen hellgelb, vom Sommer bis Herbst 

in reicher Fülle erscheinend. 

2990 - rigidus (Harpaliurn), Blumen mittelgross, 
rein goldgelb mit schwarzer Mitte .... 
2992 1 Sortiment in 10 Sorten ä 1 Prt. . Jb —,80 


—,90 10 

—,75 10 

—,40 10 
1,50 15 
—,20 10 
—,10 5 

5,20 25 
9,40 40 



Nr. 2998. Heliehrysum monstrosum 11. pl. 



Nr. 800(5. liiesen-Heliotrop (Vanille). 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

2998 Heliehrysum monstrosum fl. pl-, ^ 4 

Strohblume. 2. Q Farbenreiche Gattung; von 
Anfang Sommer bis z. Frost ununterbrochen 
Blüten entwickelnd , in Prachtmischung —,60 10 

3000 -nanum fl. pl., halbhohe Variet. gemischt —,75 10 

3004 Heliopsis scaber major 15. 2J. Sonnenblumen- 
Artmitca. 8 cm grossen, tieforangegelbroten, 
haltbaren festgestielten Blumen ..... —,50 10 



Nr. 3014. Holleborus hybridus. 20Gr. 1 Pt* 


3006 Heliotropium hybridum gigan- .# 4 

teum, Rlesen-Heliotrop. 7. T. Ueberaus 
üppig und schnell wachsende Art mit 
kolossalen, 30—40 cm im Durchmessei hal¬ 
tenden Blütendolden. Letztere sind flach 
gewölbt und dicht geschlossen; Blüten von 
hell- bis dunkelviolett variierend. Vorzüg¬ 
liche Topf- und Gartenpflanze. 4,50 25 

3008 -Cyclop Neu. Im Bau buschiger und 

nicht so hoen werdend als vorstehende, doch 
mit ebenso grossen, duftenden Blütendolden 

2 Gr. .#• 1,70 15,— 50 


3012 Helleborus nlger, 16. 2J. Christblume, schön, 

reinweiss. Samen liegen lange! .... —,50 10 
3014 — hybridus, rote, braune, weisse, punk¬ 
tierte, gestreifte und getuschte Hybriden. 

Prachtmischung.4.75 25 

3018 Hesperis matronalis nana candi- 
dlssima, 14. 2). kompakt wachsend, mit 
reinweissen Blumen; besonders schöne 
Schnittstaude.100 Gr. . fb 2,90 —,75 10 
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Nr. ;t04>. H } hi im lm> camlicati » 
im Spätsommer blühende Freiland - 1 
cinthe mit glockenförmigen Blüten. 


Nr. 3052. iOeris Empress< 


Nr. 3078. 
Incarvillea Dela- 
vayi ist eine der 
schönsten neueren 
Einführungen. 
Blumen gross, 
karminrosa, im 
Schlunde gelb und 
braun gefleckt. 
Eine prachtvolle, 
harte Staude, die 
in keinem Garten 
fehlen sollte. 

20 Gr. 6,—, 


Nr. 3030. Heaehera sangninea. 


Nr. 3078. Incarvillea Delavayi, rosafarb. Prachtstaude 


Nr. 3088. Inula glandulosu graudillora 
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Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3022 Heuchera alba, 15.2J. neu, mit gelblichweissen Blüten; J(> 4 

äusserst dankbar und zierlich.1,80 15 

3024 — brizoides, interess. Hybride mit schön rosenroten 
Blüten. Pflanzen kompakt mit einer grossen Zahl ele¬ 
ganter, reichverzweigter Blütenrispen.2,30 15 

3026 — gracillima, Neuheit, s. Seite 21.—45 

3028 — rubescens. Die in Massen erscheinenden, etwa 60 cm 
hohen, reichverzweigten Blütenrispen sind übersät von 

zierlichen, weisslichrosafarbenen Blüten.2,30 15 

3030 — sanguinea, leucht, karmoisinrote, prächt. Staude 4,50 25 

3032 — hybrida, von kräftigem Wuchs, oft bis zu 40—50 
schlanke Blütenstengel hervorbringend. Blumen in ver¬ 
schiedenen Nüancen von hell- und dunkelrosa, rein- 

weiss, grün und braun.3,30 15 

3034 — rosea, grossblumig, rosa, sehr schön.3,— 20 

3038 — 1 Sortiment in 6 Sorten.ä 1 Prt. 90 4 

3042 Humulus japonicus, 1. O § 1 jähr. Hopfen, eine der 

besten und schnellwachsendsten Schlingpflanzen . . —,40 10 

3044 — — fol. varieg.f weissbuntblättrig, schön .... —,50 10 
3048 Hyaclnthus candlcans, 14. 2^. sehr schöne Yucca-ähnliche 

Pilanze mit grossen weissen Blumen . 100 Gr. 50 4 —,20 10 
3052 Iberis coronar.Empress,Schleifenblume,1.0*mit 
gross. Rispen reinweiss. Blumen von kandelaberförmigem 
Habitus.100 Gr. Jf, 1,60 —,45 10 


Nr. 3052. Iberis coronuria Kmpress. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3054 Iberis umbellata Königin von Italien. 17. Q 2 1 Jf> 4 

von grosser Schönheit. Wuchs niedrig, auf¬ 
recht, rosafarbene Dolden . 100 Gr. H> 2,-,50 10 

3056 -purpurea, 1.0*dunkelpurpurrot 100Gr.804 —,25 10 

3058 -Rose Cardinal, von prächtig leuchtender 

Färbung; schönste von allen.1,80 15 

3060 -nana hybrida, gemischt, niedrige Varie¬ 

täten in weiss, fleischfarben und rosa . . —,75 10 
3064 — sempervirens, 15. 2L reinwe sse, niedrige, 

± dankoare Staude für Frühjahrsflor .... 1 ,— 10 

.3068 Impatlens glanduligera 1 0 prächtige Einzel- 
pilanze bis 2 m hoch, von pyramidalem 
Wuchs und mit hochroten Blüten .... —,70 10 
— Balsamlna, siehe Seite 56 

3069 — Holstii, Neuheit s. S. 21.—70 


Nr. 309:. In 11 In lloyleana. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3070 ImpatiensSultani, 20. T immerblüh. Topfbalsa- .# 4 

mine mit reizend, rosa Blumen 1 Gr. 2,50 —,— 30 

3072 -hybrida, reizende Hybriden in ver¬ 

schiedenen Färbungen . . . 1 Gr. .4 2,40 —30 
3078 Incarvillea Oelavayi. 15. 2 ^. Eine der 
schönsten Einführungen. Auf 70—90 cm 
hohen Stengeln erscheinen im Mai bis Juni 
grosse, dunkelrosafarbene, trompetenartige, 
in Büscheln stehende Blumen. Sehr em¬ 
pfehlenswert .2 Gr. .# 1,— 7,50 35 

3080 — variabills, strauchartige Perenne mit 3 cm 
grossen, rosenroten Blumen und feinge¬ 
teilter Belaubung; blüht schon bei zeitiger 

Aussaat im ersten Jahre.2,— 15 

3086 Inula ensifolla, 15. 2}- reizende, reich goldgelb 

blühende, sehr niedrige Staude.1,50 15 

3088 — glandulosa grandlflora, grossblumige Art; 

mit orangegelb., haltbar. Blumen 2 Gr. .# 1,50 12,50 50 
3090 — macrocephala, hohe Dekorationsstaude mit 

orangehellgelben Blütendolden.—,75 10 

3092 — Royleana, neu, winterharte Prachtperenne 
m.t 10—12 cm grossen gelben Elum .11 und 
ganz schmalen Strahlblüten; die schönste 

von allen. 1000 Korn .# 7,50 —50 

3096 Ipomoea imperialis. 7.0§ neu, von unüber- 

trofiener Schönheit, Farbenpracht und Grösse —,70 10 
3098 — purpurea. 1. Bunte Winde, prächtiges, 
ungemein dankbar blühend. Schlinggewächs. 
Prachtmischung . . . . 1 kg .#» 2,50 —,10 05 

3100-fl. pleno, neu, sehr hübsche gefüllte 

Varietäten gemischt 1 (X) Gr. .M> 1,80 —,50 10 

3102 Irls orientalis. 16. 2|. eine kleinblumige 
leuchtend blaue Art, deren Blumen auf festen 
hohen Stielen stehen ... 100 Gr. 45 4 — 20 10 
3104 — sibirica alba, weissblühende kleinblumige 

Schwertlilie.—,50 10 

3106 — Pseud-Acorus, gelbblühende Sumpf-Iris . —,25 10 
3108 Lantana hybrida, 7. '/ Schönblühende Zimmer- 

und Gruppenpflanze in hübschen Färbungen —,40 10 
3112 Lathyrus latifolius, 15. % § rotblühend . . —40 10 

3114-albus, reinweiss . . 100 Gr. .# 2,50 —,70 10 

3116 — — roseus, rosa.100 Gr. A 2,30 —.60 10 

3120-gemischt.100 Gr. .# 1,60 —,45 10 

Die ausdauernden Lathyrus-Arten sind dankbar blühende 

Rankpflanzen und zum Schnitt besonders wertvoll. 


Nr. 3086. Inula englfolin. 


Einige Urteile unserer Abnehmer: 

Wir bemerken noch, dass wir mit der vorjährigen Lieferung 
sehr zufrieden waren. Der Pensöeflor erregte in unseren Anlagen 
allgemeine Bewunderung. A.-G. „Flora“, Köln-Riehl. 

Hoffentlich fallen diese Samen wieder, wie immer, gut aus! 

Wilh. Tornau, Grasdorf b. Taucha-Leipzig. 

Winter-Levkoye „Kaiserin Elisabeth“, die jetzt (April) in 
voller Blüte steht, ist grossartig schön! 

Gebr. Mayrhofer, Gärtnerei, Landshut, Bayern. 

Für die seit Jahren stets gute Bedienung besten Dank und 
hoffe ich noch lange von Ihnen beziehen zu können. 

Friedr. Busch, Friedhofsgärtner, Löwenberg b. Flensburg. 
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Nonne «& Hoepker, Ahrensburg bei Hamburg. 



Lathyrus odoratus 
grandillorus. 


Grossblumige bunte Wicken, Riecherbsen. 

, 1 • Q Wir sagen nicht zuviel wenn wir behaupten dass es 

keine farbenprächtigere und dankbarere Gartenschmuck-Pfian^on 
giebt, als diese Schmetterlingsblütler, die bei ihrer vollkommenen 
Anspruchslosigkeit in Bezug auf Boden, Dünger und Arbeit die 
mannigfachste Verwendung im Garten, in Veranden und Fenster¬ 
kästen gestatten. Ungemein ergiebig sind die neuen Lathvrus auch 
als Schnitt- und Treibpflanzen und finden die langstieligen viel¬ 
blumigen Dolden schnellen, sicheren Absatz. 

Die neuen Hybriden, deren Anzahl in den letzten Jahren sehr 
zugenommen, zeichnen sich durch Intensivität der Färbung und 
Grösse der Blumen den alten Varietäten gegenüber vorteilhaft aus 
"^en den früheren Auszeichnungen in Hamburg, Eberswalde 
Lübeck, Leipzig, Magdeburg und Detmold erhielten unsere Sorti¬ 
mente auch gelegentlich der „Allgein. Intern. Gartenbau-Ausstellung 14 in Hamb urg 
drei 1. Preise und zwei Geldprämien! Ausser dieser Ehrung seitens der Preis- 
richter fanden die Kollektionen allseitigen Beifall der Liebhaber und die Tages¬ 
und Fachpresse widmete unseren Sonder-Ausstellungen wiederholt reiches Lob. 


Damit das Sor¬ 
timent nicht zu 
grosswird,schei¬ 
den wir in jedem 
Jahre die durch 
Neuheiten über- 
troffenen Sorten 
aus. 

Das hier aufge¬ 
führte Sortiment 
enthält deshalb 

das Beste, was 

es giebt. 


Portionen von Lathyrus ä 10 Pfg. 


1 Ko. 20 Gr. 


3180 Agnes Johnson, besonders grossblumige J(> 4 

neue Sorte, tiefrosa mit rahmfarben, 

prachtvoll. 6,80 25 

3200 America, blutrot und weiss getuscht .... 2,80 10 

3206 Aurora, sehr grossblumig, weiss, lachsorange 

gestreift.2,90 15 

3210 Black Knight, tief Schwarzpurpur mit 

Metallglanz, prächtig.3,40 15 

3216 Blanche Burpee, feinste, reinweiss 
blühende Sorte; Blumen sehr gross, best¬ 
geformt .3,60 15 

3218 Blanche Ferry, rot und weiss, sehr früh . . 2,70 10 

3222 Brillant, karmoisinscharlachrot. 4,50 20 

3226 Calypso, neu, leuchtend dunkelrosa, lila 

schattirt, prächtige Sorte. 6,80 25 

3228 Captiuation, hellweinrot, extra .... 2,90 15 

3232 Celestlal, wundervoll zart lichtblau . . . 4,90 20 

3236 Chancellor, orangerosa, extra.3,20 15 


3244 Countess Cadogan, glänzend violett, 

Flügel himmelblau, sehr schön. 

3248 Countess of Powis, neu, zartorangerosa . . 
3252 Crown Jewel, rahmweiss, violettrosa ge¬ 
adert und schattiert. 

3256 Dolly Varden, sehr grossblumig, Violettpurpur 

mit weiss. 

3258 Dorothy Eckford, neu, reinwe; 

gross, prachtvoll. 

3260 Dorothy Tennant, rötlichlila. 

3264 Duchess of Sutherland, perlweiss, 

fleischfarbig getuscht. 

3268 Duke of Clarence, rosig weinrot. 

3272 Duke of Westminster, rosigbraun mit 
Violettpurpur. 

3276 Duke of Sutherland, neu, Fahne schwarz- 
purpur, Flügel und Schiffchen sind indigo, 
im Verblühen zeigt die ganze Blume diese 

prächtig blaue Farbe. 

3280 Duke of York, lebhaft rosa, gelblich schattiert, 

prachtvoll. 

3284 Emily Eckford, lilablau, schön .... 
3286 Emily Henderson, reinweiss, extra . . 
3288 Fashion, zartorangerosa, sehr grossblumig . 
3292 Firefly, feurig scharlachrot. 

3296 Galety, weiss, kirschrot geflammt und gestreift 

3297 Golden Gleam, rein schwefelgelb, extra 

3298 Gorgeous, sehr grossblumig, feurig lachs¬ 

orange, extra . 

3302 Gray Friar, graublau marmoriert . 

3306 Hon. F. Bouverie, korallenrosa . 

3310 Juanita, weiss, lavendelblau gestreift. 

3314 Katherine Tracy, brillantrosa . 

3320 Lady Beaconsfield, rahmfarbig-lachsrosa 


Ko. 20 Gr. 
Jt 4 

4,50 20 
6,80 25 


2,90 15 
3,20 15 

7.80 30 

2.80 10 

3,20 15 
2,90 15 

3,20 15 


6.80 25 

2.80 10 
3,20 15 
3,40 15 
5 ,— 20 
2,90 15 
2,90 15 
4,50 20 

5 ,- 20 
2,80 10 
2,90 15 
2,90 15 
2,90 15 
2,70 10 
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Lathyrus odoratus grandiflorus. (Fortsetzung.) Portionen älO Pf. 



Nr. 1 Ko. 20 Gr. 


3324 Lady Grisel Hamilton, helllavendelblau, .#? 4 

sehr grossblumig, extra. 5,60 25 

3330 Lady Mary Currie, orangerosa m. rosalila 3,40 15 
3332 Lady M. Ormsby Gore, neu, ledergelb 

mit rosa, sehr grossblumig, extra .... 6,80 25 
3334 Lady Nina Balfour.zartlila,grau schattiert 3,40 15 
3338 Lady Skelmersdale, neu, zartrosa mit 

lilarosa. 4,50 20 

3342 Lottie Hutchins, rahmfarbig, rosa schat- 


l *'*'«*«4l**t*|f 1Ü 

3346 Mars, sehr grossblumig, feurig karmoisin . 3,50 15 

3350 Meteor, orangerosa mit hochrosa, herrlich. . 2,90 15 

3354 Miss Willmott, neu, tief orangerosa, sehr 

schön. 5 ,— 20 

3358 Mrs. Dugdale, neu, prächtig, dunkelrosa . . 6,80 25 

3362 Mrs. Eckford, duftig zartgelb.3,20 15 

3364 Mrs. Fitzgerald, neu, zartgelb mit fleisch- 

farbig-rosa. 6,80 25 

3366 Mrs. Jos. Chamberlain , weiss, lebhaft rosa 

gestreift.3,20 15 

3370 Monarch, bronzepurpur . . . ..2,90 15 


3374 Montblanc, prächtige Neuheit, extrafrüh, aus- 1 20 

gezeichnet zum Treiben. Sehr grossblumig, Ko. Gr. 
distinkt durch niedrigen, schlanken Bau .£ A> 

und schmale, hellgrüne Blätter.5,— 20 

3378 Navy Blue , mit sehr grossen tief dunkel¬ 
blauen Blumen, einzig in dieser Färbung . 3,40 15 

3382 Oriental, lebhaft orangerosa.2,90 15 

3384 Othello, neu,dunkel-schokoladenfarbig,extra 3,40 15 
3388 Pink Friar, neu, weiss mit rosa Schein . . . 4,50 20 
-3392 Prima Donna, zartrosa, reizend .... 5,60 25 
3394 Primrose, gelblich, distinkt und schön . 2,80 10 


Nr. 1 Ko. 20 Gr. 

3396 Prince of Wales , neu, leuchtend rosa, <4 

herrlich ..3,40 15 

3400 Queen Victoria, gelb, zart purpur schat¬ 
tiert .3,40 15 

3404 Ramona , rahmweiss, fleischfarbig gestreift 3,20 15 

3408 Royal Robe, rein hochrosa.3,20 15 

3412 Royal Rose, prächtig rosa, heller schattiert . 3,40 15 
3416 Sadie Burpee , grösstblumig, reinweiss, 

extra. 4,50 20 

3420 Salopian, sehr grossblumig, karmoisin mit 

orangescharlach.3,80 15 

3424 Sensation, neu, weiss, rötlich getuscht 3,20 15 
3428 Shazahda, dunkelkastanienbr. mit purpur 3,20 15 
3432 Stella Morse, sehr grossblumig, rahmgelb, 

rosa schattiert.2,90 15 

3436 Triumph, hellorange mit rosigpurpur. . . . 3,40 15 


3448 Prachtmischung neuer grossblumiger Hybri¬ 
den, äusserst reichhaltig und höchst effekt¬ 
voll .10 Kilo Ji 20,— 2,50 10 

3450 Prachtmischung von nur zarten hellen Farben 

für Binderei.10 Kilo Jb 46,50 5,— 20 

3452 Elite-Prachtmischung neuester gross¬ 
blumigster Sorten ... 10 Kilo .# 32,— 3,40 15 


Sortimente unserer Wahl: 


3460 Sortiment in 10 Sorten 

3461 Sortiment in 10 Sorten 

3462 Sortiment in 20 Sorten 

3463 Sortiment in 20 Sorten 

3464 Sortiment in 30 Sorten 

3465 Sortiment in 30 Sorten 

3466 Sortiment ln 40 Sorten 

3467 Sortiment in 40 Sorten 

3468 Sortiment in 50 Sorten 

3469 Sortiment in 50 Sorten 

3470 Sortiment in 60 Sorten 

3471 Sortiment in 60 Sorten 


ä 

1 Port. JC 

—,50 

ä 

20 Gr. „ 

1 ,— 

ä 

1 Port. „ 

1 ,— 

ä 

20 Gr. ,, 

2 ,— 

k 

1 Port. „ 

1,60 

k 

20 Gr. „ 

3,20 

ä 

1 Port. ., 

2,20 

k 

20 Gr. „ 

4,50 

k 

1 Port. „ 

2,80 

k 

20 Gr. „ 

6,50 

k 

1 Port. „ 

3,50 

k 

20 Gr. „ 

8 ,- 


Lathyrus odoratus Cupido. 

Zwerg-Lathyrus. Reizende, neue, kompakt wachsende 
Arten, ca. 20 cm hoch, ohne Ranken, für Gruppen, Einfassungen 
und Töpfe. 

Cupido-Lathyrus haben sich in den letzten Jahren 
bestens bewährt und kommen namentlich in trockenen Jahren 
zur vollsten Entwicklung. 

Portionen von allen Cupido-Sorten ä 10 r$. 


,n> # 

3474 Cupido Beauty, rosa, später weiss .... 7,80 30 

3476 — Boreatton, kastanienbraun. 7,80 3(> 

3478 — Countess of Radnor, lavendelblau . . . 7,80 30 

3480 — Firefly, scharlachrot. 7,80 30 

3482 — Primrose, hellgelb. 7,80 30 

3486 — rosa mit weiss. 7,40 30 

3490 — Royalty, neu, einfarb. rosa, grossbl. prachtv. 8,90 35 
3492 — Stella Morse, blassgelb mit rosa Anflug 10,— 35 

3494 — weiss.7,8() 30 

3498 — Prachtmischung obiger Sorten .... 6,70 25 



3494. Line Topfpflanze von Lathyrus odoratus Cupido, weiss. tief blau. 
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Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3504 Leontopodium alpinum, 15. 4 . das all- .# A 
gemein bekannte „Edelwelss“ der Alpen . 4,50 25 
3508 Leptoslphon hybrldus»2.0 Zierliches Sommer¬ 
gewächs, durch prächtig gefärbte Blumen 

ausgezeichnet.—,50 10 

Leucanthemum s. Chrysanthemum maximuni. 

3512 Liatris elegans, 15. 4- ülarosa, prächtig . . 3,20 20 
3514 — graminiiolla var. dubia, neue Prachtstaude, 
l'/.m hoch, mit 50cm langen, purpurnen 
Blütenähren. Die schönste der Gattung. 

1 Gr. .£ 1,80 —35 

3516 splcata, purpurrosa, sehr lange, effectvolle 

Blüthenähren.2,30 15 

3520 Linum grandifflorum rubrum, 1. 0* 

rotblühender Lein, mit weithin leuchtenden 
Blumen.1 Ko. 3,40 —.15 10 

Lobelia Erinus erecta. 


5.0* reizendes Sommer-Gewächs zu Einfassungen. 
3530 Lobelia Erinus erecta, Crystal Pa¬ 
lace compacta, schönste für Ein¬ 
fassungen; tieiblau mit dunklem Laub . . 2,30 
3534 - — erecta Kaiser Wilhelm, dunkel¬ 
blau, gedrungen, prächtig ..2,30 


15 


.3538 -Prima Donna, Blumen tief rot. . . . 1,50 

354? — erecta Else Bofinger, neu, reizend, ganz 
niedrig und kompakt mit gefüllten Blumen 
von prächtiger lila Färbung 2 Gr . 1,50 —25 

3546- erecta pumila splendens, schön 

dunkelblau mit weissem Auge, extra . . . 2,50 15 

3548 - Royal Purple dunkle Stiele, tiefblaue 

Blumen mit reinweissem Auge, prächtig . 1,80 15 

3552 -erecta White Lady compacta, weiss, 

f rossblumig, sehr schöne niedrige Art . . 1,80 15 

ulgens QueenVic toria.l5.4-0hoch- 
wachsende Art mit scharlachroten Blüten 

u. braunroter Belaubung, extra 1 Gr. ,4h 3,-40 

3556 -robusta gloriosa, Neuheit, s. Seite 21. —45 

3558 Lobelia Rivoirei 4 '4- /. Im Habitus 
eine kräftige Lobelia fulgens mit auffallend 
breiten, stahlgrünen, purpurangehauchten 
Blättern, bilden die prächtig fleischfarbenen, 
die, die alte Stammsorte anGrösse übertreffen¬ 
den, Blumen auf diesem Hintergründe einen 
unbeschreiblich schönen Kontrast. 

1000 Korn ,H> 5,60, 100 Korn 75 A —50 



Nr. 3558. Lobelia Bivolrel, fleiMdil'arbigrosa. 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3560 Lunaria biennis, 11. ^ Mondviole oder .4L A 
Judassilberling bringt grosse Dolden pur¬ 
purvioletter Blumen. Die silberglänzenden 
pergamentartigen Scheidewände der Samen¬ 
schoten bilden getrocknet einen entzücken¬ 
den Schmuck. 100 Gr. 1.40 —,40 10 

3562 Lupinus arboreus, 15. 2J., gelb, schön 

vorzüglich zum Schnitt.1,25 15 

3564 - albus, neu, weiss, 1000 Korn Jf> 8,30 

100 Korn .& 1,25 —30 
3566 — albo-coccineus, l.Q» Lupine, rosa mit; 
weiss; vorzüglich zum Schnitt 

1 Ko. .& 5,-,20 10 



Nr. 3ö70. Lupinus Hurtuegi coelestiuus. 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3568 Lupinus Hartwegi albus, weiss, be- Jt> A 
liebte Schnittsorte . . . . I Ko. J(< 4,50 —,20 10 
3570 -coelestlnus, blassblau . 1 Ko. 5,-,20 10 

3574 -roseus, rosenrot ... 1 Ko. Jf> 5,20 —,20 10 

3575 — hybridus roseus, hübsche rosafarb. Binde¬ 

sorte .1 Ko. .# * 20, —,20 10 

3576 — mutabilis roseus, prächtig rosa lKo.U63,43 —.15 10 
3578 — sulphureus superbus, hochgelb .... 1,— 10 
3582 — polyphyllus, 15. 2L> hübsche blütenreiche 

Stauden; gemischt .... 1 Ko. ,4h 4,50 —,20 10 
3584 -albus, weiss; begehrte, schöne Schnitt¬ 
sorte .1 Ko. ,4h 6,70 —,25 10 

3586 Lychnls alpina, 15 4 niedr. reizende Alpine 

mit roten Blumen.. 2,— 15 

3588 — chalcedonlca, 17 21 mit blendend roten 

Blüten.100 Gr. 90 A —30 10 

3590 -alba, weiss.100 Gr. Jt> 1,40 —,40 10 

3600 Matricaria eximia grandifl. fl. pl., 

3. 0 mit grossen, sehr schönen, weissen 

Blumen.100 Gr. 2,-,60 10 

3606 -nana fl. pl. Goldball, pyramidenförmig, 

leuchtend goldgelb; sehr schön.3,20 15 

3610 Medeola asparagoides, 19. § '/'Präch¬ 
tige Schling- und Ampelpflanze mit glän¬ 
zend grünen, haltbaren Blättern. Ranken 
bilden ein vorzügliches Schnittmaterial . . —,75 10 
3612 IHeum athamanticum. 15. 4 weisser 
Schirmblüiler mit reizenden, ganz fein feder- 
artig zerschlitzten Blättern.2.50 15 



Nr. 3630 Getigerte Gauklerblume. 
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Nr. „ ' 20 Gr. 1 Pt. 

3616 NVimosa pudica , Sinnpflanze. 7. Q T .45 3 

oder „Rünr mich nicht an“. Hochinteres¬ 
sante Pflanze, deren zierliche Fiederblätt¬ 
chen sich bei der leisesten Berührung zu¬ 
sammenziehen .100 Gr. JL 1,80 —,50 10 

Mimulus, 3. Q niedrig, gedrungen wachsende, 
schön blühende Zierpflanzen. Ausgezeich¬ 
net als Einfassung. 

3620 — cupreus Fürst Bismarck, purpurkarmin¬ 
rote Blumen, prächtig .. 5,20 25 

3622 — moschatus , Moschuspflanze , gelb¬ 
blühend, moschusduftend; reizend für Töpfe 

und Einfassungen.1,80 15 

3624 -compactus, niedrig, reizend. 3,80 20 

3630 — tigrinus grandiflorus, grossblumige 

getigerte Varietäten, Prachtmischung . . . 4,40 25 

3634 flflina lobata , 7. Q § prächtige Schling¬ 
pflanze mit langen orangegelblich gefärbten 

Blütenrispen.3,50 15 

3638 Mirabilis Jalapa, Wunderblume, 3.0 buschige 
Pflanzen mit zahlreichen, windenartigen Blü¬ 
ten. Prachtmischung . . . 1 kg .45 2,30 —,10 05 

3642 Musa Arnoldiana, Neuheit, s. Seite 21 . . . —70 
3644 — Ensete, 19. T Banane, die effektvollste 
Blattpflanze für den Garten. (Pflanzen in 
jeder Stärke siehe Pflanzen - Katalog.) 

1000 Korn *45 24,50, 100 Korn .45 3,— —40 


jttyosotis, Vergissmeinnicht. 

Die Lieblingsblume Aller.; 

12. 4- * Die Kultur der verschiedenen Myosotis-Arten^bildet 

Nr. eine Spezialität unseres Geschäfts. 20 Gr. 1 Pt. 

3650 Myosotis alpestris, Alpenvergissmeinnicht, blau .4> 4 

1 kgJf 22,20 —,60 10 

3652 -alba, weiss.1 kg *45 22,20 —,60 10 

3658 -Indigo, neu, prachtvolle dunkle Farbe . . . 1,40 15 

3660 -Liebesstern. Durch früheres Blühen und ge¬ 

drungenen gleichmässigen Bau der Pflanze, wie 
auch durch die langanhaltende Blütendauer auf¬ 
fallend. Die Blumen sind fünfpetalig, reinhimmel¬ 
blau. Für Gruppen und zur Topfkultur bestens 

geeignet.1 Gr. .45 2,-35 

3664 -robusta grandlflora, (Elise Fonrobert), mit 

grossen, himmelblauen Blumen . . 1 kg .45 29,-,80 10 

3666 —-fl. albo, weisse Abart . . 1 kg .45 29,-,80 10 

3670 — — comp. Victoria, von kompaktem, buschigem 
Wuchs. Blumen glänzend himmelblau, Mittelblume 
gefüllt. Schönstes Vergissmeinnicht für Töpfe und 

Gruppen .1 kg .45 45,— 1,25 15 

3672 -Victoria alba, weissblühend.3,— 15 

3676 — dissitiflora, 12. O grossblumig, hellblau, 

früh und lange blühend. 5,50 25 

3678 -grandiflora „Perfection“, bringt ausser- 

gewöhnlich grosse, strahlend himmelblaue Blüten. 

Als Treibpflanze geschätzt.1 Gr. 60 8,80 35 

3682 — oblongata perfecta, 21. T Höchste Verbesserung 
und Vervollkommnung des als Winterbltiher allge¬ 
mein geschätzten Myosotis oblongata vera. Die 
Blumen sind langgestielt, sehr gross, von tiefblauer 
Farbe und erscheinen in grosser Menge. 1 Gr. 50 ^ 7,50 30 
3686 — palustris, 17. Sumpf-Vergissmeinnicht .... 3,— 15 
3688 -semperflorens, immerblühendes Sumpf-Vergiss¬ 
meinnicht .2,30 15 

3690 —-grandiflora „Graf Waldersee“, das beste 

immerblühende, dunkelblaue Sommer-Vergiss¬ 
meinnicht. Besonders grossblumig u. reichblühend. 

Extra . . . . ..1 Gr. .45 1,25 —30 

3692 -„Nixenauge“. Schöne, grossblumige reich- 

blühende Art. Viel giessen.3,— 15 

3698 — ruplcola, 12. und 15. J 4 . himmelblau, niedrig, 

reizend für Töpfe.1 Gr. .45 2,-35 

^700 Ein Sortiment in 10 Sorten ... ä 1 Prt. .45 1,40 —,— — 
3/10 Nemesia versicolor, 1. Q * blau, lila und weiss, 

Tn* .. un 8 em ein dankbar.—,75 10 

3/16 Nemophila insignis, 1. O*Liebeshain, himmel- 

blaue, reizende Einfassungspflanze . 1 Ko. .45 2,80 —,10 05 
'i’rir ~~ Mischung all. Färb., sehr empfehlensw. 1 Ko. 2,80 — ,10 05 
/26 Nicotiana affinis, 4. O Mit grossen, lang- 
379 a geröhrten weiss. Blumen. Köstlich duftend . . . —,40 10 
/“ 8 — colossea, 20. Q herrliche Dekorationspflanze 
von riesigen Dimensionen, zur Einzelpflanzung be¬ 
sonders zu empfehlen. Sehr rasch wachsend ; wider- 

3?9 standsfähig gegen Wind.1 Gr. 90 J 12,50 40 

/2J _ macrophylla gigantea. 4. O dekorative Blatt¬ 
pflanze mit roten Blütendolden.—,40 10 

3730 — Sanderae, Neuheit, s. Seite 22.—60 

3732 — sylvestris, 4. Q lange reinweisse, sehr wohl¬ 
riechende Blumen, in Trauben über der Belaubung 
hängend, prachtvoll.100 Or. J(> 1,20 —,35 10 


Musa Knsete. Banane. 


3660 


V erglHHiiieiniiiclit 


IjieOeNstern 


Nr. 3782. Nicotiana sylveMiris. 


6 
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Är. 8864. Pentstemon gentiauoilo* Hybriden. 


Nr. 3728. Xicotiana colossoa, Riesentabak. 


Petunien 


No. 8830. Papaver orientale hybrldura, 

neue Prachtsorten in schönster Mischung. 


sind dankbare, reich- 
blühende Gruppen- 
u. Rabattenpflanzen, 
die durch ihr reiches 
Farbenspiel viel zur 
Verschönerung der 
Gärten beitragen. 


Nr. 8886. Petunia hybrida grandiflora. 


Nr. 8884. Petunia hybr. Inimitable nana compncta multiflora. 
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Nr. 3729- Nicotiftua inacrophy 11a gigantea 
Nr. ■ 20 Gr. 1 Pt. 

3736 Nigella damascena fl. pl., 1. Q blau, Jungfer Jl> «J 

im Grünen.1 Ko. 2,70 —,10 5 

3738 -fl. pl. alba, weiss „Braut im Haar“ . —,15 10 

3740 — hispanica, blau, einfach.— ,20 10 

3742 -alba, weiss.—,20 10 

3746 Nycterlnia capensis, 3. Q weissblühend, mit 

köstlichem Vanillegeruch.1,20 15 

3748 Oenothera Fraseri, 15. grossblumig, leuch- 

tend gelb, prächtig . 3,80 20 

3750 Oxalis tropaeoloides 3. Q * dunkelgelb mit 

braunen Blättern .1,50 15 

Papaver, Mohngewächse. 


Die ungemein dankbar blühenden, meist zierlichen und 
in den intensivsten Farben prangenden Sorten dieser Gattung 
werden bei uns in grossem Massstabe zur Samengewinnung 
gezogen. 

Die einjährigen Sorten säet man im April direkt ins freie 
Land recht dünn aus und verdünnt später. Bei zu dichtem 
Stande bilden sich Pflanzen und Blüten nur mangelhaft aus. 
Für Rabatten, Gruppen und zum Blumenschnitt sind die 
einjährigen Sorten sowohl wie die perennierenden von un¬ 
schätzbarem Wert. 



Nr. 3&04» Penstemon gentianoldes Hybriden. 



Nr. 3780 Papaver lthoeas, Shirley Popp). 


Nr. 1. O Einjährige Sorten: 20 Gr. IPt. 

3760 Papaver Danebrog, leuchtend scharlachrote 


Blumen, die in der Mitte mit glänzend silbei- 
weissen Flecken gegiert sind 1 Ko. Ji> 2,90 —,15 10 

3764 — glaucum, Tulpen-Mohn. 1 u. 6. Blumen ___ -i 
leuchtend dunkelscharlach; reicher, vier bis 
sechs Wochen andauernder Flor. Herrliche 

Gruppen- und Schnittpflanze ..—.75 10 

3766 — laevigatum, dunkelscharlach mit schwarzen 

Flecken ..-4# 10 


3768 — Mephisto, prächtig Scharlach mit grossen, 

schwarzen Flecken, geschlitzt, 1 Ko. Ji 3,40 —,15 10 

3772 — Murselll fl. pl. Mikado, weiss gfefranst * 

mit purpur Rand.1 Ko. ,J(> 4,50 —,20 10 

377 4 — paeonifl. Miss Sh< rwood, grosse einfache 
Blumen in reicher Fülle, von der Basis bis zur 
Mitte glänzend atlasweis, von da bis zum 
Rande seidenartig chamois-rosa 100 Gr...#1,40 —,50 10 



Nr. 3790. Halbhoher gelullter Sommeim ©Lu. 


6* 
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Nr. 8782. Papaver lihoeas nanum. 

Nr* 20 Gr. 1 Pt. 

3778 Papaver paeoniflorum nanum pl., gemischt, jK; & 
wirkungsvoll 1 Ko. .45 3,20 —,15 10 

3780 — Rhoeas, einfach blühende (Shirley 
Poppy), in schönstem Farbenspiel; sehr 
empfehlenswert .... 100 Gr. .45 1,40 —,40 10 

3782 -nanum, neue, niedrig wachsende Abart, 

ca. ,50 cm hoch, von grossem Blütenreichtum 

und in reizenden Färbungen.1,50 15 

3786 — somniferum, „The Bride“, einfach weiss, 

gefranst.1 Ko. .45 3,40 —,15 10 

3788 -nanum fl. pl.cardinale,leucht.Scharlach, 

enorm gross, stark gefüllt . 1 Ko. .45 5,-,20 10 

3790 -fi. p |. brillantrosa, sehr schön 

1 Ko. .45 5,-,20 10 

3794 -fl. pi„ White Swan, blendend weiss, 

gefüllt.1 Ko. .45 5,-,20 10 

3796 -fl. pj. gemischt in den präch¬ 
tigsten Farben. 1 Ko. .45 3,20 —,15 10 

3798 — umbrosum, glühend Scharlach, schwarz 

gefleckt.1 Ko. *45 5,60 —,25 10 

3800 1 Sortiment ln 10 Sorten ä 1 Portion 75 4. 

15. u. 17. 9\. Perennierende Mohn-Sorten: 

Wirkungsvoll für Steinpartieen und Gruppen. Aussaat im 
Mai und Juni auf ein kaltes Mistbeet oder in Schalen, 
die jungen Pflanzen werden verstopft und im September 
an Ort und Stelle gesetzt. 20 Gr. 1 Pt. 
3806 Papaver bracteatum, Scharlach, gross- .45 4 

blumig, prachtvoll.—,50 10 

3810 — nudicaule. Die niedrigen Büsche sind 
den ganzen Sommer über mit grossen 
gelben Blumen bedeckt.1,— 10 



Nr. 8810. Papaver nudlcanlc. 



Nr. 3850. tirossblumige engl. Pelargonie. 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3812 Papaver nudicaule album, mit grossen, weiss. .45 4 

Blumen.1,20 15 

3814-aurantiacum, leucht, orange, brillante 

Farbe.1,20 15 

3816-hybrldum, neue Farben, die ca. 30-40°/,, 

echt kommen und von schwefelgelb durch 
verschiedene Schattierungen von orangegelb 
bis zu chamois und lachsrosa variieren, 

10 Prt. .45 4,-45 

3818-sulphureum, mattschwefelgelb, extra 1,90 15 

! 3820 -Striatum, gelb, mehr oder weniger 

orangescharlach gestreift, ca. 30—40°| o echt 3,10 20 

3826 -gemischt .100 Gr. .45 3,20 —,80 10 

•3830 — orientale hybridum, neue englische 

Prachtsorten, gemischt, sehr effektvoll . . 2,50 15 
3834 — — Royal Scarlet, blendend scharlachrot, 

schwarz gefleckt.2,50 15 

.3840 1 Sortiment Stauden-Papaver in acht Sorten 
ä 1 Port. 80 4 

3850 Pelargonium hybr. grandiflorum 
nanum. 20. T Neuere Züchtungen von 
englischen grossblumig. Pelargonien, welche 
sich durch kräftigen, niedrigen Wuchs, 
üppige, dichte Belaubung, grosse, edle, auf¬ 
rechte Blütenbildung, reges, anhaltendes 
Blühen und prächtige Farben auszeichnen 

100 Korn Jh 6,-70 



Nr. 3B72. Perilla nankinensis. 
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Nr. 3874. Oleschlitztbliittrlge Perilla. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

3872 Perilla nankinensis, 4.-©* einjährige 4 

Blattpflanze mit dunkelpurpurbrauner Be¬ 
laubung .100 Gr. 45 o) — ,20 10 

3874 -fol. atropurp.Iaciniatls, mit geschlitzten 

Blättern ..100 Gr. 60 4 —,25 10 

Petunia hybrida. 

3880 Petunia hybrida, 7. © bekannte Zier¬ 
pflanze von unübertroffener Schönheit in 
reicher Blumen- und Farbenpracht. Pracht¬ 
mischung. Ia Qualität . 100 Gr. Jfc 3,40 1,— 10 

3884 - Inimitable nana compacta 

multiflora. Zwerg- Petunie , buschig, 
gestreifte Blumen, höchst effektvoll . . . 2,50 15 

3886 -grandlflora, grossblumige Prachtsorten 

in feinster Mischung. . . 1 Gr. 2,50 —35 

3890 - fimbriata, grossblumige, gefranste 

Prachtvarietäten in feinster Mischung 

1 Gr. Jf 2,80 —40 


3864 Pentstemon gentlanoides grandiflorus. 

17. Effektv. Zierstaude mit glockenähnl., grossen 
Blumen, die in den schönsten Farben variieren, 

20 Gr. Jf, 3,80, 1 Pt. 25 4 
3866 — pubescens 17 2|._ reichblühende Staude mit zahl¬ 
reichen Blütenstielen und hellvioletten Blumen, 

20 Gr. 30 4, 1 Pt. 10 4 
3868 — pulchellus hybridus, neu, 17. ©2j. Reizende 
Hybriden mit grossen Blumen aller Farbenvariationen, 
20 Gr. :#> 1,50, 1 Pt. 15 4 



3894 Petunia liybr. grandifl. iinibr. superbissima, 

Neuheit, s. Seite 22.—90 

3898 -superbissinin, Deutsche Kaiserin, 

Neuheit, s. Seite 22. —100 

3900 -— fl. pl., extra grossblumig, gefüllt, 

ca. 25 °/ 0 echt 1 Gr. Ji> 12,50, 1000 Korn Jb 1,90 —45 

3906 -fimbriata fl. pl., ca. 35 °/ 0 echt, 

Pra chtmisch. 1 Gr. Jb 15,—, 1000 Korn Jb 2,5 0 — 40 
Siebe An erkennbar Seite 88 



Nr. 20 Gr. I Pt. 

3910 Phlox Drummondi , 3. © Flammen- Jb 4 
blume. Ausgezeichnet schöne und äusserst i» * 
dankb. Sommerblumen. Prachtmischung la —,901_10 

3914-grandiflora , Prachtmischung gross- 

blumiger Varietäten . . . 100 Gr. Jb 4,— 1,10 10 

3918-cuspidata, mit sternförmig langge¬ 

zackten Blüten in leuchtendstem Farben¬ 
spiel. Prachtmischung.1,25 15 

3920 - grandiflora , Prachtmischung, 

neuer, grossblumiger „Stern-Phlox“. Blumen 

fast doppelt so gross als die der Stammart 2,— 15 

3926 -nana compacta, Zwerg - Phlox, ganz 

niedrig und kompakt, Prachtmischung . . 3,50 20 
3930 Physalis Francheti. 15. 2|- © Riesenfrüchtige 

Judenkirsche. Orangerote, sehr grosse Früchte; —,90 10 
3934 Polemonium coeruleum, 14. 4. blau . . . —,15 


3936 — coeruleum album, reinweiss.—,15 10 

3940 — Richardsoni, niedrig, blau, früh .... 1,50 15 

3946 Portulaca grandiflora fl. pl., 4. 0 

Gefüllte Portulakröschen. Effektvolle nied¬ 
rige Annuellen mit gefüllten Blumen in herr¬ 
lichster Farbenpracht, I a Qualität (die Aussaat 
ergiebt stets einen Teil einfacher Blumen) . . 6,25 30 



Nr. 4066. Prininlli obc. grdfT. oculatH. 
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Nr. 1036. Primula veris graudiflora, 

neue riesenblumige Varietäten in prächtigsten, oft eigen¬ 
artigen Farben. 


Nr.’JtfOÖO.VäPrimula CachemiriunaTalba. 

Kl« 



Nr. 4010. Primula japonira, Etalon-Primel. 



Nr. 3078. Primula cliinonsis flmbriiita alba. 



Nr 4040. Primula veris coerulea, 
von herrlich ultramarinblauer Färbung. 



Nr. 4040. Primula Sieboldl, neue'grossbl. llybr 
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Xr. Prlmula Aurirula, Aarikeln. 

Primeln. (Spezialität.) 

Nr. 1 Pt. 

3950 Primula Auricula, 15. 2j_ T Aurikeln. Gross- «4 
blumige Varietäten dieser beliebten und dankbaren 
Frühlingsblume in schönstem Farbenspiel. Pracht¬ 
mischung Ia. Qualität 2Qr.Al,50, 20Gr.^l2,5o 40 
3958 — Cachemiriana, 15. 2J. T, Prachtprimel mit 
aufrechtstehenden Dolden reizender, rosalila 
Blumen . . . 2 Gr. A 1,25, 20 Gr. A 11,20 40 

3960 -alba, weissblühende Varietät. Die Blütenköpfe 

sind bedeutend grösser und rundgeschlossener als 
die der Primula denticulata alba . 1 Gr. A 3,— 40 

3962 — denticulata grandiflora hybrida, Neuheit, siehe 

Seite 23.60 

3964 — floribunda grandifl. Isabellina, 15. 2J. T, isabell- 
gelber Winterblüher, schön für Topf- und Frei¬ 
landkultur . . . 1 Gr. A 5,—, 1000 Korn A 1 ,— 45 
3968 — Forbesi 15.2^.0» rosalila, reichblühend, hübsche 
Topfpflanze und zum Schnitt. Blüht 3 Monate 
nach der Aussaat. I Gr. A 3,— 40 

Primula obconica grandiflora. 

Verbesserte Ronsdorfer 


Die Primula chinensis, welche trotz der grossen 
Blumendolden enorme Blüten entwickeln, werden allge- 
mein bewu ndert. H. Zuberer, Gärtner, Stetten, Baden., 

Nr. 1 Pt 

3976 Primula chinensis fimbriata, 20. T chine- 4 

sische gefranste Primel. Eine der gesuchtesten 
Zimmerpflanzen. Schönste einfachblühende ln 

Prachtmischung. 1000 Korn A 3,— 35 

3978 -alba, weiss, extra . . 1000 Korn A 3,50 40 

3980 -albamagnifica, reinweiss, sehr grosse feinst 

gefranste Blumen mit gelb. Auge 1000 Korn A 5,— 55 

3984 -coerulea, blau, prächtig 1000 Korn A 10,— 60 

3986 -coccinea (atrosanguinea), leuchtend blutrot, 

extra . . . •. 1000 Korn A 3,80 45 

3988 -Karfunkelstein, neu, leuchtend rot, die 

leuchtendste von allen, reichblühend, grossdoldig, 
extra . . 1000 Korn A 12,50, 100 Korn A 1,50 60 

3992 -kermesina splendens, leuchtend Scharlach 

karmoisin. 1000 Korn A 3,80 45 

3998 -fl. pl., gefüllte gefranste Sorten ln 

Prachtmischung 1000 Korn A 7,50, 100 Korn 90 4 50 
4000 — 1 Sortiment in 5 Sorten ä 1 Port. . . A 2,— 

4010 Primula japonica, 15. 2J. prächtige, in Etagen 

blühende Freilandprimel, gemischt 20 Gr. A 5,60 25 
4016 — rosea grandiflora 15.2[_ Prachtprimel, sehr 
früh, feurigkarmoisinrosenrot 

20 Gr. A 30,—, 1 Gr. A 1,90 50 
4020 — Sieboldi, 20.2j_ neue, grossblumige, prächtige 

Varietäten gemischt .... 1000 Korn A 3,20 45 

4030 — veris (elatior), 15. 2). bekannte dankbare Garten¬ 

primel in schönsten Farben. Prachtmischung 
la. Qualität.20 Gr. A 4,40 25 

4031 -Gute Mischung, II. Qualität 

100 Gr. A 13,50, 20 Gr. A 3,30 20 

4036 -grandiflora, neue riesenblumige Varietäten 

in wunderbar schön. Farben-Zusammenstellungen 

20 Gr. A 10,—, 2 Gr. A 1,25 40 
4040 -coerulea. Blumen von prachtvoll ultramarin¬ 

blauer Färbung in Dolden an längeren, über der 
Belaubung sich tragenden Stengeln 

1000 Korn A 10,—, 100 Korn A 1,25 55 

4044 -acaulls coerulea, prächtig blau, grossbl., sehr 

schön 1 Gr. A 5,60, 1000 Korn A 7,50, 100 Korn 1 A 50 
4050 — vertlcillata, 15. % prächtig goldgelb, grosse, weiss 
bepuderte Blätter, pyramidenförmig. Bau; herrlich 

1 Gr. A 2,25, 1000 Korn 80 40 

4058 1 Sortiment bester Stauden-Primeln in 8 Sorten 

ä 1 Port. A 2.40 

4059 1 Sortiment Stauden-Primeln ln 12 Sorten 

ä 1 Port. A 4,— 

Freue mich ungemein über den Blumenflor der 
Primula obconica grandiflora, die durchweg prächtige 
Farben und schöne grosse Blumen bringen. Den Samen 
habe von Ihnen bezogen. (Folgt erneute Bestellung.) 
_ Georg Jung, Friedhofsgärtner, Wiesbaden. 


grossblumige Hybriden. 

Original-Samen von unüber¬ 
troffener Qualität! 

Nicht zu verwechseln 
mit billiger angebotener Zucht. 

20. 7. Die von uns eingeführ¬ 
ten grossblumigen Varietäten von 
Primula obconica haben überall 
«inen solch ungeteilten Beifall ge¬ 
funden, dass sie kaum noch einer 
weiteren Empfehlung bedürfen. 
Auf allen beschickten Ausstellun¬ 
gen wurden sie mit hohen Preisen 
ausgezeichnet. Unsere Primula 
obconica grandiflora zeichnen sich 
vor den aus Frankreich vor eini¬ 
gen Jahren eingeführten gross¬ 
blumigen Varietäten durch viel 
festere, besser gebaute Blumen 
von bedeutender Grösse aus. Die 
«ehr grossen, dichten Dolden wer¬ 
den von festen straffen Stielen ge¬ 
tragen und liefern ein vorzüg¬ 
liches Material zu Bindearbeiten. 
Als immerblühende Topfpflanzen 
sind sie geradezu unerreicht in 
Dankbarkeit und Anspruchslosig- 

Nähere Kultur-Anweisung be¬ 
findet sich in den Samendüten. 
Ausdrücklich bemerken wollen wir 
mer jedoch, dass die Aussaat vor 
allen Dingen 2 bis 3 Wochen kalt 
und schattig stehen und erst dann 
nalbwarm behandelt werden muss. 
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Nr. 

4060 Prlmula obconica grandiflora, 

helllila Varietäten. 

4062 -alba, reinweiss mit gelb¬ 

lichem Auge. 

4064 -kermesina. Neu, straffer, 

aufrechter Wuchs, prächtige, 
leuchtend rote Farbe machen 
diese Varietät zu einer der 
besten für alle Zwecke. 

4066 -oculata, hell- bis dunkel- 

lila, neue Varietäten mit aus¬ 
gesprochen dunkellila oder 
dunkelbraunen Augen. Wer¬ 
den sehr bevorzugt. 

4067 —-purpurascens, dunkel¬ 

lila bis purpur Färbung. 

4068 -rosea, rein leuchtend 

rosa. 

4072 -violacea, dunkellila od. 

hellviolette Farbentöne. 

4074 -flmbriata, schön ge¬ 

franste Varietäten in hellen 
Farbentönen. 

4075 -fimbrlata alba, rein¬ 

weiss gefranst. 

4076 -fimbrlata rosea, hell- 

rosa gefranst. 

4078 — — — fimbrlata violacea, 
schön dunkellila gefranst. 
4082 Prachtmischung aller vor- 
stehendenVarietäten, extra; 
sehr zu empfehlen. 

1 Gr. .45 3,— 

Jede der obigen Sorten kostet: 

1 Prt. (ca. 500 Korn) 60 4 , 

10 Prt. einer oder mehrerer Sorten 
.45 5,-. 

4086 Primula obconica compacta, 

Neuheit, s. Seite 19. 

1 Prt. (ca. 300 Korn) 60 4 


Nr. 4100. 

20 Gr. 1 Prt. 

4 I 


4090 Pyrethrumparthenifoliumaureum, 

2, 'A- O* schöne goldgelbe Einfassungs¬ 
und Teppichbeet-Pflanze . 100 Gr. .45 1,40 —,40 

4094 -selaglnoides, farrnblättrig, zierlich . — ,75 

4098 — roseum hybridum, 15. % Zweifellos 
zu den schönsten Stauden .gehörend. Ein¬ 
fache Sorten, Prachtmischung.1,— 


10 

10 


Pyrethram roseum hybridum grandiflorum. 

Nr- 20 Gr. 1 Prt 

4100 Pyrethum roseum hybridum gran- .45 4 

diflorum, neue, grossblum'ige Varietäten 
dieser Prachtstauden, deren Blumen häufig 
einen Durchmesser von 10 cm zeigen und 
in den vielen bekannten Nuancen von rosa 
und karmin variieren. Zur modernen Bin¬ 
derei unschätzbar.3,80 25 



Reseda odorata, duftende Reseda. 

1. O Unsere Reseda zum Samenbau werden in Töpfen herangezogen und sind als ganz hervorragend schön und 
echt zu empfehlen. 

Nr. 20 Gr. 1 Prt. 

4110 Reseda odorata grandiflora, wohlriechende, verbess. .45 4 

grossblumige Reseda.1 kg .4 3,40 — ,15 10 

4114 -— — ameliorata, rötlich blüh., schön 1 kg Jf5 4,20 —,20 10 

4118-— aurea (Golden Queen), goldgelb, extra . . . —,70 10 

4120-Bismarck, neue, wesentliche Verbesserung 

der Machet von robustem, gedrungenem Bau mit doppelt 
so starken 'Blütenrispen als die der Stammart .... 3,— 20 
4124 — —eximia, weiss, schön, variiert . 100 Gr. .45 2,25 — ,60 10 

4128 — --,,Goliath“. Die beste und schönste bis jetzt 

erzielte leuchtend rote Reseda. Es giebt keine einzige 
Sorte, welche sich bezüglich der Grösse der einzelnen 
Blumen, als auch Stärke der Rispen mit diesen Riesen 
messen kann. Die prächtigen, dicht geschlossenen 
Mittelrispen haben im Durchschnitt eine Länge von 16 
bis 18 cm, bei einem Durchmesser von 6 1 . 2 cm. Die 
einzelnen Blüten der Hauptrispe haben gewöhnlich 
12 mm Durchmesser und sind von solcher intensiv 
leuchtend roten Färbung, dass man sie fast „feuerrot“ 
nennen darf. Der Bau der Pflanze ist gedrungen und 

kandelaberartig.100 Gr. .45 20,— 5,— 25 

4132-„Machet“, die beste für Topfkultur; niedrig 

pyramidenförmig wachsend, mit grossen, rötlichen 

Blumenrispen. 1 kg .45 34,— 1 ,— 10 

4134-— „Machet“, goldgelb, mit grossen, gelben Rispen 1,50 15 

4138-- multlflora compacta. Schön gedrungen wachsend —,60 10 

4142-- monstrosa, „Orangekönigin“, neu, monströse, 

6 cm breite, mit grossen Blumen besetzte, orangerote 
Blütenrispen. Wuchs gedrungen. Extra. . 2 Gr. .45 1,25 10,— 40 

4146-Neunzehnhundert. Die Pflanze bildet einen 

halbkugeligen Busch von ca. 60 cm Durchmesser und 
zählt oft über 400 Blütenzweige. Etwas vollkommeneres 
in Reichblütigkeit und Regelmässigkeit der Pflanzenform 
kann kaum in einer Reseda gedacht werden. Blüten¬ 
rispen goldig . •.100 Gr. .45 5,60 1,80 15 

4148-pumlla erecta, rot blühend, niedrig, kompakt, 

vorzüglich zur Topfkultur.100 Gr. .4 2,30 —.60 10 

4152-Rubin, kompakt wachsend mit langen Blüten¬ 

rispen von leuchtend kupferscharlachroter Färbung . . 1,80 15 

4156 — --Victoria, dunkelrot, sehr wohlriechend .... —,50 10 

4160 1 Sortiment in 10 Sorten.. . ä 1 Prt. 90 4 


Nr. 4142. Reseda „OrniiKekönljdu". 


Die von Ihnen bezogenen gefüllten Petunien- 
Samen haben ein grossartiges Resultat gezeitigt; 
ich war überrascht über die enorm grossen, 
best gefüllten Blumen, wie über das herrliche 
Farbenspiel. 

Jul. Hoechstetter, Hg. 
_ Regensburg. 
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Nr, \4U28. Streptocarpus Weudlandi. 


Nr. 4188. Ricinus zat zibariensis, riesenblättrig. 


Nr. 4840. 


pntula uaua («oidraud. 


Nr, 4100. Rudbeckia bicolor superb«. 


Nr. 4L03. Rose polynntlia multltlora uaua. 


Nr. 4132. Reseda odorata grandifl. Machet. 
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Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

4170 Rheum palmatum tanguticum, 16. 21. .45 
mit sehr grossen braunroten, tief-' 

•'.% gezackten Blättern . 100 Gr. 60 4 —,2 10 

4176 Rhodanthe maculata alba, 3. © Reiz. 

Immortelle mit weissen Blumen —,90 10 
4178 — Manglest, rosa . 100 Gr. Jb 2,80 —,90 10 
4182 Ricinus cambodgensis, 4. © der 
schönste dunkellaub. Ricinus; Blätter 
und Stamm fa.st schwarz .... —,20 10 
4184 — sanguineus,wirkungsv., schnell¬ 
wachsende Blattpflanze mit" grossen, 
geschlitzten Blättern. 1 Ko. Jb 2,— —,10 5 
4188 — zanzibariensis. Prächtige De- k 
korationspflanze mit riesigen tief-, 
geschlitzten hell- und dunkelgrünen, 

Blättern. Gemischte Varietäten 

1 Ko. Ji> 3,40,15 10 
4192 Rosa polyantha nana multi- 
flora, 4. 2). blühen in 6—8Wochen.^, 
einfach und gefüllt. (Jede Frucht ent¬ 
hält 5—10 Korn,) 

1000 Früchte .45 6,70,100 Früchte 1 .45 —,— 15 
4196 Rudbeckia bicolor superba, 

3. O prachtv., langgestielte Schnitt¬ 
blume m. goldgelben braungefleckten 
grossen Blumen . 100 Gr. .45 1,80 —,50 10 

4198-superba semiplena, 3©neu,halb- 

b. ganz gefüllte Varietäten d. vorsteh. 

Art, mit langgestielten, goldgelben, 
braun gefleckten oder braungelben 
Blumen .... 100 Gr. .45 4,— 1,— 10 
4200 — fulgida variab., Neuheit, s. S. 23 —60 
4202 — Newmanni, 15. 2L Blumen zahl¬ 
reich, leuchtend gelb mit braun¬ 
schwarzem Zentrum; halbhoch . 

4206 — purpurea, hellpurpurrot, prächt. 

Eine der auffallendsten Stauden, da 
Farbe u. Form der Blüten selten . 5,— 25 

4208 -hybrlda (Echinacea), 15. 2}. Neue 

Hybriden, in Form und Grösse ver¬ 
schieden und von orange bis dunkel- 
purpur variierend. 

Nr 1C00 Korn .45 5,50 ICO Korn 80 4 —*— 30 

42i2 Saintpaulia ionantha, 20. T Usambara-Veilchen. 

Neu, liebliche Gesnerienart, mit reizenden dunkel¬ 
blauen veilchenartigen Blumen. Blüht ununterbroch. 

1000 Korn .45 1,25 —40 

218 Salpiqlossis variabilis grandiflora, 

2 . 0 herrliche, durch das eigentümlich schöne 
Farbenspiel der Blumen ausgezeichnete Pflanzen. 
Prachtmischung grossblumiger Varietäten . . 1,25 15 

4220"—super bi ssima. Neue Kaiser-Salpiglossen. 

Auffallend schöne Varietäten dieses beliebt. Sommer¬ 
gewächses. Die Pflanze bildet nur einen einzigen 
kräftigen Mittelstamm, der auf seiner Spitze ein 
Bouquet wunderschöner Blumen trägt. Die mit 
prachtvoller, goldiger Äderung gezeichneten Blüten 
sind noch grösser als die.der S. var. grandiflora- 
Sorten u. variieren in allen Farbentöne (Abb. S. 73.) 2,50 15 

4226 Salvia patens, 20. T. Q mit tiefhimmelblauen 

Blumen, reizend für Topfkultur und effektvoll im 
Rasenbeete .... .1 Gr. .45 2,-,— 35 

4227 - splendens grandiflora, Neuheit s. S. 24 . —35 

4228 -Ruhm von Stuttgart, 20 T. © Blütenpflanze 

I. Ranges. Feurigscharlach, lange Blütenrispen. 

Prachtvoll für Töpfe und Gruppen.6,— 30 

4230 -Triumph. Neuheit. Die früheste aller Salvien. 

Mit sehr grossen Blütenrispen von reinem, weithin 
leuchtendem Scharlach. Ungemein reichblühend 
und von imposanter Wirkung . . 10 Port. .45 4,50 —50 
4236 Scabiosa caucasica. 15 2}. Prachtstaude mit 
grossen hellblauen Blumen, vorzüglich zum Schnitt 
u. auffallende Gartenschmuckpflanze 100 Gr. .4511,— 3,— 20 

4238 - perfecta. Die edel gebauten Blumen bilden 

2—4 Reihen dicht aneinander gereihte grosse Rand¬ 
blüten aus. Schön und dankbar. 8,80 35 

4242 -alba, mit reinweissen, schöngebauten, lang¬ 
stieligen Blumen. 8,80 35 

4244 — alba perfecta, eine wesentliche Verbesserung 
der weissen Abart mit grösseren, und bestgeformten 
reinweissen Blumen .... 100 Korn .45 7,50 —,— 80 

4248~- atropurpurea grandiflora fl- pl-, 2. © 

Scabiose. Hohe Variet. in schöner Farbenmisch. 

1 Ko. .45 9,-,30 10 

4252 — --fl. pl.. Die Fee. Empfehlenswerte neue 

Varietät mit grossen azurblauen Blumen; die Färbung 
ist fast der der Scabiosa caucasica gleich. Schnitt¬ 
blume I. Ranges (variiert).... 1 Ko. .45 15,60 —,50 10 

4256 -fl. pl., Riesen-Mohrenkönig, grosse 

schwarzbraune Blumen ... .1 Ko. .45 22,20 —,60 10 

4258 - candidissima fl. pl., Schneeball, reinweiss, 

beste für den Schnitt.1 Ko. .45 5,60 —,25 10 


Nr. 4206. Rudbeckia purpurea. 
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Nr. 4198» Rudbockla blc. superba semlplena. 


Nr. 4*218. Salpiglossls var. grandiflora. 


Nr. 4252. Seablosa atropnrpurea grdfl. pl. „Die Fe©‘ 


Nr. 4290. Siiene pend. comp, ruberrima. 


Nr. 4420. Tropacolum majus nanum, Prachtmischung aller Varietäten. 


Nr. 4274. Schlzanthus, gemischt. 
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70 


Nr. 4320. Streptocarpus-Hybrideu. 


Nr. 4374. Tritoma hybrlda „Express“, 
hat sich durch ausserordentlich reichen Flor als 
die beste frühe Sorte bewährt. Die schon Anfang 
Juni erscheinenden und bis August andauernden 
Blüten variieren von hell- bis dunkelorange und 
von lachs- bis karminrot. Für den Gartenschmuck 
wie für den Schnitt gleich wertvoll, 

10 Port. Jt 4,50, 1 Port. (ca. 100 Korn) 55 4- 


Nr. 20 Gr. lJPt. 

4262 Scabiosa nana fl. pl., äusserst dankbar J <4 
blühend; herrliches Farbenspiel. Niedrige 
Sorten ln Prachtmischung 1 Ko. J 4,50 —,20 
4266 a) weiss, b) rosa, c) ziegelrot, d) lila, e) feurig 
carmoisin, f) schwarzpurpur. jede Farbe 

ä 100 Gr. 60 4 —,25 

4268 1 Sortiment in 6 Farben ä 1 Port. 40 4 
4274 Schlzanthus, alle Sorten gemischt. 1. Q 
Prächtiges Sommergewächs mit geschlitzten 
Blumen in mannigfachstem Farbenspiel . —,25 

4278 — hybridus grandiflorus, Neuheit s. S. 24 7,60 

4279 — Wisetonensis, Neuheit, s. S. 24 

4280 Scutellaria baicalens- coelestina, 

Neuheit, s. Seite 24 .. 

4281 Sidalcea Murrayana, 15. 2J_ Hübsche 
frühblühende, rosafarbene Staude .... 

Silene pendula, 11. O allerliebste Frühjahrs- 
blüher von niedrigem Wuchs, gross. Blüten¬ 
reichtum und hoher Widerstandsfähigkeit. 

4282 -alba, weiss, hübsch . . 1 Ko. J 2,-,10 

4284 -ruberrima, dunkelrot 1 Ko. J 1,80 —,10 

4286 -compacta alba, weiss, gedr.l Ko. J 4,-,20 

4288 -rosea, rosa .... 1 Ko. J 4,50 —,20 

4290 --ruberrima, dunkelrot. 1 Ko. J 4,50 —,20 

4296 Solanum capsicastrum, 18. T mit 

zierlichen roten Früchten; sehr hübsche 

Zimmerpflanze.100 Gr. J 1,20 —,35 

4298 — giganteum, Q * ür Gruppen, l 1 /»—2 1 /* m 

hone prächtige Blattpflanze.1,20 

4302 — pyracanthum, mit braunen Stacheln. . . 3,— 

4304 — robustum, sehr schön für gross. Gruppen 2,— 

4310 Stachys lanata, 15.2L mit silberweiss behaarten 

Blättern.1 Ko. J 3,40 —.15 

4314 Statice incana hybrlda nana, 15. 2L hübsche 

Sorten gemischt.1 Ko. J 3,40 —,15 

4316 — tatarlca, weiss, die beste für trockene 

Binderei.1 Ko. J 3,80 —,15 

4320 Streptocarpus Veitch’s Hybriden, 

20 T. Ueberaus reichblühende, prächtige 
Varietäten in vielen Farben. Reizende, leicht 
Nr. zu kultivierende Topfpflanzen . 1 Gr. J 6,20 —,— 

4324 Streptocarpus, neueste, grösstblumigste 

Hybriden, extra gesammelt . . . . 1 Gr. J 10,-,— 

4328 - Wendlandi. 20. T. Die Pflanze bringt nur ein 
einziges bis 60 cm langes u. 35 cm breites Blatt hervor, 
welches oberseits dunkelgrün und unterseits violett- 
purpur gefärbt ist, Blüten hellblau, auf langen Stielen 

stehend.1 Gr. ^ 7,— 

4334 Tagetes erecta nana fl. pl-, 2 O aufrecht wach 

sende, gefüllte, grossblumige Sammetblumen, gemischt —,50 
4336 - patula nana bicol. Ehrenkreuz. Auffallende, 
reizende Art. Blumen einfach, goldgelb mit dunkel¬ 
braunem Stern.100 Gr. 70 4 —»25 

4340 —-Goldrand, neu, dunkelbraun mit leuchtendem 

Goldrand (variiert) .100 Gr. 90 4 —»30 

4344 -nana fl. pl., niedrige Sorten gemischt 100 Gr. 80 4 —»30 

4348 Tecoma Smithi, 20 T, zahlreiche Blütenstände citronengelb 
mit dunkelorange gefärbter Blumen, 

1000 Korn J 3,80, 100 Korn 50 4 —,— 

4350 Tommasinia verticillaris, 15. 2|_. Prachtvolle 
winterharte Blattpflanze. 

4354 Thalictrum adiantifolium, 16. 2J. mit zierlicher 

Belaubung und hübschen Blütendolden. 

4355 aquilegiaefolium album, schön belaubt, weiss 

liehe zierliche Blütensträusse. 

4356 intermedium, niedrig, mit feinen, vielfach ge 
schlitzten Blättern und gelblichen Blütenrispen . . 

4358 Thunbergia alata, gemischt, 4. Q§- Prächtige Schling 
pflanze, 1—1,50 m hoch rankend, mit hellgelb., orange¬ 
gelben oder weissen, in der Mitte mit einem schwarzen 
Fleck versehenen Blumen. 

4363 Torenia Fournieri comp. „Gefion‘% Neuheit 

s. Seite 25. 

4364 - grandifl. Nymphe, Neuheit, s. S. 25 

4370 Tritoma Tuckii, 16. 9\. herrliche sehr frühblühende 

Art, mit auffallenden, mattgelben, karminrot gezeichneten 
Blütenständen. 1*25 

4378 - Saundersl Maikönigin, Neuheit, s. S. 25.— 

4379 Trollius cauc. Orange Globe, 14. 2L, prächtige 

gefüllte, sehr grosse, halbkugelförmige, goldorange ge¬ 
färbte, lang- und festgestielte Blumen. Schönste von 
Allen. Variierend 1000 Korn J> 5,—, 100 Korn 70 4 .—»— 

4380 hybridus, neue Hybriden dieser dankbaren im 

Frühjahr und Herbst blühenden Schnitt- und Treib¬ 
staude. Von hell- bis dunkelorangegelb variirend, in 
Prachtmischung. 4,30 25 

Tropaeolum, Kapuzinerkresse. 

Alle Tropaeolum-Sorten sind anspruchslos und ungemein dankbar. 

Nr. 20 Gr. l[Pt. 

4386 Tropaeolum canariense, 7. O § Blumen gelb, J 4 
gefranst; schön z. Bekleidung von Spalieren, Mauern etc.; 
eine der besten, schnellwachsendsten Schlingpflanzen, 
auch im Schatten ..1 Ko. J 13,40 —,40 10 
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10 

10 
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15 
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15 

10 

10 

10 
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10 


10 


25 


—,75 10 

2.50 15 

1.50 15 
1,50 15 
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Nr. 4386. Tropaeolum canariense. 


Nr. 4390. Tropaeolum Lobbianum. 


Nr. 4490. Vorbeua hybrida pmnila, blutrot. 


Nr. 4488. Verbeiia hybrida puuina aiba. 


Nr f 4512. Ylola odorata Kaiserin Au^usta. 


Nr. 4370. Trltoma TuckJi 
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Nr. 4438. Yerbuscuni pannosum. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

4390 Tropaeolum Lobbianum, 1.0§. Leicht 
und schnellwachsende und vielfach ver¬ 
wendbare Pflanze; sehr reichblühend. 

Schönste Mischung ... 1 Kilo .# 2,70 —,15 10 

4396 -Schwarzer Prinz, Neuh., s. S. 25 . . . —60 

4404 — majus, §, hochrankend, alle Farben, 

schon gemischt .... 1 Kilo 2,40 —,10 5 

— nanum Einpress of India, dunkel- 

scharlach.1 Ko. Jl> 12,-,35 

King of Tom Thumbs, Scharlach, 

dunkel laubig.. 1 Ko. J 6,70 —25 10 

4416-Prinz Heinrich, hellgelb m. Scharlach —,15 10 

4420 — • nanum, niedrig und buschig, besonders 
für Gruppen, Einfassungen und zur Topf¬ 
kultur geeignet. Feinste Mischung. 

1 Kilo 3,20 —,15 110 

4430 Valeriana alba, 15. 2|- Q reichblühende Stau¬ 
den mit weissen Blütendolden.—,25 10 

4432 — cocclnea, rot.—,25 10 

4438 Verbascum pannosum, 15. SJ. grosse, 
weisswollige Blätter und gelbe 1 l A> m hone 

Blütenstände, sehr dekorativ.—,25 

4444 Verbena erinoides alba, 3. Q glänzend 
weisse Blütenrispen, lange u. reich blühend, 
reizend für Gruppen und zum Schnitt . . 3,— 


10 


10 


20 





H Nr. 4454. Verbena hybrida, Nummerblumea. 


Verbena hybrida. 

7. O Eine der schönsten Florblumen. Ungemein farben¬ 
reich und wirkungsvoll. Für Gruppen, Rabatten und Ein¬ 
fassungen von hervorragender Schönheit 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

Jl 4 

4450 Verbena hybrida, sehr schöne Mischung . . 1,25 15 

4454 -Nummerblumen, grossblumige, in 

herrlichsten Farben gemischt, 1. Ranges . 2,30 15 

4458 — — auriculaeflora, prächtige, mit 
grossen Augen gezierte, grossblumige Varie¬ 
täten. I. Ranges.1,90 15 

4460 -candldissima, grosse Dolden reinweisser 

Blumen; prächtig.1,60 15 

4464 -cocclnea, scharlachrot mit weissem 

Auge, schön.2,— 15 

4466 --coerulea, blaue Varietäten.1,25 15 

4468 -Defiance, tief scharlachrote, herrliche 

Varietät, echt. 2,50 20 

4472 -grandiflora Mammoth, beson¬ 

ders grossblumig, prächtige Varietäten in 

schönster Mischung.3,— 20 

4476 -— Firefly, riesenblumige Varietät mit 

leuchtend roten, weissgeäugelten Blumen 7,50 35 

4478 -imperiaiis, Neuheit, s. Seite 26 . . —,— 100 

4484 — — nana compacta, niedrige kompakt 

wachsende Büsche bildend. Prachtrnischung 3,— 20 

4488 -pumila alba, weiss 1 Gr. 1,90 —,— 35 

4490 --— blutrot, mit weisser Mitte, reizend, 

neue Miniatur - Verbenen von niedrigem, 
regelmässigem Wuchs . . . 1 Gr. J 1,90 —,— 35 

4496 — venosa, 3. Q blau, reich und lange blühend, 

für Rabatten und Einfassungen.—,30 10 

4497 Veronica amethystina, 15. 4- Zahl¬ 

reiche, prächtig dunkelblaue, ca. 90 cm 
lange Blütenrispen schmücken diesen aus¬ 
dauernden Ehrenpreis ... 5 Gr. 2,-,— 35 

4498 — gentianoides mit hellvioletten Blüten¬ 

rispen, dekorativ und bindewertig. . . . 1,25 15 

4499 — virginica, blau, sehr spät blühend 1 Gr. ^-1,25—,— 35 

4500 -fl. alba, weisse Abart . . 1 Gr. JL 1,25 —35 


4504 Viola cornuta grandiflora 16. 4. 

prachtvolle, grossblumige Hybriden. Sie 
besitzen den Wuchs, die ausdauernden Eigen¬ 
schaften von V. cornuta und die grossen 
Blumen der V. tricolor max. Blühen fast 
den ganzen Sommer ununterbrochen und 
sind gegen Winterkälte gar nicht empfindl. 

Für Gruppen und Teppichbeete von hohem 
Wert, für Bindezwecke liefern sie Mengen 
schöner, reinfarb. Blumen. Prachtmischung 4,40 25 
4508 — odorata semperflorens, 16. wohlriech. 

Veilchen; im Frühjahr und Herbst reich 

dunkelviolett blühend.1,90 15 

4512- Kaiserin Augusta, langstielige, 

grossblumige, dunkelviolette, prachtvolle Art 4,40 25 
Samen von Viola cornuta und odorata liegen längere Zeit 
bevor sie keimen, die Aussaaten müssen regelmässig feucht 
und warm gehalten werden. 
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Viola tricolor maxi nt a (Pensee). 


Spezialität unseres Oescliäftes. 

11. O Als eine der schönsten Zierden 
unserer Gärten dürften wohl mit vollem Recht 
die Stiefmütterchen angesehen werden. Sie 
sind äusserst dankbar im Blühen und erfreuen 
unser Auge durch grosse Mannigfaltigkeit und 
reizendes Farbenspiel. 

Je nachdem inan die Pensees in Blüte 
zu haben wünscht, sät man aus. Da die Be¬ 
nutzung zu Frühjahrsgruppen die beliebteste 
ist, ist auch die Aussaat im Juli-August die 
gebräuchlichste. Für den Sommer- und Herbst¬ 
flor säe man in der Zeit von Januar bis Mai. 


Pens6esamen muss möglichst dünn } 

1 ausgesäet, mit sandiger Erde leicht be- J 
' deckt und bis nach dem Auflaufen stets ; 
| schattig und feucht gehalten werden. 

| Das Auspflanzen auf dungkräftigen Boden [ 
muss bis spätestens Ende Septemb. beendet > 
sein, damit die Pflanzen gut überwintern.. 


Wir widmen der Samengewinnung ganz 
besondere Sorgfalt, und achten wir hauptsäch¬ 
lich darauf, unsere Pensees in Bezug auf den 
Bau der Pflanzen, Form, Zeichnung und 
Grösse der Blumen zu vervollkommnen. 

Die mit * bezeichneten Sorten können 
wir besonders zur Bepflanzung einfarbiger 
Gruppen empfehlen. 


Stiefmütterchen „Germania“. 

Ganz neue Klasse von kräftigem Wuchs 
und auffallend grosser Belaubung. Neben der 
ausserordentlichen Grösse der fünfflecki- 

g en Blumen zeigt der Rand jedes Blumen- 
lattes eine auffallende Kräuselung oder 
Wellung, eine neue Erscheinung unter den 
grossblumigen Pensees. Die Klasse zeitigt 
eine grosse Anzahl dunkler, eigenartiger Far¬ 
bentöne, die als besonders selten anzusehen 
sind. Die vielfach heller umrandeten, runden 
Blumen tragen sich auf sehr starken, langen 
Stielen frei über der Belaubung. 

Nr. 4620. 20 Gr. Jt 5,—, 1 Port. 25 «*. 



Nr. 4020. Stiefmütterchen „Germania“. 



Nr. 46516. ^-Verbessertes Pariser Itiesen-Pensöe, in natürlicher Grosse. 


Dieses Jahr war ich das erste Mal 
voll befriedigt von der Qualität der 
Stiefmütterchen. Hatte früher überall 
versucht, war aber immer enttäuscht. 
Werde Ihre Firma zum Bezüge von 
Pensee - Samen meinen Bekannten 
bestens weiter empfehlen. 

Rudolf Seidel, Handelsgärtner, 
Zülz. 


Mit Bezug auf Ihre Pensees muss 
ich Ihnen mitteilen, dass wir eine 
solche Qualität selten, eine bessere 
überhaupt nicht gesehen haben. 

Kirchhoff & Co., Samenhandlung, 
Johannesburg (Süd-Afrika). 


Unter Ihren riesenblumigen Stief¬ 
mütterchen waren sehr schöne und 
seltene Färbungen, dabei alle Blumen 
besonders gross und von tadellosem 
Bau. A. Grahneis, Handelsgärtrier, 
Leipzig-Gohlis. 


Mit den im letzten Jahre bezogenen 
Sämereien war ich sehr wohl zufrieden. 
Ganz besonders sind es die pracht¬ 
vollen grossblum. Pensees in reinsten 
Farben, die meine vollste Anerkennung 
verdienen. 

J. Theurer, Handelsgärtner» 
St. Gallen (Schweiz). 


Nr. 4686. 

Verbesserte Pariser Riesen- 
Pensees. 

Diese prachtvolle Gattung zeichnet 
9ich durch tadellose Form u. die ausser¬ 
ordentlich grossen, auffallend schön 
gezeichneten Blumen von 9 cm Durch¬ 
messer aus, 20 Gr. Jb 15,—, 1 Port. 50 4 
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Horten: 


20 Gr. 1 Pt. 


Nr. 

4520 Atropurpurea, dunkelpurpur. 

4524 Atrosangulnea, neu, prachtvoll, dunkelrot, 

grossblumig. 

4528 * azurblau , sammetig, schwarzblau schat¬ 
tiert, prachtvoll .... 100 Gr. ,M> 3,60 

4530 bronzefarben .... 100 Gr. .* 3,60 

4534 *candldissima (Schneewittchen), zart 

atlasweiss. 100 Gr. Jb 4,— 

4.538 Cardinal, brillant dunkelrot. grossblumig . 
4542 4 dunkelblau (veilchenblau), beliebte Sorte 

für Binderei.100 Gr. ..* 3,60 

4544 Feuerkönig, goldgelb, obere Petalen purpur . 
4548 * Goldelse (aurea pura), reingelb, ohne 
Augenzeichnung .... 100 Gr. .* 4, 

4552 goldlackfarben , in den verschiedenen, 
leuchtenden Schattierungen des Goldlacks. 
4556 ! Goldrand, sehr schön . 100 Gr. .* 3,40 

4558 * hellblau, liebliche Varietät 100 Gr. .45 3,60 
4562 * hochgelb mit dunklem Auge 100 Gr. .*3,60 
4564 Kaiser Friedrich, dunkelrot, orange Rand 
4566 Kaiser Wilhelm, ultramarinblau, präch¬ 
tige Sorte. 100 Gr. .45 3,80 

4.568 * Lord Beaconsfield, tief purpurviolett, 
obere Petal. in weiss übergeh. Sehr effektvoll 
4572 Meteor, neu , leuchtend braun , ganz be¬ 
sonders schön. 100 Gr. M 4,— 

4576 Pfauenauge (gloriosa perfecta), herr¬ 
liche, schillernde Farbenzusammenstellung; 
schieferblau mit weissem Saum, extra . . 

4580 1 purpurviolett, hübsch. 

4582 * Psyche, Neuheit, s. Seite 26. 

4584 quadricolor, vierfarbig, schön 100 Gr. .* 3,60 
4586 schwarz (Dr. Faust), kohlenschwarz mit 

Atlasglanz. 100 Gr. .* 3,80 

4588 variabilis. Neue Pensees von seltener 
Farbenpracht. Chamois, Lachsrosa und 
Terracotta mit violetter Augenzeich¬ 
nung sind die hervorragendsten Farben 
dieser Neuheit. Als Gruppenpflanze sehr 
zu empfehlen, jedoch werden auch die Blü¬ 
ten als modefarben zur Binderei sehr ge¬ 
sucht werden. 

4596 - Victoria, rotblühende, auffallende Varietät 
4998 weiss, mit dunklem Auge 100 Gr. .*3,40 
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1,— 

0 

1,— 

0 

1,10 

10 

1,80 

15 

1,— 

10 

1,25 

15 

1,10 

10 

1,10 

10 

1,— 

10 

1,— 

10 

1,— 

10 

1,— 

10 

1,10 

10 

1,10 

IC 

1,10 

10 

1,10 

10 

1,10 

10 

_ t _ 

70 

l’— 

10 

1,10 

10 


5,-- 25 
1,25 15 
1 ,— 10 


Hisc liiingen 


20 Gr. 1 Pt. 


4600 Alle Sorten gemischt, äusserst reichhaltige Jb <4 
und wirkungsvolle Mischung 1 Ko. -* 24,50 —,70 10 

4604 Prachtmischung, la. Qual., nur von 

Musterblumen gesammelt 1 Ko. .* 34,— 1,— 10 
4606 Grossblumige französische Varietäten, extra 

fein gemischt.1 Ko. .* 42,— 1,10 10 

4608 Gestreifte, grossblumige in bester Mischung. 

Blumen auf violetter und braunroter Grund¬ 
farbe prächtig gestreift . . 1 Ko. .* 36,— 1,— 10 

4610 Bugnot’s Riesen-, neue grossgefleckte 
und geaderte Blumen in schönster Far¬ 
benmischung. Sehr empfehlenswert . . 5,80 30 

4612 Cassier’s grossblumige gefleckte, 

die schönsten aller Pensees mit sehr grossen 
drei- und fünffleckigen Blumen in herrlich¬ 
stem Farbenspiel . . .100 Gr. .* 17,— 4,50 25 

4613 Cassier’s sehr grossblumige funf- 

fleckige in reichstem Farbenspiel, extra 5,— 25 
46?4*Verbesserte riesenblumige Cas- 
sier. Fünffleckige, neue Klasse und ent¬ 
schieden das beste in Form, Farbe und 
Grösse, was bis jetzt in Pensees gezüchtet 
worden ist. Mehrmals prämiiert 5 Gr. ^4,25 15,— 50 
4624 Magnifica, neues Riesenstiefmütterchen 
von vollendetster Form und herrlichen 
Zeichnungen in den leuchtendsten Far¬ 
bentönen. Die Petalen sind sehr breit und 
häufig die andere überdeckend, wodurch 
die Blumen den Eindruck machen, als 

wären sie halb gefüllt . . 10 Pt. Jb 5,-,— 55 

4606 Odler, drei- und funffleckige, gross¬ 
blumige Preis-Pens£es. Blumen in bril 
lanter und reichster Nüancierung. Samen 
nur von Prachtblumen gesammelt 

100 Gr. .* 13,50 3,50 20 
4028 Odier, fünffleckige, extra 100 Gr.-* 16,— 4,30 25 
4630 Odier, President Carnot, reinweisse Petalen, 

jede mit dunkelviolettem Fleck, prächtig . 2,80 20 
4634 Prachtmischung der Bugnot-, Cas- 
sier- und Odier - Klassen ; höchst 

effektvoll und reichhaltig * . 4,50 25 

4640.Nonne & Hoepkers Elite-IWischung. 
Riesenblumige Sorten aller Farben und 
Schattierungen. Samen nur von Muster¬ 
blumen gesammelt. Entschieden eine der 
schönsten Mischungen . 100 Gr. .* 15,50 4,— 25 


Nr, 467 8. KiesenblumlgeH Pensee „reuerHonl*“’ 


Stiefmütterchen - Sortimente. 


Nr. 4646 Sortiment in 5 Sorten.ä 1 Pt.-*0,50 

„ 4649 Sortiment in 10 Sorten.ä 1 Pt. .*0,90 

„ 4650 Sortiment in 15 Sorten.ä 1 Pt. .*1,30 

„ 4651 Sortiment in 20 Sorten.al Pt.-*1,90 


” 4652 10 verschiedene schöne Mischungen ä 1 Pt. .*1,50 


Viola trieolor 
liiaxinia inntriiiüca. 
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Viola tricolor tnaxima, Stiefmütterchen. 


Riesenblumige Prachtsorten. 


Diese Riesen-Stiefmütterchen übertreffen an Grösse der Blumen alle bisher bekannten Sorten. Die Blumen 
werden von kräftigen Stielen frei über dem Blattwerk getragen, sie sind von schöner, voller Form und erscheinen zahlreich. 
Die Pflanzen sind starkwachsend und von kompaktem Bau. 


20 Gr. 1 Pt, 

.# 4 

. 2,50 1£ 


4660 Riesenblumige Adonis, hellblau 
4664 — atropurpurea, dunkelpurpur 100 Gr. JL 5,60 1,60 15 
4666 — aurlkelfarben, schön . . 100 Gr. JL 5,60 1,60 15 
4668 *— azurblau, schwarzblau schattiert. . 1,60 15 
4670 — Brautjungfer, neu, weiss mit rosa Schein, 

schön gefleckt.2 Gr. .# 1,— 7,50 30 

4674 *— candidissima (alba pura, Schnee¬ 
wittchen), reinweiss . . . HX) Gr. .#6,70 1,80 15 

4678 — Feuerkönig. Purpurscharlach m.gelbem 
Rande und gelbem Auge. Die drei unteren 
Petalen sammetartig schwarzpurpurn ge¬ 
fleckt. Variiert .... 100 Gr..# 11,— 3,— 20 

4680 — Freya (Silbersaum), schön 100 Gr. .# 11,— 3,— 20 
4684 — gestreifte Varietäten in reichstem 

Farbenspiel .100 Gr. .#5,60 1,60 15 

4688 *— Goldelse, reingelb . . 100 Gr. .# 6,70 1,80 15 

4692 *— qoldqelbe, leuchtend gelb mit dunklem 

Auge.100 Gr. .#6,20 1,70 15 

4694 *— goldgelbe,fünffleckige, leuchtend 

goldgelb mit grossen, dunklen Flecken . . 5,— 25 
4698 — hortensiarot, zartrosa, dunkelblau gefleckt 4,40 25 


20 Gr. 1 Pt. 

.# 4 


50 


Nr. 

4700 ‘Riesenblumige Kaiser Wilhelm, 

ultramarinblau, mit purpurviolettem Auge 

100 Gr. .# 7,50 1,90 15 

4704 *— Lord Beaconsfield, prächtig, mit tief 
purpurvioletten Blumen, deren obere Petalen 
in weiss übergehen . . . 100 Gr. .# 6,70 1,80 15 

4706 *— Mohrenkönig, kohlenschwarz mit 

Atlasglanz.100 Gr. JL 6, 1,70 15 

4708 — Pfauenauge, herrlich. 3,20 20 

4712 — „Preciosa“, neu, karminpurpur, lebhaft 

violett gefleckt, weiss gerandet; 1 Gr. .# 1,90 15,— 

4716 — Rubin, neu, prächtige rote Färbungen in 
Scharlach, orangescharlach, weinrot bis zu 
den Abstufungen von rosa 100 Gr. JL 22,—» 

4718 *— veilchenblau, prächtig veilchenblau 

100 Gr. JL 5,80 1,60 15 

4722 :!: — weisse mit violetten grossen Augen 

100 Gr. JL 5,80 1,60 15 

4726 - Prachtsorten (Verbesserte Tri- 
mardeau) in höchst effektvoller 
Mischung.1 Ko. .# 55,50 

4730 1 Sortiment in 5 Sorten ä 1 Pt. 

4731 1 Sortiment in 10 Sorten ä l Pt. 

4732 1 Sortiment in 15 Sorten ä 1 Pt. 


5,60 25 


1,50 15 
.# 0,60 
.# 1,30 


Xr. 4774. Zinnia elegans fl. pl. 

Nr. 20 Gr. 1 

4740 Viscaria cardinalis, 1. © Pechnelke, leuch- .# 

tend karmoisin.100 Gr. 60 4 —,20 

4746 Wahlenbergia grandiflora, 15. 

hochwachsende grossblumige dunkelblaue 

Glockenblume.100 Gr. .# 1,80 —,50 

4748 -alba, weiss.100 Gr. .# 1,40 —,40 

4750 - nana (Platicodon Mariesi), niedrig, blau —,60 

4752 - alba, weisse Zwergart.—,90 

4756 Xeranthemum annuuni album pl., 2, © weiss 

gefüllte Immortelle . . . 100 Gr. JL 1,60 —,50 

4758 -purpureum pl., purpur 100 Gr..# 1,60 —,50 

4770 Zinnia elegans, 3. © wertvolle, schöne 
Zierpflanzen für den Herbstflor, in reichem 
Farbenspiel. Einfache Sorten schön ge¬ 
mischt .1 kg .# 5,60 —,25 10 

4774 - fl. pl., dicht gefüllte, hohe, in Pracht¬ 
mischung .1 kg .# 11,-,35 

4778 - grandifl. robusta plenissima, 

Riesen-Zinnien mit sehr grossen, schön ge¬ 
formten Blumen in reichstem Farbenspiel —,70 


, gefüllte Zinnien in Prachtnil schling. 
Nr. 


20 Gr. 1 Pt 


—.35 10 


4780 Zinnia elegans, pumila fl 
nl« 


in Prachtmischung 
4786 — — pomponica fl. pl., Liliput, reizende 

kleinblumige, schön zum Schneiden . . . —,70 

Mischung von Sommerblumen 
fürs freie Land, 

sofort an Ort und Stelle zu säen. 

Nr. 


1 Kilo 

20 Gr. 

1 Pt. 

.# 

4 

4 

3,40 

15 

10 

4,90 

20 

10 

5,40 

20 

10 


10 


4790 hohe Sorten 

4791 halbhohe Sorten 

4792 niedrige Sorten 
4796 Japanischer Blumenrasen. Diese Mischung 
enthält eine sorgfältige Zusammenstellung reizender Ziergräser 
und lieblicher Sommerblumen, durch dessen Aussaat man 
von Anfang Juni an bis spät in den Herbst hinein ein un¬ 
unterbrochenes, nicht schöner denkbares Blütengefilde erzielt. 

1 Ko. .# 9,-, 20 Gr. 35 4, 1 Pt. 10 4 


Sortimente von Blumen-Samen. 

Zur Zusammenstellung werden nur schönste und gangbarste Sorten gewählt. Alle Sorten enthalten starke Portionen in kolo¬ 
rierten Samendüten mit Kulturanweisung. ^ 

4800 Sortiment A. enthält 8 Sorten vorzüglichster Sommergewächse.. }*—■ 

4801 „ B. „ 12 „ » .,*’ ÖU 

4802 „ C. „ 18 „ » . • 

4803 „ D. „ 24 „ „ .. 

4804 „ E. „ 10 „ bester Stauden. 

4805 ,, F. „ 15 „ prächtiger Stauden.. f* 

4806 „ G. „20 „ „ „ . 

4807 „ H. „25 „ „ „ . ö ’ 
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Zierfrüchte 

. (Cucurbitaceen). = 

Zierkürbisse. 

Die nachstehend aufgeführten Zierfrüchte sind sehr ornamentale 
und schnellwachsende Schlinggewächse mit zahlreichen, schönen 
Früchten, von oft sehr wunderlicher Form und in den verschiedensten 
Farben. Die Anzucht und Kultur bietet absolut keine Schwierig¬ 
keiten, wenn man folgende Punkte dabei beachtet: Man sät die 
Samen im April in kleine Töpfe, die man bis zum Aufgange gleich- 
mässig feucht und warm hält; die jungen Pflanzen setzt man Ende 
Mai mit Topfballen an den Bestimmungsort. Beim Auspflanzen 
wähle man einen geschützten, sonnigen Platz. Nahrhafter, dünger- 
reicher Boden ist zur Bildung von grossen Früchten unerlässlich. 
Tüchtiges Angiessen beim Pflanzen und wiederholtes Bewässern 
auch späteres Düngen trägt viel zur üppigen Entfaltung bei. 


Zierfrüchte. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

4900 Abobra viridiflora, 9|, grünblühend mit J(> 

scharlachroten Früchten.—,90 10 

4902 Benincasa cerlfera. 0 Wachskürbis, eigen¬ 
tümlich .—-,50 10 

4904 Bryonopsls laciniosa erythrocarpa, 0 mit 
kirschgrossen, scharlachroten, weissgestreif¬ 
ten Früchten...—,50 10 

4906 Cocclnia indica, 0 mit glockenförmigen 

weissen Blumen und karminroten Früchten —,90 10 
4908 Cucumis grossularioldes , 0 Stachelbeer¬ 
kürbis .— ,35 10 

4910 Lagenaria leucantha longissima, © mit sehr 

Tangen Früchten.— ,35 10 

4912 Sicyos angulata, 0 Haargurke, schnell¬ 
wachsend und wenig empfindlich .... —,35 10 
4920 Zierfrüchte, 1 Sortiment von 12 Sorten . . —100 
4922 Zierfrüchte, gemischt. ... 1 Ko. .£ 9,-,30 10 


Zierkürbisse: 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

4930 Angurien, mit prächtigen, grossen, grünen ,// $ 
weissgefleckten Früchten ; schön für Lauben; 
auch zum Einmachen . . 100 Gr. .// 1,20 —,35 10 

4932 Apfel-, gemischt.— ,40 10 

4934 Apfelsinen-, kleiner.— ,40 10 

4936 Birn-, gemischt.,40 10 

4938 Eier-, kleiner, bunter.—,40 10 

4940 Flaschen-, weissblühender.—,25 10 

4942 Herkuleskeulen. *,25 io 

4944 Türkenbund, gemischt.—,35 10 

4945 Kaisermütze (Bischofsmütze), orange . . . ,40 10 

4946 Warzen, chamoisfarben ......... ,40 10 

4948 Zitronen-, kleiner.—,50 10 

4950 Sortiment in 25 Sorten ä 1 Prt.—,— 200 

4951 „ „ 12 „ ä I Prt. —100 

4960 Grossfrüchtige Sorten, gemischt . . —,30 10 
4962 Kleinfrüchtige Sorten, gemischt . . — ,35 io 


=•: Ziergräser. 

Ungemein vielseitig verwendbar im Garten und als unübertreffliches Material zu 

frischen und trockenen Bouquets. 

Die einjährigen Sorten (Q) sät man im April an ihren Standort. Will man gleichmässige, kräftige Pflanzen haben, 
sät man im Mürz in ein kaltes Mistbeet aus und pflanzt im Mai, nach vorheriger Abhärtung aus. 

Die zweijährigen Gräser (</) und mehrjährigen oder perennierenden Arten (2|) kann man entweder zu derselben Zeit 
und in derselben Weise oder aber erst im April und Mai aussäen, pikieren und im August an ihren Bestimmungsort pflanzen. 


Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

5000 Agrostis uebulosa, 0 prachtv. 100 Gr..//1,70 —,50 10 

5<X)4 Andropogon Sorghum, 0 Moorhirse 

1 kg .S 3,20 —,15 10 

5006 Anthoxaiithuni graclle, ©</ für Bouquets 

und Einfassungen .... 1 kg .// 2,50 —,10 5 

5008 Avena sterilis, © prächtig, lässt sich gut 

färben, sehr gesucht für grosse Bouquets (3) — ,15 10 
5010 Briza maxlma, O Zittergras, äusserst 

wertvoll für Sträusse . . . 1 kg .// 5,60 —,25 10 

5012 gracllls (minima), sehr zierlich (1)1 kg.//9,-,30 10 

5014 Bromus brizaeformis, 0 4 zittergras¬ 
ähnliche Trespe.1 kg ,# 1,40 ,10 5 

5016 macrostachyus, grossührige 1 kg.// 2,-,10 5 

5018 Chloropsis Blanchardiana, 0 nie¬ 
drig, mit langen Aehren, schön (2) . . . 1,25 15 

5020 Eragrostls elegans, 0 reizend, wertvoll für 
Bouquets; kann auch im Herbst ins Land 

gesät werden.1 kg .// 3,20 —,15 10 

5022 Erianthus Ravennae, 2| ähnlich dem Pampas- 

gras, sehr dekorativ . . 100 Gr. .& 1,20 —,35 10 

5024 Hordeum jubatum, 0 Mähneugerste, 

sehr beliebtes Bouquetgras . 1 kg .Mj 4,50 — ,20 10 

5026 Lagurus ovatus , 0 eiförmiges Hasen- 

schwanzgras, für Bouquets (4) 1kg.//4,50 —,20 10 

5030 Lasiagrostis argentea, 4 J prachtvoll, silber¬ 
artig glänzend.1 kg Jl> 8,25 —,30 10 

5034 Melica cillata alba, 4 gewlmpertes Perl¬ 
gras mit weissen Blüten . . 100 Gr. 90 —,.30 10 

5038 Pennisetum Rueppelianum, 0 neu, 
von wunderbarer Schönheit; mit purpur¬ 
violetten 25 cm langen Aehren; für Bou¬ 
quets und als Gartenzierde unvergleichlich 

schön.1 kg .£ 13,40 —,40 10 

5040 Stlpa pennata , 4 bekanntes Federgras, 

schön.1 kg .4L 13,40 —,40 10 



Ziergräser, Sorten s. Zahl hinter de» Beschreibungen. 

Nr. 20 Gr. 1 Pt. 

5044 Zea gigantea , 0 Riesenmais wird 3 bis .// J 

4 m hoch.1 kg J£> 1,80 —,10 5 

5046 — japonica fol. war., bunter Mais, grün 

und weiss gestreift . . . . 1 kg .// 1,80 —,10 5 

.5048 -gigantea quadrlcolor, neu, prächtig, 

vierfarbig.1 kg 3,80 —,15 10 

5050 1 Sortiment ln 12 Sorten ä 1 Prt.—,— 90 

.5054 1 „ „ 25 „ ä 1. —2,— 

5060 Ziergräser, Mischung bester hoher 

Sorten für Bouquets .... 1 kg .H, 4,70 —,20 10 
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